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Vorbemerkung

Die Ermittlung der Verkehrsbewegungen der Erwerbstätigen,
SchüIer und Studenten zwischen Wohnort und Ort der Arbeits-
oder Ausbildungsstätte ist seit 1950 fester Bestandteil der
Volkszählungen in der Bundesrepublik Deutschland. AIs Merk-
maLe zur Darstellung des pendlerverkehrs wurden bei der Volks-
zäh]ung 1987 das benutzte Verkehrsmittel, der benötigte Zeit-
aufwand und der Ort der Arbeits- oder Ausbildungsstätte er-
hoben. Mit den f1ächendeckend für das gesamte Bundesgebiet
erhobenen Angaben stellt die Vo1kszäh1ung eine einzigartige
Datenquelle für den Nachweis der verkehrsmäßigen und wirt-
schaftlichen Verffechtungen großer und kleiner räumlicher
Einheiten dar und liefert so planungs- und Entscheidungs-
grundlagen für innergemeindliche und übergemeindliche regio-
nale Verkehrsmaßnahmen wie den Straßenbau und den öffent-
lichen Personennahverkehr sowie für weitere Infrastrukturin-
vestitionen. Die Angaben über die pendterströme bieten darüber
hinaus wesentliche Anhaltspunkte für die Abgrenzung von nicht-
administrativen Gebietseinheiten wie planungs-, Stadt-, Ar-
beitsmarkt- und Verkehrsregionen.

TeiI 1 dieser Veröffentlichung gibt einen überblick über die
Struktur des gesamten pendferaufkommens. Der Nachweis von er-
werbs- und bildungsstatistischen Merkmalen der Berufs- und
Ausbirdungspendrer in verbindung mit zeitaufwand und verkehrs-
mittel ist Gegenstand von TeiI 2. Die Ergebnisse werden für
das frühere Bundesgebiet und teilweise auch nach Ländern ge-
gliedert nachgewiesen. Angaben auf tieferer regionaler Ebene,
insbesondere über die nur kleinräumlich darstellbaren pend-
Ierströme nach Herkunfts- und Zielort werden von den Stati-
stischen Landesämtern bereitgestellt. Ergänzend werden von
vielen Städten Ergebnisse über innergemeindliche pendler-
ströme veröffentlicht.
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1 Methodische Erläuterungen

1 .1 Rechtsgrundlagen; Erhebungsbereiche; all-
oeme iner Erhebunqsumf anq Erhebunqs st ich-
tag

Rechtsgrundlagen der Volkszählung'1987 waren
das "Gesetz über eine Volks-, Berufs-, Ge-
bäude-, Wohnungs- und Arbeitsstättenzählung
(Volkszählungsgesetz 1987) vom 8. November
1985 (BGB1. I s. 2078)"'l ) - im folgenden
vZG t87 - sowie die nach § 9 Abs. 3 Volkszäh-
lungsgesetz 1987 erlassenen Durchführungsver-
ordnungen der Länder und die sie ergänzenden
Ve rwaltungsvor schr i ften.

Die Vo1kszähIung 1987 umfaßte drei Erhebungs-
bereiche, näm1ich

- eine Volks- und Berufszählung als Einwohner-
zähIung, die mit der Erhebung bevölkerungs-
und insbesondere auch berufs- und erwerbs-
statistischer Angaben verbunden war,

eine Gebäude- und Wohnungszäh1ung, die neben
der Bestandsaufnahme auch die Gewinnung
grundlegender Strukturdaten zum Gegenstand
hatte

sowie

eine Arbeitsstättenzäh1ung, durch die ein
umfassender Überbl-ick über Zahl und Größe
aLler nichtLandwirtschaftlichen Arbeitsstät-
ten und Unternehmen gewonnen werden sollte.

Die Volkszählung 1987 ist in allen Erhebungs-
bereichen und im Hinblick auf das gesamte Er-
hebungsprogramm a1s Vollerhebung durchgeführt
worden. A1Ie Ergebnisse beziehen sich somit
auf die Gesamtheit der Erhebungseinheiten und
können deshalb fachlich und regional bis zur
Blockseite grundsätzlich uneingeschränkt un-
tergliedert werden. Nach S 12 Volkszählungs-
gesetz ,l987 war AuskunftspfJ_icht vorgesehen,
um sowohl insgesamt als auch für den Nachweis
kleiner statistischer Teilmengen den geforder-
ten hohen Genauigkeitsgrad gewährleisten zu
können.

Stichtag der VolkszähJ.ung 1987 war der 25. Mai
1987 0.00 Uhr, d.h. Mitternacht vom 24. Mai auf
den 25. Mai. Die bis zu diesem Zeitpunkt gege-

benen Verhäl-tnisse waren damit maßgebend für
die Abgrenzung der Erhebungsumfänge und für
die Erteilung der Auskunft.

Die folgenden Ausführungen beziehen sich auf
den Erhebungsbereich der Vo1ks- und Berufszäh-
lung.

1.2 Abqrenz ung des Erhebungsumfanqs der VoIks-
und Berufszählung

Ebenso wie bei früheren Zählungen und auch in-
ternational üb1ich, stellte die Einwohnerzäh-
Iung 1987 auf die sog. wohnberechtigte BevöI-
kerung ab. Danach waren grundsätzlich aIle
Personen zu zählen, die am Zählungsstichtag
einen Wohnsitz im Sinne des Melderechtsrahmen-
gesetzes von '19802) innehatten, und zwar un-
abhängig davon, ob eine entsprechende Eintra-
gung im Einwohnermelderegister tatsächlich
vorlag oder nicht. personen mit mehreren Woh-
nungen waren - von Ausnahmen abgesehen - gem.
§ 12 Abs. 4 VZc '87 für jede Wohnung auskunfts-
pflichtig.

AIs nicht zur wohnberechtigten Bevölkerung im
Sinne des VZG '87 gehörend galten aufgrund von
internationalen Vorschriften und Vereinbarun-
gen Angehörige diplomatischer, berufskonsulari-
scher Vertretungen und deren Familienmitglie-
der, soweit sie keine deutsche Staatsangehö-
rigkeit besaßen oder nicht ständi9 in der Bun-
desrepublik Deutschland ansässig waren. Ebenso
nicht in die Volkszähtung 1987 einzubeziehen
waren Angehörige ausländischer Streitkräfte
und deren Familienmitglieder, die auch dann
nicht zu befragen waren, wenn sie die deutsche
Staatsangehörigkeit besaßen und damit nach den
melderechtlichen Vorschriften zwar meldebe-
rechtigt, jedoch nicht meldepflichtig waren.

Eine weitere Ausnahmeregelung bestand für per-
sonen in Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünf-
ten, die dort, ohne einen eigenen Haushalt zu
führen, untergebracht waren, gleichzeitig aber
noch eine weitere Wohnung außerhalb dieser Un-
terkunft hatten. Dieser personenkreis war am

Ort der Gemeinschafts- und Anstaltsunterkunft
nicht zur wohnberechtigten Bevölkerung za zäh-
1en.

2) Melderechtsrahmengesetz (MRRG) vom '16. Au-gust 1980 (BGB1. r S. i429).

1) Siehe hierzu im einzelnen, Würzberger, p./
Stürmer, B./SLörLzbach, B. : "VolksiähIung1987 - Rechtliche Grundlagen und Konzept
nach dem UrteiI des Bundesverfassungsge-
richts vom 15. Dezember 1983", in WiSta
12/1986, s.927 ff.
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In zeitlicher Hinsicht war der Erhebungsumfang
der Volks- und Berufszählung durch den Zäh-
Iungsstichtag abgegrenzt. Danach waren nur
jene Personen zu erfassen, die am 24. Mai 1987

oder früher geboren wurden und auch arn 25. Mai
1987, 0.00 Uhr, geIebt hatten. Entsprechend
waren Personen, die vor dem Zählungsstichtag
innerhafb der BundesrepubJ.ik Deutschland umge-
zogen hraren oder sie verlassen hatten, bereits
am neuen Wohnsitz zu zählen bzw. nicht mehr in
die Zählung einzubeziehen.

Angaben bezüglich des tä9J.ichen weges zur Ar-
beitsstätte bzw. SchuIe/Hochschule, auf denen
die hier nachgewiesenen Pendlerergebnisse be-
ruhen, wurden von al-len Erwerbstätigen sowie
allen Schül-ern/Studenten erf ragt.

1.3 E1!g!qngs- und Darstellungseinheiten, Er-
hebungsmerkqqlq dgr YofEq und Perqfs-
zähI u!g

Da neben Anzahl und Struktur der Bevölkerung
vor al-lem auch deren räumliche Verteilung er-
mittelt werden solLen, ist es erforderlich,
die bei Personen mit mehreren Wohnsitzen auf-
getretenen Doppelzählungen auszuschal-ten. Dies
wird dadurch erreicht, daß bei der Auswerturrg
auf die Haupthrohnung abgestellt wird. Personen-
bezogenen Nachweisungen Iiegt in aller RegeI
der so geprägte Begriff der "BevöIkerung am Ort
der Hauptwohnung" zugrunde. Für die Ermittlung
der Erwerbstätigen am Arbeitsort bzw. Schüler/
Studierenden am Ausbildungsort unter Berück-
sichtigung der Angaben über die Pendelwande-
rung behält jedoch der frühere V'/ohnbevöIke-
rungsbegriff seine statistische Bedeutung
bei.

Im Rahmen der Volks- und BerufszähIung 1987
waren, ebenso wie bei früheren Zensen, neben
Personen wiederum auch Haushalte zu erheben.
Einen Haushalt bildeten dabei - so auch die
Definition in S 2 Abs. 1 VZGt 87 - a1le Perso-
nen, die gemeinsam wohnen und wirtschaften;
wer aIIein wirtschaftete, gali aIs Ein-Perso-
nen-Haushalt. Personen mit mehreren Wohnungen
waren grundsätzlich in jeder Wohnung einem
Haushalt zuzuordnen.

Zum Haushalt zählten danach grundsätzlich auch
Personen, die aus beruflichen und sonstigen
Gründen zwar vorübergehend abwesend waren, je-
doch einen Wohnsitz im melderechtl.ichen Sinne

begründet hatten. Dabei kam es nicht darauf
an, ob eine entsprechende Eintragung im Melde-
register vorlag; maßgeblich waren vielmehr die
tatsächlichen Verhältnisse am Zählungsstich-
tag.

Dem so abgegrenzten und erhobenen "Haushal-t"
Iiegt der Begriff der "wohnberechtigten Bevö1-
kerung" zugrunde, soweit es sich hierbei nicht
um Personen ohne eigene Haushaltsführung in
Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünften han-
delt, die beim Nachweis von Haushalten (= Pri-
vathaushalten) unberücksichtigt bleiben. Für
viele Fragestellungen, die zum Beispiel die
wirtschaftliche Versorgung des Haushalts bzw.
seiner Mitglieder betreffen, ist es jedoch
zweckmäßig, einen Teil der Personen mit
mehreren Wohnsitzen nur am ersten lgohnsi.tz als
Haushaltsmitglied zu berücksicl-rtigen. Diesem
Anliegen wird bei der Vol.kszähIung 1987 - nä-
herungsweise - dadurch entsprochen, daß Mit-
glieder eines Haushalts, <1ie sämtlich überwie-
gend in einer anderen Gemeinde leben bzw. von
der anderen Gemeinde aus zur Arbei-t oder Aus-
bildung gehen, bei der AuszähIung der "Privat-
]raushalte" und der "BevöIkerung in Privathaus-
halten" ausgeklammert *erden.3 )

Anders aIs bei früheren VoIkszählungen waren
Fragen zur Familienstruktur nicht mehr vorge-
sehen, v;eil davon ausgegangen wurde, daß
familienbezogene Nachweise nj.cht auf klein-
räumlicher Ebene benötigt werden und deiher
entsprechende Ergebnisse aus dem Mikrozensus
ausreichen.

Erhebungsmerkrnal- des Haushalts vrar die sich
aus der Zahl seiner MitgJ-ieder ergebende Haus-
haltsgröße. AIle weiteren Xategorisierungen
des Haushal-ts knüpfen an die personenbezogenen
Merkmale der Haushaltsmitglieder, insbesondere
der sogenannten Bezugsperson an und sind nicht
gesondert erfragt worden.

BezügIich der personenbezogenen Merkrnale der
Volks- und BerufszähIung kann grundsätzlich auf
den im Anhang abgedruckten "Personenbogen" ver-
wiesen werden. AIs Merkmale zur DarsLellung
des Pendlerverkehrs wurden das benutzte Ver-

3) In der Volkszählung 1970 ist diese Abgren-
zungsfrage, die ausführlicher im eben-
falls in dieser Fachserie erscheinenden
Methoden-Heft behandeft werden soII, teil-
weise anders geIöst worden (s. auch
Wedel, E. "Haushalte 1987" in WiSta 5/1989,
s. 273 ff).
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kehrsmittel, der benötigte Zeitaufwand und
der Ort der Arbeits- oder Ausbildungsstätte
erhoben. Maßgebend für die Beantwortung der
Fragen zum Pendlerverhalten im EinzelfaLl
(2.8. bei mehreren BeschäftigungsverhäIt-
nissen, Benutzung mehrerer Verkehrsmittel)
waren die jeweils überwiegend vorherrschenden
Verhältnisse.

1.4 Er1äuterungen zu ausgewähl-ten Nachwe i -
en der Volks- und Berufszäh1

1=3-. l-EeyölEergls

Für die Eeststellung der amtlichen Einwohner-
zahlen aufgrund der Ergebnisse der Volkszäh-
lung 1987 (9emäS § 12 Melderechtsrahmengesetz)
ist auf die "BevöIkerung am Ort der Haupt-
wohnung" abzustellen. An diesen Bevölke-
rungsbegriff knüpft auch die Bevölkerungs-
fortschreibung an, die auf der Grundlaqe
der Volkszählungsergebnisse durchgeführt
wi rd.

Der Übergang von crern bei der Volkszählung
1970 9üIti9en Begrif f der ,'lrlohnbevö1kerung,,
führt hinsichtlich der Personen, die j.nner-
halb cies Eundesgebietes nur eine Wohnung
hatten, zu keiner Anderung in der Zuordnung
Abweichungen ergeben sich aber für personen
mit mehreren Wohnungen.

So gehörten bei der Volkszähfung 1970 insbe-
sondere Verheiratete am Ort der hiohnung, von
der aus sie zur Arbeit gingen, zur amtlichen
Einwohnerzahl; nach den für die VoIkszähIung
1987 gültigen Bestimmunqen werden sie hingegen
am Familienwohnsitz gezähIt. Für Iedige per-
sonen dürften sich dagegen seltener Änderungen
ergeben, da sie 1970 am Ort der Arbeit oder
Ausbiloung zur anrtlichen Bevölkerung gezäh1t
wurden und diese i.d.R. zugleich die nach
neuem Melderecht maßgeblich überwiegend be-
nutzte Wohnung ist.

Der Ergebnisvergleich zwischen beiden Vofks-
zählungen wird hierdurch jedoch auf tsundes-
und Läncierebene kaum beeinträchtiqt.

1-,.1..? -E rse rbc!ä! rselErEe tbelsse

Angaben zur Erwerbstätigkeit werden seit der
Volkszäh1ung 1961 nach dem international emp-
fohlenen "Erwerbskonzept,' ermittelt. Danach

zäh1en zu den Erwerbspersonen alle personen
mit hlohnsitz im Bundesgebiet (InIänderkon-
zept), die eine unmittel-bar oder mittelbar auf
Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben (Erwerbs-
tätige) oder suchen (Erwerbslose), unabhängig
von der Bedeutung des Ertrages dieser 1.ätiE-
keit für ihren Lebensunterhal_t und unabhängig
von der von ihnen tatsächfich geleisteten oder
vertragsmäßig zu Ieistenden Arbeitszeit, per-
sonen, die eine Erwerbstätigkeit weder ausüben
noch suchen, werden aIs Nichterwerbspersonen
be zeichnet .

SchüIer und Studierende, die nebenher erwerbs-
tätig sind (auch wenn nur geringfügig), sind
sowohl bei den Angaben über Erwerbstätige als
auch über Schüfer uno Studierencie einbezogen.
In der Unterglie<ierung nach',Eirwerbstätigen,
Erwerbslosen und Nichterwerbspersonen,' werden
erwerbstätige SchüIer und Studierende in der
Kategorie "Erwerbstätige,' nachgewiesen, also
nicht bei den "Nichterwerbspersonen".

Die Abgrenzung der Lrwerbslosen unterscheioet
sich von der Geschäftsstatistik der Bundesan-
stalt für Arbeit über "Arbeitsfose,,, dj-e an-
hano cier Karteiangaben cier Arbeitsärnter er-
ste1lt wird, insbesondere dadurch, daß in der
VolkszähIung auch l,rwerbslose einbezogen wer-
den, oie nj-cht bei oen hrbeitsämtern regi-
striert sind, jecioch eine ,I,ätigkeit durch ei-
gene l3ewerbung o. ä . suchen. tJmgekehrt werden
registrierte Arbeitslose, die einer gering-
fügigen Beschäftigung nachgingen, bei der
VoIkszäh1ung aIs L;rwerbstätige nachgewiesen.

'l .4.3 Pendle re-Iqens r99!9!_!l!
E9br9r9!_!9Llqr! zcl

Erwerbstätige bzw. SchüIer/Stuclierende n.it
nur einem hol'rnsitz galten a1s penoler, wenn
ihre Arbeitsstätte bzw. Schufe/trochschule
nicht auf dem Vrohngrundstück lag. pendler mit
mehreren hohnsitzen werden aus cter Sicht oes
llohnortes, von dern aus tägIich der Weg zur
Arbeits- bzw. Ausbiloungsstätte angetreten
wurde, a1s Tagespendler, aus der Sicht des,/
jedes weiteren Wohnortes als l.ernpendler
bezeichnet.

aft bei Pe
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Maßgebend für das Vorliegen der (Tages)Pendler-
eigenschaft war damit die Zugehörigkeit zur
"WohnbevölkerLlng" im Sinne des früheren Be-
völkerungsbegriffs, und zwar unabhängig vom
"Hauptwohnsitz" nach geltendem Melderecht.
Dementsprechend zu unterscheiden ist jedoch
zwischen der Nachweisung von Erwerbstätigen
bzw. Schü1ern/Studierenden am "Ort der Haupt-
wohnung" oder am "Wohnort"; letztere ist
Grundlage für den Nachweis von Erwerbstätigen
bzw. SchüIern/Studierenden am,'Arbeits- bzw.
Ausbildungsort" unter Berücksichtigung der
(Tages)Pendlerströme (ein- und Auspendler).
Differenzen zwischen den Ergebnissummen be-
zogen auf den "Wohnort" einerseits, dem

"Arbeits- bzw. AusbiIdungsort" andererseits,
erklären sich aus dem Auftreten von Tages-
pendlern in das Ausland bzw. rnit unbekanntem
zieI.

Beim Vergleich der 'l 987 ermittelten pendler-
angaben gegenüber den Ergebnissen der vor-
angegangenen VoIkszählung ist zu berücksich-
tigen, daß sich die Regionalstruktur der
meisten Flächenfänder aufgrund der Gebiets-
neugliederungen im Zuge der kommunalen Ver-
waltungsreform, die hauptsächlich im Verlauf
der 70er Jahre stattfand, grundlegend geändert
hat. Pendler, die nach früheren VerhäItnissen
aIs Pendler über die Gemeindegrenze einzu-
stuf en geriresen wären, werden nunmehr in großem
Umfang den innergemeindlichen pendlern zuge-
rechnet. Eine nochmalige Aufbereitung der Er-

gebnisse von 1970 nach dem Gebietsstand von
1987 zD Vergleichszwecken war jedoch nur im
Ausnahmefall mögIich.

-1. 1. I - El l-acls e ebssblsq

Über die langfristige Entwicklung der Bil-
dungsabschlüsse sind Aussagen aufgrund eines
unmittelbaren Vergleichs der Volkszählungser-
gebnisse von 1970 und 1987 aus erhebungs- und
aufbereitungstechnischen Gründen nur mit er-
heblichen Einschränkungen mögIich.

So ist zunächst zu beachten, daß diese Infor-
mationen bei der letzten Volkszählung - im we-
sentlichen zur Entlastung der Auskunftspflich-
tigen - nur noch von Personen im Alter von 15
bis 55 Jahren erhoben wurden. 19'lO wurde demge-
genüber die Gesamtbevölkerung befragt.

Nachweisungsunterschiede ergeben sich vor al-
Iem aber deshalb, weil für die Angaben zum
höchsten allgemeinen und berufsbildenden
Schulabschluß 1987 getrennte Fragen gestellt
wurden, bei der vorangegangenen VoIkszählung
jedoch nur eine eLnzige. personen mit Ab-
schluß an einer berufsbildenden Schule oder
Hochschule können deshalb anders aIs für '1970

in genauer Abgrenzung auch bei den allgemeinen
Schulabschlüssen nachgewiesen werden.
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2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen

Angestellte

Zu den Angestellten zählen alle nichtbeamte-
ten Gehaltsempfänger, also aIle kaufmännischen
und technischen Angestellten sowie Verwaltungs-
angestellte, auch wenn sie in leitender Stel-
Iung (Direktor, Prokurist) tätig sind. Maßge-
bend für die Zuordnung ist der Arbeitsvertrag
und nicht die Art der Rentenversicherung, so
daß z.B. Personen, die aufgrund ihrer langjäh-
rigen Betriebszugehörigkeit vom Arbeiter in
das Angestelltenverhältnis übernommen wurden,
als Angestellte gelten, auch wenn sie weiter-
hin Beiträge zur Rentenversicherung für Arbei-
ter zahlen.

Angestellte mit Beamtenbesoldung, z.B. bei
Sozialversicherungsträgern oder kommunalen
Spitzenverbänden, gelten ebenfalls a1s Ange-
ste1lte. Hausgehilfinnen sind dagegen nur
dann Angestellte, wenn sie in der Angeste1l-
tenversicherung pflichtversichert sind. An-
derenfal-ls zählen sie zu den sonstigen Ar-
beitern.

Gemeindeschhrestern zählen wie Nonnen, Diako-
nissen und Ordensbrüder zu den Angestel.Iten.
Mit Ausnahme der Geistlichen der Evangelischen
Kirche in Deutschland (EKD) und römisch-katho-
lischen Kirche, die Beamte sind, zäh1en alfe
Geistlichen und Sprecher von Religionsgesell-
schaften zu den Angestellten.

Arbeiter

A1s Arbeiter gelten aIle Lohnempfänger, unab-
hängig von der Lohnzahlungs- und Lohnabrech-
nungsperiode und der Qualifikation. Maßgebend
ist die Vereinbarung im Arbeitsvertrag, die
nicht in allen FäIlen mit der Zugehörigkeit
zur Arbeiterrentenversicherung übereinstimmt.

Hierzu zählen neben Facharbeitern auch die
sonstigen Arbeiter, wie z.B. angelernte und
ungelernte Arbeiter, Hilfsarbeiter, Hausge-
hilfinnen (sofern sie nicht in der Angestell-
tenversicherung pflichtversichert sind) und
Heimarbeiter.

Allgeme i ne r Schu labschl uß

Ein Schulabschluß im Sinne der Zählung Iiegt
vor, wenn der allgemeinen Vollzeitschulpflicht
genügt oder ein Abschlußzeugnis ausgehändigt
bzw. eine Abschlußprüfung abgelegt \.rurde.

AusIände r

AusIänder sind aIle personen ohne deutsche
Staatsangehörigkeit. AIs Deutsche zählen auch
Personen, die nach dem Grundgesetz (Art. 115
Abs. 1 ) den personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit gleichgestellt sind, z.B. Vertriebene
und F1üchtlinge deutscher Volkszugehörigkeit.

Personen, die neben der deutschen noch eine
hreitere Staatsangehörigkeit haben, gelten eben-
falls a1s Deutsche.

Auszubildende, kaufmänn i sch-techni sch,/qewerbt ich

Auszubildende sind entsprechend dem angegebe-
nen Ausbildungsberuf in kaufmännisch-technisch
Auszubildende und in gewerblich Auszubildende
untergliedert. AIs gewerbliche Ausbitdungsbe-
rufe gelten sol_che, die normalerweise in einen
Arbeiterberuf einmünden, als kaufmännisch-
technische oder Verwaltungsausbildungsberufe
hingegen soLche, die normalerweise einen Ange-
stelltenberuf zum Ziel haben.

Zu den Auszubildenden zählen auch Anlernlinge,
UmschüIer, Volontäre, praktikanten und Schwe-
sternschüIerinnen, nicht jedoch Beamte im Vor-
be re itung sd ienst.

Beamte, Richter, SoIdaten, Zivildienstleistende

Beamte stehen in einem öffentlich-rechtlichen
Dienst- und TreueverhäItnis. Sie sind bei
Dienststellen des Bundes, der Länder und der
Gemeinden, der Bundesbahn und -post sowie son-
stigen juristischen personen des öffentlichen
Rechts tätig. Wahlbeamte gelten während ihrer
Wahlperiode als Beamte. Den Beamten sind neben
den Richtern auch die Soldaten und Zivil-
dienstleistenden zugeordnet.

Auch Beamtenanwärter, Referendare, Angehörige
der Polizei, des Bundesgrenzscl.rutzes sowie
Geistliche der Evangelischen Kirche in
Deutschland (EKD) und römisch-katholischen
Kirche sind Beamte. Geistliche anderer Reli-
gionsgesellschaften dagegen gelten aIs Ange-
stellte. Viele Banken und Versicherungen be-
zeichnen ihre Angestellten oft als Sekretäre
oder Inspektoren oder auch als Bank- oder Ver-
sicherungsbeamte. Es handett sich aber nur
dann um Beamte, wenn der Arbeitgeber eine
"juristische Person des öffentlichen Rechts,,

I



ist (2.B. Deutsche Bundesbank, Landeszentral-
bank) und ein öffentlich-rechtliches Dienst-
verhäItnis vorliegt.

Bevölker unc, am Ort der Hauptwohnunq

Zur Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung ge-
hören iliejenigen Personen, die im betreffen-
den Gebiet ihre alleinige Wohnung bzw. ihre
Hauptwohnung im Sinne des § 12 des Melde-
rechtsrahmengesetzes (MRRG) vom 15. August
1980 (BGB1. I 5.1429) haben.

Nach § 12 MRRG ist die Hauptwohnung die vor-
wiegend benutzte Wohnung. tlauptwohnung einer
verheirateten Person, die nicht dauernd ge-
trennt von ihrer Familie tebt, ist die vor-
wiegend benutzte Wohnung der Familie. In
ZweifelsfäIlen ist die vorwiegend benutzte
Wohnung dort, wo der Schwerpunkt der Lebens-
beziehungen Iiegt.

AIs erwerbstätig gelten personen, die in einem
Dienst- oder ArbeitsverhäItnis stehen (einschl
SoIdaten, Zivildienstleistende und mithelfende
Familienangehörige), selbständig ein Gewerbe
oder eine Landwirtschaft betreiben oder einen
freien Beruf ausüben, unabhängig von der Be-
deutung des Ertrags dieser Tätigkeit für ihren
Lebensunterhalt und ohne Rlicksicht auf die von
ihnen tatsächlich geleistete oder vertragsmä-
ßig zu Ieistende Arbeitszeit. Auch Auszubil-
dende zäh1en zu den Erwerbstätigen; Hausfrauen
und Hausmänner, die ausschließIich haushalts-
führende Tätigkeiten ausüben, sowie ehrenamt-
lich Tätige gehören dagegen nicht zu den Er-
werbstätigen. Erwerbstätige personen, die
gleichzeitig mehrere Tätigkeiten ausüben, wer-

ceme I ndeg r öß enk las se n

unte r
200 bls unter

den in der Volkszäh1ung nur einmal gezählt;
der fachliche Nachweis erfolgt hierbei stets
nach der Art der ersten oder Haupttätigkeit.
Dieses " P e r s o n e n konzept,, weicht
damit von der Darstellung der Beschäftigungs-
f ä t I e in der Arbeitsstättenzählung ab.

Erwe am Arbeitsort

Erwerbstätige am Wohnort zuzügIich der aus an-
deren Gemeinden einpendelnden Erwerbstätigen
und abzüglich der in andere Gemeinden auspen-
delnden Erwerbstätigen; nicht zu den Errderbs-
tätigen am Arbeitsort gerechnet hrerden dieje-
nigen mit unbekanntem Arbeitsort (pendler mit
unbestimmtem ZieI).

E rwe rbstät i am Wohnort

Erwerbstätige, die in der betreffenden Gemein-
de zur WohnbevöIkerung gehören.

Fami 1 ienstand

AIs verheiratet gelten auch personen, die
dauernd getrennt oder in Scheidung Ieben, so-
lange das Scheidungsurteil noch nicht rechts-
kräftig ist.

Geme indeg rößenkIassen

Der Zuordnung der Gemeinden zu Größenklassen
liegt die am 25. Mai '1987 festgestellte ZahI
der Einwohner am Ort der Hauptwohnung zugrunde
(siehe auch Übersicht l).

Überslcht l: AnzahL der 6emeinden je Gemeindegrößenklassen nach Ländern

Hambu r9 Nleder-
aachsen lles sen

Bade n-
würt-
tem -
be rg

Berlin
(t'lest)Baye rn

594
121
358
586
127
914
642l{l

86
l5
20
il

162
t36
291
158

90
{l
21
t3
l
2

ll
38
48

t 58
{19
231
I t9
60
l3

5
2
I

I
I

2t2
676
716
2't I
125
l3
lt

2
2
I

t9
t9
42
26
8'1
70
2tll

5

:

;
l0

t25
r{5
9'l
l5

'l
l
I
I

426

200
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000

500 bls uhter I
I 000 bls unter 2
2 000 bl6 unter 5
5 000 bl8 unter l0

l0 000 bl8 unter 20
20 000 bi8 unter 50
50 000 bi8 unter t00

100 000 bls unter 2OO
200 000 bis unter 500

I
ll

257
254
r 8{
121
l0r
5?

9
6
2

-
5

15
t25
127

37
t4lt

5

ti
27It

I

l
I

r 031

Bundea-
geblet

Schles-
P19-

Holstei n
B reme n

No rd-
rhel n-
liest-

falen

RheI n-
la nd-
PfaLz

500 000 und mehr

Insgesamt 8 503 I r29

10

196 2 303 | ilt 2 ost 52

E rwe rbstätige

Saar-
land

I



Innergeme indliche Pendler

Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende,
deren Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte sich
nicht auf dem Wohngrundstück, aber in der
!{ohngemeinde befindet (siehe auch "Pend1er").

Mithelfende Familienangehörige

A1s mithelfende Familienangehörige gelten
Haushaltsinitglieder,die in einem landwirt-
schaftlichen oder gewerblichen Betrieb eines
anderen Haushaltsmitglieds oder im Betrieb
eines nicht im gleichen Haushalt wohnenden
Familienangehörigen mitarbeiten, aber weder
Lohn noch Gehalt empfangen und auch keine
Rentenversiche rungsbeiträge entr ichten.

Pend 1e r

AIs Pendler gelten Erwerbstätige (Berufs-
pendler), SchüIer und Studierende (Ausbil-
dungspendler), deren Arbeits- bzw. Ausbil-
dungsstätte nicht auf dem Wohngrundstück
Iiegt. Befindet sich die Arbeits- bzw. Aus-
bildungsstätte in der gleichen Gemeinde, han-
delt es sich um innergemeindliche Pendler,
andernfalls um Pendler über die Gemeinde-
grenze. Liegt die Zielgemeinde in einem an-
deren Kreis, wird auch die Bezeichnung Pend-
Ier über die Kreisgrenze verrdandt. Analog da-
zu gibt es Pendler über die Grenze des Bun-
deslandes oder ins Ausland.

Pendler "mit unbestimmtem ZieL" bezeichnen
Personen, für die keine Angaben zur Anschrift
der Arbeitsstätte bzw. Ausbildungsstätte vor-
1agen, die jedoch aufgrund der vorhandenen
Angaben als Pendler zu betrachten sind.

Bewohner von Freizeitwohnungen und Wehrpflich-
tige zählen nicht zu den Pendlern.

Tagespend le r Fe rnpend Ier

Die Unterscheidung zwischen Tages- und Fern-
pendlern ergibt sich aus der Beanthrortung der
Frage 6.
Gl Wira von lhnen noch eino weitera Wohnung nein '
Y (UnteilunruZimmer) in det Bundestepublik' ü;i;h-ü;eäiääiliiääuc.t aerrin iwärii bowohnr ? ra '

Pendler, die von der "hiesigen" Wohnung (Frage
6 c) zur Arbeits- oder Ausbildungsstätte ge-
hen/fahren, gelten a1s Tagespendler. Der von
Tagespendlern zurückgelegte Weg ist der tä9-
liche Weg zwischen Wohnung und Arbeits- oder
Ausbildungsstätte. Fährt der Pendler von ei-
ner anderen Wohnung aus zur Arbeits- bzw. Aus-
bildungsstätte, zählt er für die "hiesige"
wohnung als Fernpendler.

Sofern in den Tabellen nicht ausdrücklich die
Bezeichnung "Fernpendler" verwandt wird, han-
delt es sich immer um Tagespendler.

Berufspendler Ausbild ung spend 1e r

Je nachdem, ob es sich um Er\,rerbstätige oder
Schüler,/Studenten handelt, wird zwischen Be-
rufspendlern und Ausbildungspendlern unter-
schieden.

Erwerbstätige Schüler und Studenten werden
aIs Berufspendler gezählt.

Auspendler - Einpendler

Nach der Richtung der Pendel-wanderung wird
zwischen Auspendlern und Einpendlern unter-
schieden. Personen, die von der !{ohnsitzge-
meinde in eine andere Gemeinde zur Arbeit bzw
Ausbildung fahren, gelten aIs Auspendler.
Von der Zielgemeinde aus betrachtet sind sie
Einpendler.

Pe ndler mit unbestimmtem Zief

AIs Pendler mit unbestimmtem ZieI hrerden Per-
sonen bezeichnet, für die keine Angaben zur
Anschrift der Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte
vorlagen, die aber aufgrund der vorhandenen
übrigen Angaben a1s Pendler anzusehen sind.

Pendler über die Gemeindegrenze

AlIe Personen, deren Arbeits- bzw. Ausbildungs-
stätte in einer anderen Gemeinde a1s Cer Wohn-
gemeinde lie9t (siehe auch "Pend1er").

Schüler und Studierende

AIs SchüIer und Studierende gelten Besucher
von allgemeinbildenden und berufl-ichen Schulen
bzw. Hoch-/Fachhochschulen, nicht jedoch Be-
rufsschül-er. Letztere werden bei den Pendler-
ausvrertungen nicht zu den Schülern gerechnet,
sondern gelten als erwerbstätig.

I

Fallsl.tla: r

I

al FI Vefieraleta, dß nohl dauernd gelrcnnl leb€n :' lsl dio hie3iEo Wohnung die vorwiegend
bcnutzt. Wohnung dor F.mllic ?

bl Fir alle übnoen Peßooen .

' lsl die hie;ige wohnung dle vorwiegend
benutao Wohnung ?

cl Aubrdem lü Effirbstälige, SchÜlet/Sludenton :' Gohen Sie vorwicgend von der hlesigen Wohnung
aus zur Arbcit odcr Schule/Hochschulo ?

nein
ja

nein

nein

ja

ja
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SchüIer und Studierende am Ort der Aus-
bi ldungsstätte

SchüIer und Studierende am Wohnort zuzüglich
der aus anderen Gemeinden einpendelnden Schüler
und Studierenden und abzüg1ich der in andere
Gemeinden auspendelnden Schüler und Studieren-
den; nicht zu den Schülern und Studierenden
am Ort der Ausbildungsstätte gerechnet. werden
diejenigen mit unbekanntem Ort der Ausbil-
dungsstätte (Pendler mit unbestimmtem Ziel).

Schüler und Studierende am Wohnort

SchüLer und Studierende, die in der betreffen-
den Gemeinde zur Wohnbevölkerung gehören.

SeIbständige

Zu den Selbständigen gehören u.a. auch tätige
Eigentümer, Miteigentümer oder Pächter von Ar-
beitsstätten, selbständige Handwerker, selb-
ständige Handelsvertreter, die freiberuflich
Tätigen u.ä. Personen. Nicht dazu zählen je-
doch Personen, die in einem arbeitsrechtlichen
VerhäItnis stehen und lediglich innerhalb
ihres Arbeitsbereiches selbständig disponieren
können ( z.B. die selbständige Filialleiterin).
AIs Selbständige gelten auch Abgeordnete in
den Parlamenten des Bundes und der Länder,
aber auch Zwischenmeister, Hausgehrerbetreiben-
de und Werksvertragspartner.

S iedlungsstrukturelle cebietstypen

Die von der Bundesanstalt für Landeskunde und
Raumordnung (BfLR) für die laufende Raumbeo-
bachtung entwickelten siedlungsstrukturellen
cebietstypen bilden ein integriertes räumli-
ches Bezugssystem, das die Aggregation von Ge-
bietstypen über Kreistypen zu Raumordnungsre-
gionstypen zu1äßt.

Die Überlegungen zur Abgrenzung dieser Ge-
bietstypen gingen davon aus, daß die Sied-
Iungsstruktur von grundlegender Bedeutung für
die regionale Entwicklung und die Ausbildung
regionaler Lebensbedingungen ist.

Die siedlungsstrukturellen cebietstypen (Re-
gions-, Kreis- und Gemeindetypen) sind grenz-
scharf mit den administrativen cebietsabgren-
zungen (Landes-, Kreis- und Gemeindegrenzen),

so daß entsprechende statistische Informatio-
nen der amtlichen Statistik genutzt werden
können.

Bei dieser Gemeindetlpisierung sind sowohl die
Lage im großräumigen siedlungsstrukturellen
Kontext (Lage im Regionstyp) als auch die in-
terregionalen Bezugsbedingungen berücksichtigt
worden; unterschieden werden 25 bzw. - bei ver-
kürzter Darstellung wie in diesem Heft - 1 1 Ge-
meindetypen.

Nähere Erläuterungen zur Abgrenzung und
Gliederung der Gebietstypen sind im Heft I
"Ergebnisse für nichtadministrative Gebiets-
gliederungen", Teil'l "Ausgewählte Struktur-
daten" enthalten.

Tage sbevö1ke r unq

Die Tagesbevölkerung unterscheidet sich von
der Wohnbevölkerung dadurch, daß sie um die
Zahl der Auspendler vermindert und um die
ZahI der Einpendler erhöht ist.

Wi rtschaf tsbe re iche,/Wirtschaf tliche Gliederu ng

Der wirtschaftlichen cliederung Iiegt die "Sy-
stematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979,
Fassung für die Berufszählung" zugrunde.

Die wirtschaftliche Gliederung bezieht sich auf
den Bereich (örtliche Einheit), in dem der Er-
werbstätige beschäftigt ist. Umfaßt der Be-
trieb mehrere Abteilungen mit unterschiedli-
chem Produktionsprogramm (2.8. Gießerei und
Straßenfahrzeugbau) oder ist er in anderer Be-
ziehung gegliedert (2.B. Autohandel und Autore-
paratur), so ist die überwiegende wirtschaft-
liche Tätigkeit des Betriebes als canzes (Be-
triebsschwerpunkt) maßgebIich. Bei Mehrbe-
triebsunternehmen kann der in der Volkszählung
nachgewiesene Betriebsschwerpunkt vom Schwer-
punkt des Unternehmens abweichen. Ein derarti-
ger Nachweis ist jedoch nur in der Arbeitsstät-
tenzäh1ung mö91ich, in der die Beschäftigungs-
fä11e in nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstät-
ten und Unternehmen erhoben und dargestellt
werden.

Die nachgewiesenen Wirtschaftsbereiche umfas-
sen folgende Wi rtschaftsabteilungen:

-12-



Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
( zugleich Wi rtschaftsabteilung )

Produz ierendes Gewe rbe

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewe rbe
Baugewe rbe

HandeI, Verkehr und NachrichtenübermittJ-ung

HandeI
Verkehr und Nachrichtenübermittlung

Übrige Wi rtschaftsbereiche

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe

Dienstleistungen, soweit von Unternehmen
und freien Berufen erbracht

Organisationen ohne Erwerbszweck und pri-
vate Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung.

WohnbevöIkerung

Das Datenmaterial der Pendelwanderung bezieht
sich imner auf die Wohnbevölkerung. Die Wohn-
bevölkerung umfaßt diejenigen Personen, die in
dem angegebenen Gebiet ihre ständige Wohnung
haben. Personen mit mehreren Wohnungen werden
zur wohnbevöIkerung der Gemeinde gezähIt, von
der aus sie zur Arbeit oder Ausbildung gehen.
Für nicht erwerbstätige bzw. nicht in AusbiI-
dung stehende Personen erfolgt die Zuordnung
nach dem Ort ihres überwiegenden Aufenthaltes.

13



Volks
1 Pendler

Lfd.
Nr.

Berufs- und
Ausbi Idungs-
ei npendl er
nach Land

1 Scnl eswi g-Hol stei n

2 Hamburg

3 Niedersachsen ..

4 Brsnen

5 Nordrhei n-Westfalen

6 Hessen

7 Rheinland-pfalz ....

B Baden-Württemberg

9 Bayern

1 0 Saarland

11 Berl in (West)

12 Berufs- und Aus-
bi 1 dungsauspend-
I er zus ammen . . .

13 Berufs- und Aus-
bi ldungsauspend-
ler ins Ausl and . ..

14

15

33 181 2 275 L76

74 265 1 999

18 204 26 t20

29

5 676 5 020

5 224

633 485 40 282 1 374 539 23 636 2 5L7 457

1 119 311

Berufs- und

Nord -
rhei n-

Westfalen

2 962

Summe 634 604 40 282 I 374 850 23 636 2 520 4tg
Berufs- und Aus-
bildungsauspend-
ler mit unbe-
bestimmtem Ziel 29 186 4 100 093 581 298 041

Tagespendler ijber die Gemeindegrenzen innerhalb des Bundeslandes.
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Hamburg N i eder-

sachsen Bremen

472 496

159 435

1 363 6 604 1 165 532

191 497 102 035 3 169
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zählung 1987

verflechtung

Ausbi 1 dungsauspendl er von Land

Hessen

5 340

5 400 47 L6L

eno er-
saldo

Aus- /.
Ei ndl en

508 128 125 358 I 1

235 699 -L95 4I7 2

I 223 163 15i 381
.)
J

105 921 - 82 285 4

Lfd
Nr.

2 558 469 - 4i 012 5

6

31 858

35 236 53 2s?

5 461 148 20 779

17 080

i 329 544 1 003 051 2 073 749 2 486 428 243 742 - lL 725 9r3

ehem. DDR

8 3 545 23 868 2 45L L 627 261 36 152

L 329 552 1 006 596 2 097 6L7 2 488 A79 245 369 26I LL 762 065

20 583 37 351 22 990 3 794

7

oO

9

1 10

11

12

13

14

Rhe i n-
I and-
Pfalz

Baden-
bJürttem-

berg
Bayern Saarl and Berl i n

(l,lest )

Ein-
pend 1 er
z us anmen

L 246 249

830 057

55 353

15 024

9 504 24 272 1 346 074 - 16 530

158 12 016 894 337 108 714

2 028 44L 2 160 418 - 86 66943 2L3 276

2 4lB 785 2 445 I73 4L 255

231 450 248 531 4 789
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Volkszählung 1987

2 Bevölkerunq am Ort der Hauptwohnung, Wohn- und Tagbevölkerung, Pendler über die
Gemeindegr-enze sowie Erureibstätige, §chüler und Studierende am arbeits-/Schulort

Arbc'l ts- /
Ausbll-
dungr-
st'dtte
I lcat
!uf

gl.tcha
6rund-
stück

I ??3 693

I 322 138

2 546 t3I

870 846

59!l 03il
I a69 880

396 320

238 2U
63t 601

311 925

193 202
5@ 128

169 922
544 296

I 31a 218

I 122 169

I 267 700

2 390 169

368 322

3ü 212
67{ 564

82 199

41 8?t
t27 06

115 270
847 500

I 592 t70

745 619

847 301

t 592 920

503 9lt
394 383

898 294

27 36
12 975
ao 282

157 ?88

78 all
?35 599

633 89I
r59 815

I 093 
'06

24 879

11 616

39 495

228 6C3

32s si8
551 241

875 599

912 733

7ü 33?

449 595

365 745

8I5 310

3 454 9il3
3 707 t50
7 t62 103

3 44? 68
3 699 659

7 Lll tzt

? 439 169

I 639 094

a 078 263

E89 398
tl85 t52

I 374 850

783 075

410 082

I 223 157

2 256 239

I 570 238

3 826 177

3 257 7U
3 529 83{
6 U7 622

1 216 82t
I ml 6l?
2 2r8 t39

213 313

128 170

341 783

312 167

317 917

650 084

3lI 737

317 556

659 293

209 5a1

145 637

356 181

17 166

6 470

23 536

75 051

30 870

r05 92t

?67 456
lio 829

137 885

368 869

37t 5l'
710 386

182 851

135 239

318 lm

I 206

1 692

l2 898

010 t64
,01 381

711 8it5

I ola 418

I lU 812
16 719 290

5 651 9!18

3 661 910

9 326 906

l 695 970

82r 4{9
2 520 119

I t?2 512
835 897

2 558 469

5 195 331

3 57t 586

9 066 9t'

7 84t 909

I 607 215
16 a49 184

3 358 692

2 5lr 986

5 873 678

384 708

220 3t5
605 083

2 654 607

2 U9 740
5 504 347

I 93r I33
I 310 165

3 24a 598

857 196

172 355
I 329 552

875 2U
470 830

I 3r5 071

I 952 181

1 308 939

3 261 t20

2 669 341

2 845 n8
s sts 059

948 156

750 444

I 698 600

120 754

87 587

208 3{I

L39 9?3

I 881 037

3 620 960

| 2a3 221

796 816

2 010 043

655 I54
351 a42

I @6 596

569 876

32r a6l
8'94 337

1 142 5l?
764 589

I 907 201

I 637 875

I 847 836

3 r85 7ll

151 257

360 9r5
812 232

ll4 008

79 122
193 130

1 404 539

1 792 D9
9 276 718

3 345 E55

2 337 105

5 682 970

I 337 411

760 176

2 @t 6t7

3 361 179

2 317 21t
5 708 a20

I 494 683

I f97 93a

9 292 6t7

I 673 104

I 365 906

3 0{0 010

286 308

200 789

487 097

s 226 1t8
5 660 152

l0 887 t70

3 836 569

? 701 a20

6 538 089

I 567 a29

921 150

2 r88 879

I 535 95?

909 211

2 aa5 173

3 785 206

2 685 t87
6 471 393

5 171 288

5 640 {@
10 8ll 688

l r85 339

I 470 523

r 256 852

r4l t93
305 351

745 84a

503 37s

549 l@
I 052 .83

r37 535

207 129

5+t ,61

166 236

79 t33
245 369

159 082

79 449

2t8 531

337 1?8

206 704

54a 132

502 657

548 312

I 050 969

ta3 577

lI3 135

?56 7L2

2L 58?

14 lI{
35 696

934 592
I 073 930

2 @8 s22

665 t24
526 taa
l9l 858

933 355

I 073 t68
20,652a

637 346

505 809

I 144 155

27 t|t
19 935

1t tL?

656 257

851 520

507 t|t

7.t 591

883 229

530 8?3

188 lsa
798 235

285 387

237 r03
665 2{0
902 6a3

505 979

5r9 681

055 660

936 031

076 678

012 109

I 380 9r5
179 a13

? 160 r18

665 !10
525 8t9

I 192 t29

186

l5
261

322 923 29 281 2!r9 2t 048 307 7 609 802 7 s81 05r 20 667 t59 28 876 r31 tt 246 076
,51 ll9 31 72E ?t2 tr 323 812 a t52 263 4 1ll 855 14 156 168 3L 5t2 12t 8 893 616
o77 U2 61 00t 561 35 372 u9 tl 762 65 u 725 907 !. 823 337 60 .lE 56r eO 139 692

hhnbcvUl t.rung
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und

Stud ia-
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Volkszählung 1987

' oi",5tti'tiiot""r',1',1,%'Jlil?r=Rß,1T,li?üB,Tsfü,ärru"U'sllh,El"lI3r#'ÄlrilJ-?sp.frlflH uo"'

Land

(fi , männl ich,
w. reiblich.
i. insgcsMt)

Arbe r ts- /
Ausbi l-
dun95-
5tärte
liegt
auf

gleich6
Grund-
stücl

1 909

I t96
3 105

Sch) esri g-Ho | 3tein

Hrilburg

N i edersachscn

3rilen

Nordrhe io-L.stföl en

Hessen

Rhei n l.nd-Pf.l r

3.den-lÜrttabcrg

8!Frn

5aärland

g.rl in (fest)

Eundrtgcbi.t

40 063

75 884

39 926

35 753

75 679

27 541

t7 74t
45 288

4 284

l2 057

7 326

3 534

l0 860

26 328

I6 5t5
42 943

38 713

l4 621

73 334

l7 084

Il 883

28 967

82 663

64 720

147 183

8? 134

64 685

t4r 4l9

55 738

33 387

89 I25

2 882

869

3 755

I 697

5 452

56 610

34 2I5
90 825

83 605

55 513

t49 I 19

49 534

3I 432

80 955

3 311

1 079

4 390

I48 289

I I6 874

255 153

148 I45
ll6 820

?61 965

I03 915

55 7t9
150 695

2l 393

I 296

29 689

20 284

7 887

28 t7l

100 /54
55 971

156 725

144 724

ll5 880

260 504

73 694

44 r85

ll8 479

6 749

3 297

t0 046

24 828

20 288
45 115

24 818

20 291

45 lI2

17 005

9 161

?6 170

I 164

352

I 516

| 442

4t7

I 859

lt 24t
9 520

26 767

24 958
20 322

45 280

1s 334

8 835

24 169

466

257

713

696 979

563 096

| 260 075

599 58t
563 575

| 261 256

sl2 680

265 808

119 48A

99 433

30 843

130 276

99 714

30 813

t30 52'

492 480

256 030

748 5t0

671 528
552 052

I 229 590

361 232

2t2 799

580 031

25 353

l2 394

37 t4t

259 e39

2Il 326

r/t 265

?59 967

?tt ?0t
471 174

I99 732

tt3 92t
313 659

55 334

23 505

78 839

55 l?0
23 4.4
79 561

200 518

ll3 856

314 384

259 632

210 651

470 283

t34 272

84 316

218 588

I0 082

6 l0l
15 I83

84 751

67 659

t52 420

81 720

61 674

I52 394

5l 554

32 531

94 085

2t 291

I 30t

29 598

l7 350

7 t09
21 769

55 634

3l 354

87 998

19 L99

66 156

165 85S

34 518

2l 545

55 063

4 749

2 410

7 159

412 568

37r 109

349 677

472 779

375 997

849 776

372 235

zt3 282

585 517

108 024

Ä4 722

152 746

109 609

4{ 976

151 585

372 041

213 I70
585 2u

471 l6l
t76 174

847 535

238 57 n

I57 508

195 182

23 658

l0 578

34 136

34t 92t
269 531

611 5s2

341 985

269 510

611 495

264 648

154 878

4t9 525

64 2{8
28 869
93 ll7

62 854

28 104

90 968

262 395

r53 950

416 345

338 377

267 856
606 233

174 945

114 ll9
289 064

24 547

tt 722

36 269

24 657

18 894

43 551

24 512

I8 883

43 425

16 090

7 125

23 815

5 528

I 55I
7 t79

5 258
I 508

6 765

24 013

I8 682

42 155

9 311

s 523

14 870

I 070

532

I 602

15 686

7 554

23 250

r20 817

t02 672

22J 489

I20 929

102 55.
223 583

89 989

60 575

I50 564

89 943

50 562

150 505

120 531

102 448

222 979

87 681

58 522
146 506

2 259

I 7c0

3 999

2 29t 415

I 848 100

! t{5 575

2 300 t?6
I 848 152

4 148 278

L 121 t29
967 103

? 68A ?72

387 122

t5l r05

538 827

383 112

149 r89

s3t 521

I 690 636

952 827

2 513 453

2 263 @2
r 830 565

4 093 557

I 202 318

751 567

I 953 885

104 153

st 4I5
155 569

45

I3
59

;ohnbeYö I krrung

8evöl-
lerung

M ort der
H.upt -
rchnun9

ins-
9es Mt

tätige
sori e

Schiil er
und

Srud i e-
rende

Aurprnd I er
über die
G6einde-
grenze I )

E lIpendl er
über die
Gaei ndc-
9renlen

Errerbs-
tätjge m
Arbe i ts-
ort I)
sorie

Schüler und
Stud ierende
il Schul-
ort l)

rung I )

Tä9-
bevölle-

Inn€r-
9eE i nd-
lichc

Pendlcr l)
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Lfd-
il r.

Votks
4 Wohnbevölkerung, Erurerbstätige sowie Schüler und Studierende am

Arbe i ts-/
Idungs-

stätte
I iegt auf

dm
gl e i chen

Grundstück

m

i

j

j

0l
a2

03

04

05

06

07

08

09

Sch I esri g-Ho I stei n

Hanburg

Ni edersachsen

Nordrhe'i n-llestf al en

Hessen

Rhei nl .nd-Pfal z

223 693
32? 438

546 131

870 846

599 034

I 469 880

230 2?4

122 818

353 012

148 830

77 736

225 556

769 922

544 296

314 218

t22 769

?61 700

390 469

534 418

42t 708

956 125

82 199

44 B?7

121 026

745 619

847 301

592 920

503 9Il
394 383

898 294

27 306

t2 976
40 282

t51 288

/8 1u
235 699

633 89t
459 815

1 093 706

87s 599

912 733

t 788 332

449 595

366 745

816 340

24 879

i4 616

39 495

442 058

599 659

l4t 727

2 439 169

1 539 094

4 078 263

529 485

241 616

771 101

423 167

195 247

619 4I4

2 256 244

I s70 239

3 826 483

3 ?57 793

3 629 835

6 887 628

I 606 740

I 245 448

2 852 188

213 313

t28 470

341 783

347 556

659 293

209 544

I46 637

356 18I

l7 166

6 470

23 636

75 051

30 870

105 921

267 055
t70 829

437 885

368 859

371 517

740 386

I82 861

135 239

318 100

8 206

4 69?

12 898

8 014 418

8 to4 812
16 719 290

5 661 998

3 564 910

9 326 908

I l5l 272

514 659

I 67s 931

187 874

526 107

713 981

5 495 331

3 571 586

9 066 917

7 841 909

I 607 275

16 449 184

3 893 390

2 8?4 t76
6 718 166

384 708

220 375

605 083

2 654 607

2 849 740

5 504 347

934 I33
310 455

244 598

5t7 528
255 495

t73 024

535 576

253 970
789 545

952 181

308 939

261 120

2 669 341

2 845 718

5 515 059

r 281 824

967 304

2 255 t28

120 ?54

87 587

208 341

I 739 923
I 88I 037

3 620 950

I 243 227

796 816

2 040 043

405 873

186 321

592 194

320 595

I59 340

479 935

L t42 6t2
764 589

1 907 201

I 637 8/s
1 847 836

3 485 711

700 538

526 096

| 226 534

114 008

79 122

193 130

4 484 539

4 792 179

9 275 718

3 345 865

2 337 105

5 68? 970

539 905

321 807

961 7I2

583 439

34t 074

I 024 513

361 179

347 241

108 420

4 494 683

4 797 934

9 ?92 617

2 370 640

1 805 275

4 I75 915

286 308

200 789

487 097

5 226 718
5 660 452

l0 887 170

3 836 669

2 701 420

5 538 089

984 563

530 565

1 515 128

953 096

518 326

I 471 422

3 786 ?06

2 685 t87
5 471 393

5 17t 288

5 640 400

l0 811 688

2 369 205

1 861 408

4 230 613

441 493

305 351

746 844

503 375

549 108

1 052 483

337 535

207 t29
544 764

86 970

34 121

t2I 091

89 815

34 43t

t?4 253

337 428

206 704

544 132

50? 557

548 312

I 050 969

222 843

158 t47
380 990

2l 582
14 114

35 696

934 592

I 073 930

2 008 522

565 310

s25 819

r 192 129

665 124

526 744

r 19l 868

933 356

I 073 158

2 006 521

637 346

505 809

I t44 155

27 777

t9 935

41 7t2

29 2Bl 289

31 728 212

61 009 551

2t 048 307

14 3?3 812

35 372 lt9

4 500 478

2 ??6 924

6 827 402

4 574 132

2 216 518

6 791 250

20 667 174

l4 156 159

34 823 343

28 876 139

31 542 428

60 4I8 557

l4 255 400

l0 818 955

25 074 355

L 725 221

I l19 878

2 845 105

10

1l

t2

13

14

r5

16

17

Eremen

n

i

m

i

l9
2A

21

m

j

22

23

24

j

m

i

0

j

25

26

27

29

30

3l

32

33

Böden-lürttmberg

Eayern

Saarl and

Berlin (fest)

Bundcsgcbiet..

ohne Pendler mit unbestimtil Ziel.
Einschl. errerbstätlge Schüler und Studierende.

186

26t

i
35

36

3) ohne errerbstätige Schü]er und Studierende

Errerbstätiqe soYie
5chüler und Studierende

am lohnort (Kreis)

Errerbs-
tätige

am Arbeit5-
ort 1)

(Kreis) sorje
schül er und
Stud i erende
n Schul-

ort l)
(Krei s)

Tagbevöl -
kerung 1 )

Pendl er
innerhölb

des
(rei ses I )

Ilohnbe-
völ kerung

i nsgesilt

oarun!er
Aus-

pendler
über die

Kre i sgrenze
1)

E i npendl er
über die

K.eisgrenze(m -- männl ich

i = insgesilt)
H = reiblich

L and
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zählung 1987

Wohn-, Arbeits- und Schulort, pendler über die Kreisgrenze

ErBerbs tät i 9eil lohnort ((reis) 2)

r nsgesüt
Lfd
Nr.

586 t53
428 132

I u4 285

207 1,50

102 933

310 063

t34 492

65 060

1.99 552

597 8I5
384 475

982 291

377 841

27s 519

653 350

81 008

43 87t
124 879

I84 693

170 902

355 595

I4 138

L2 676

27 A\4

23 0t4
19 885

42 959

172 106

159 82t
331 92t

156 577

146 I89
302 766

0l
0?

03

I 19

195 7I4
293 708

689 422

26 ?71

.t2 309

38 585

144 753

58 558

213 421

514 188

350 065

864 253

342 8t5
267 t43
610 0I8

24 431

L4 zLL
38 642

108 l9l
100 675

208 87?

I 029

667

I 695

I2 53s

9 743

22 278

119 703

109 /50
229 453

t06 720

99 602

206 3?2

I 891 444

I 127 454

3 018 898

488 350

207 636

695 985

389 095

168 042

557 137

I 719 578

I 057 199

2 786 177

I 107 354

173 205

t 880 559

210 105

125 878
335 983

547 7?5

s1l 640

I 059 365

4l l3s
33 980

75 115

34 012
28 205

52 ?tl

s36 655

503 040

039 706

499 385

472 243

97t 629

165 471

105 3t?
270 843

16 485

5 935

22 4?t

219 78?

126 855

346 63r

I 740
4 321

12 06t

44 073

41 265

85 338

05

06

07

08

09

890

l4l

47 274

43 974

91 248

42 918

40 352

83 270

4 416 654

2 sl3 855

5 930 5t9

I 045 980

430 157

I 476 137

I 067 8s2
437 802

I 505 654

4 295 980

2 463 976

6 759 956

2 824 402

I 813 035

4 537 43/

374 368

212 8tI
587 t79

1 245 344

I l5l 045

2 396 389

Its 292

84 502

199 794

120 02?
88 305

208 327

I 199 35I
I I07 610

2 305 961

I 068 988

I 0ll 741

2 080 729

l0 340

7 564

17 901

1 535 505

948 I78
? 483 583

465 138

217 331

683 469

485 632

219 060

tu 692

1 554 999

949 90i
2 504 906

940 539

543 253

583 892

I20 701.

87 515

208 ?t7

198 628

362 ?87

760 915

5l 390

38 155

89 555

49 944

14 910

84 854

397 t82
359 032

755 2t4

347 185

324 051

671 215

996 829

564 167

560 996

363 223

150 012

513 235

28? 579

124 796
407 4tS

900 952

533 714

I 434 676

498 33t
331 239

829 570

u2 481

7t 648
190 129

246 398

232 649

479 04t

42 650

35 309

78 959

37 916

34 54il

72 460

241 650

230 875

4t? 525

202 ?07

191 857

397 064

2 645 451

I 698 776

I 344 2?t

574 541

274 t38
848 119

612 903

290 3t5
903 278

2 658 587

I 708 231

4 356 918

1 746 392

I 22? 927

2 969 319

278 600

I94 826

473 426

65 264

47 569

I t2 933

70 516

s0 699

I21 235

102 492

639 010

341 502

624 248

582 348

206 595

7 708

s 963

13 671

3 076 873

1 999 576

5 075 549

881 345

410 8l{
I 3?2 159

853 259

430 414

I 283 673

3 029 801

I 985 285

s 015 087

I 725 076

I 250 639

2 985 715

429 054

294 l3I
723 I85

759 796

701 744

1 451 540

103 2t8
89 751

192 969

99 837

87 9t2
l8l 719

756 405

699 90t
I 456 306

614 129

600 759

t 244 898

L2 439

n ??0

23 659

268 051

140 991

409 042

78 4??

27 289

t05 7ll

82 l9l
28 093

ll0 284

258 999

141 203

410 202

162 376

99 299

261 675

2L 24s
13 805

35 0s0

59 584

56 138

135 722

50 467

58 848

l19 315

szl 049

399 128

920 Llt

520 869

399 057

919 926

493 800

379 58t
873 487

21 068
l9 370

46 438

144 261

127 691

211 952

143 546

127 122

270 668

16 599 194

l0 219 441

26 818 641

4 148 192

I 868 625

5 015 8I7

I 686 801

1 088 388

2 775 t89

4 449 Il3
4 104 365

I 553 478

452 286
3s8 299

810 585

450 715

355 s89

807 l0,l

4 385 513

4 015 201

8 431 714

3 896 371

3 658 t22
7 554 493

38 426 ,

31 190

69 915

7l l6l
21 6t9
98 780

139 943

94 887

234 830

466

371

837

680

53s

2t5

rc

t1

12

l3
14

15

53

7t
124

527

474

001

l6
17

700 414

638 329

1 338 /43

l9
z0

21

?2

23

24

Z5

27

28

29

30

l1
32

33

180

7l
251

8 548

6 832

15 380

I 6?5

5 34,1

13 969

68 429

65 sol
133 930

144 2s5

t27 68t
27t 942

6

4

l0

337

r09
546

709

565

274

4 121 017 16 281 661 l0 359 029
1 859 929 10 109 958 7 160 833
5 983 946 25 391 629 17 519 862

34

35

Schiiler und
Studre.ende u

Hohnort (Kreis) 3)

auspend-
ler

über die
Kre i s-

Eerufs -
ein-

pendler
iiber die(reis-
grenze 2)

Errerbs-
tät i 9eü

Arbei tsort
(Kreis) I)

Eeruf s -
pend-
I er

innerhalb
des

Krei ses
r)2)

Arbelts-
stätte
liegt
auf dm

gleichen
Grund-
stück

insges@t

Ausbi l-
d ungs -

ei npend-
ler

über die
Kreis-

grenze 3)

Ausoil-
dungsaus-

pend ler
iiber di e
Kreis-

Schi.il er
und

Studie-
rende

il Schul-
ort

([re)s)
1)3)

Ausbi l-
dungs-

pend-
ler

innerhalb
des

Kreises
r)3)

Ausbi l-
dungs-
stätte
I iegt
auf dm

glerchen
Grund5tück

14 i9
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Votks
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44 000

6 430

27 857

140 991 13 805 65 t/3

2 421 147 155 150 924

1 333

5 354

4 393

623

2 102

2 684

t4 zzt
2L 3?4

3 837

22 807

606

376

550

828

315

042

058

735

347

a)

107

1aa

15

306

7

31

L7

I
2

bt

a

11

21

20

564

318

285

902

050

20

-6

-l
-l)

qa,

36 157

155 312

126 416

t8 424

72 733

3 300

13 161

11 293

1 5,q8

5 748

7 t7L
34 398

54 231

I 388

53 728

328

037

938

727

983

?5

105

58

7

11

061

4{6

892

248

825

15

b5

-28

-4
-48

62 119

11 159

41 946

87 471

12 060

60 1167

-804

INS

302

500

519

814

642

1) EINSCHLIESSLICH ERI.IERBSTAETI6E SCHUSLER UNO STUOIERENOE.- 2) OHNE ERI,,IERBSTAETIGE SCHUELER UND STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
E+lE++:'iiJä?'^ülLiliE§BL'rHEfiä8Fbl3i: rnsrrriöir.- 4) 

'HNE 
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zählung 1987

Pendler nach Gemeindegrössenklassen

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENOE 2)

at1
ARBE I TS-

t)RT 4)

AM I^IOHNORT

DARUNTER

ZUSAMI,IEN INNERGEHEIND-
LICHE

PENDLER 4) 5)

PENDLER
MIT UNBE-

STIHMTEM ZIEL

AUS-
PENDTER 4)

EIN-
PENDLE R

UEBERSCHUS S
DER

AUS- BZI4.
EIN-

PENDLER (-)
UEBER DIE

GEME INDEGRENZE

AM
AUSB I LDUNG S-

ORT 4)

LFD
NR

I 9 10 11 7? 13 14 15

LlCH

LICH
268 999 69 584

6 002

24 198

20 327

2 946

12 565

L2 r47

49 535

41 377

5 935

26 L28

15

59

103

l4
75

3{6

881

39rt

749

629

61415

25 337

21 650

2 989

13 453

2 587

I 397

-3 600

-57 4

-5 787

3 394

14 851

16 789

t2 7?6

50 271

3 114

13 984

16 365

z 640

12 068

48 171

2 724

10 {18

4 798

s7?

669

2 02r

I 398

1 046

6 {56

3 631

76 872

25 787

ä EE'

19 182

68 429

3 341

16 182

?5 ?38

3 871

16 869

65 501

6 97?

33 05{

50 425

7 S2A

36 051

27

68

63

5

68

232 19 081

2 879

10 171

3 920

304

544

149 17 818

18 158

zz7

2 198

I 873

I 23t

4 801

17 330

464

4 Zl9

!7 27r

2 27?

rL 257

2 652

7 973

-4 953

-927

-4 257

923

E 581

30 894

50 603

I 362

44 763

141 203

6ESATlT

I
43

2

66 138 488

21

90

153

a2

120

327

775

997

111

392

6 508

28 835

33 154

5 151

24 794

139

370

553

501

0{4

36

111

105

8

t?r

5 603

20 589

I 718

776

I zt3

(
16

-8

-1

-10

381q70 z0? 135 722 98 442

-39-

36 899 35 {88 I {11 133 930

1

2

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
t2

14

16

18

19

z0
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a2
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26
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28
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30
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)c

34

35
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37
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39



Volks

5 Erwerbstätige bzw. Schüler und Studierende am Wohnort,
IT BERLIN (I.IEST)

LFD,
I.IOHNS I TZGET.EINOE( MIT ... BIS TJNTER

EINI.IOHNER )NR

ERI€RBS

AM }IOTINORT

OARIT'ITER

HIT AR- I IBErrs- I luven- | Reruolen
STAETTE IGEHEIND- I NIT

auF GLEr- | LICHE lUNEESIIrü.1-
CHEH GRLND-IPENDLER 4) I TEH ZIEL

STUECK 3) I I

-,--|--_3-_|-----;-_

AUS-
PENOLER 4 )

E IN-
PENDTE R

uEEE RSCH USS
OER

AUS- BZI{.
EIN-

PENOLER (-)
ZUSAH}IEN

UEBER DIE
GEHE ]NOEG RENZE

6

1

a

4

5

6

i
8

I
10

11

t2

I
2

l0
20

50

100

200

500

1.1

l<

I6

17

l8
13

z0

22

23

24

,E

26

1

2

S

10

20

50

100

200

500

21

z8

ao

30

31

33

3{

35

36

3?

38

?q

I

2

S

l0
20

50

100

200

500

IJNTER ?OO

200 - 500

500 - l 000

000 - 2 000

000 - 5 000

000 - t0 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

OOO UND IIEHR

2USAMMEN

UNTER 2OO

200 - 500

500 - r 000

000 - 2 000

000 - 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

OOO LNO T€XR

ZUSAffiEN

rJr{TER 200

200 - 500

500 - I 000

000 - 2 000

000 - 5 000

000 - l0 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - s00 000

000 U'10 I'fHR

INS6E SAHT

MT'NN

321 04S

321 049

399 r28

399 128

320 177

320 177

19 370

19 370

18C

t8c
I^IEIB

tt
7l

INS

37-a 687

379 687

873 48;

873 487

27 068

27 068

493 800

1193 800

t80

180

7!
7L

25r

251

46 4138

46 438

25r

251

1) EINSCIILIESSLICH ERI,,IERBSTÄ_E.TIGE SCHUELER IJNO STUDIERENOE.- 2) OHNE ERT,{ERBSTAETIGE SCHUELER IJNO STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH!+lE+?:'tilÄ?t^tllLiJiEIPI%Hi[äliiU3i: onäeiiiänr.- st oäNe peNor-in ,ii-r,,raesrrnrrEH zrEL,- s) ErNscHLrEssLrcH AusBrLD,,{Gs-
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zählung 1987

Pendier nach Gemeindegrössenklassen

TAEIIGE 1 ) SCHUELER UND STUOIERENOE 2)

AM
AREE I T5-

oRT 1l )

I

ATI IIOHNORT

DARI,NTE R

Itt{ERGEME IND-
LI CHE

PENOLER 4) 5)

PENDLE R
MIT UNBE-

STII'IHTEil ZIEL

UEBE R SCHUSS
DER

AUS- BZH.
EIN-

PENDLER ( - )

AM
AUSBI LDUTGS-

ORT 4)

IE

AUS-
PENOLER 4 )

EIN-
PENDLE R

ZUSAHHEN

UEBER DIE
GEHE INDE6RENZE

I 10 I1 72 13 14

LFD
NR

i-icH

LICH

520 868

520 868

14{

14,{

26r
,ct

6

127 59r

127 691

14{ ?55

14{ 255

!21 687

127 687

4

4

1{{ 255

144 255

127 687

t21 687

27t 9q2

27t 942

399 05?

399 057

GESAHT

319 925

919 925 oc,

l0
10

10

-41 -

6

271

271

27t 952

271 94? l0

1

2

3

4

5

6

1

8

I
lv
t1

t2

l5

1.1

tE

16

7-7

18

20

?2

23

25

26

?)
28

30

31

32

33

34

35

36

37

38

39

6
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Volks
5 Erwerbstätige bzw. Schtiler und Studierende am Wohnort,

B UNDE SGEBIET

LFO
NR.

I^IOHNSI TZGEHE INDE( HIT ... BIS UNTER
EINI.IOHNER )

ERI^IE R8 S

AI'1 
'.IOHNORT

DARUNTE R

AUS-
PENDLER 4)

EIN-
PENOTER

UEBERSCiIUSS
DER

aus- Bzh.
EIIt-

PENDLER ( - )

ZUSAMHEN

HIT AR-
BE I TS-
STAETTE

AUF GLEI-
CHEM GRUND-

STUECK 3 )

INNE R-
GEI4E IND-

LICHE
PENDLER 4 )

PENDLE R
HIT

UNBESTIMM-
TEM ZIEL UEBER DIE

GEtlE INDEGRENZE

2 3 4 7

1

3

4

6

7

I
I

10

11

t2

13

l4
15

16

l7
18

19

20

2r

22

aa

24

25

?6

E

10

z0

50

100

200

500

1

2

E

l0
20

50

100

200

500

I
2

E

10

20

50

100

200

500

27

28

29

30

31

5Z

33

34

35

36

a1

38

39

UNTER ?OO

200 - 500

500 - 1 000

000 - 2 000

000 - 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

OOO UNO HEHR

ZUSAMMEN

UNTER 2OO

200 - 500

500 - 1 000

000 - 2 000

000 - 5 000

000 - r0 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

OOO UND MEHR

ZUSAMMEN

UNTER 2OO

200 - 500

500 - 1 000

000 - 2 000

000 - 5 000

000 - r0 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

OOO UND HEHR

INSGE SAMT

2L

110

286

653

1 594

1 S57

2 466

2 795

1 524

1 189

1 450

2 5{8

16 599

031

297

984

L?O

b5t
oa,

788

493

311

1159

588

19{

18

49

110

z?3

?46

269

85

102

166

686

034

s?5

515

{91

355

946

255

334

085

311

Qr 2

137

801

1

8

?8

92

334

537

82s

t 225

8S{

798

1 063

2 083

7 892

2

1t

16

26

30

38

48

?8

z0

31

39

zJ3

5

15

45

12r

384

603

869

1 20?

836

t3/
1)a

1 040

6 590

145

15{

555

399

654

r22

603

415

681

788

179

379

074

521

233

280

0t!7

040

451

198

570

173

464

?29

451

157

37t
763

082

2A2

028

159

395

972

059

1101

061

785

358

302

227

3/B

239

937

626

55b

998

E'O

?t4

ts7

?s6

3?3

633

925

618

276

631

953

377

261

460

19

80

195

4?3

98"

I t?7

I 309

{66

271

245

?q9

b bls

MAE
I

6{
149

308

602

524

44C

?4

-369

-459

-477

-791

24

HE

4

33

82

170

32t
265

201

-31

-1 92

-240

-240

-366

8

I
14

98

23t
478

923

790

641

-5
-561

-700
_718

-i 157

32

NN

056

769

588

t2t
314

319

350

705

961

848

?48

175

IB
s45

{31

250

145

267

884

q67

032

015

344

964

338

696

NS

001

?0c

838

268

581

203

817

aaa

976

192

956

584

871

l0
55

150

366

926

1 14{

I 455

r 677

oä2

7113

962

I 786

10 219

180

188

599

116

172

542

328

{80

366

339

856

181

447

?

11

a1

76

164

163

166

75

52

55

r08

088

ubl

705

813

345

048

35s

075

s?2

873

241

892

5{S

388

1

8

10

tE

7

13

19

100

100

891

507

038

189

209

319

031

447

686

494

872

783

6

99

225

517

579

657

595

118

103

105

3 260

20

118

294

655

1 505

7 707

I 967

I 827

679

396

348

354

I 875

{95

354

089

657

839

474

650

324

790

856

635

138

301

550

923

839

590

183

356

805

200

599

176

605

796

?46

472

769

497

208

{59

987

764

577

866

936

577

A

l6
59

393

6lt

900

635

570

785

1 55{

5 769

1

4

16

196

515

456

626

404

359

345

slt
3 251

31

155

437

1 020

2 520

3 102

3 922

4 473

? 457

I 938

2 413

{ 336

26 818

2t1

485

258

100

29?

173

251

268

8s9

650

515

769

E9l

I
30

81

186

397

410

449

435

200

737

162
'274

2 775

097

131

3?8

836

403

301

330

755

958

s58

805

685

100

1

i2
44

rE!

571

930

7 437

? 124

1 529

1 369

1 848

3 637

13 651

666

-287

835

4115

69{

573

801

985

854

,ca

908

830

,41

t4
Z!
aa

38

48

64

37

28

44

co

394

654

589

3?0

277

368

7r4
003

506

087

555

657

141

797

4{6

310

035

078

{11

276

860

788

38s

910

352

458

6

ht

176

581

917

L 325

1 833

I 24t

1 096

1 067

1 511

I 842

1) EINSCHLIESSLICH ERI.IERBSTAETIGE SCIIUELER UND STUDIERENDE.- 2) OTINE ERI.IERBSTAETIGE SCHUELER IJND STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
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zählung 1987

Pendler nach Gemeindegrössenklassen

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

AT1 hOHNORT

DARUNTE R

at1
ARBE 1 TS-

ORT 4)

AUS-
PENOLER 4 )

EIN-
PENOLER

UE BE R SCH USS
DER

AUS- BZI,,I.
EIN.

PENOLER (-)

L4

at4
AUSB I LDUNG S-

ORT 4)
ZUSAMMEN INNE RGE}4E IND-

LICHE
PENDLER 4) 5)

PENDLEF
HIT UNBE-

STiMTITEII ZIEL UEBER DIE
OEHE INOEG RENZE

I 10 11 72 13

LFD
NR

LICH

1

1

1

1

1

?

16

LICH
5

?a

6,41

190

597

870

r 243
I CO2

1 115

981

1 190

? 134

10 109

AIJT
16

63

190

520

1 563

2 273

3 231

q {15

2 982

2 610

3 087

5 {3{
26 391

4

z5

67

152

37A

466

603

691

394

333

385

610

4 104

41

?17

74?

961

L 737

z 671

4 921

I 435

6 711

b ub5

I 9{1

1-Q 515

62 029

76

{55

354

74t
222

9{8

187

097

689

463

398

oEa

483

61?

463

s29

964

376

301

074

437

688

634

111

868

962

11

12

125

329

965

403

988

722

E66

628

897

300

281

604

765

889

581

778

153

188

111

,otr

758

390

048

660

4

26

70

159

394

{98

647

429

364

43?

673

s 449

819

092

612

648

532

841

408

ET 
'

041

793

067

Lt2

I
52

205

307

469

607

317

329

400

633

3 392

26

607

003

753

3?4

265

038

328

579

457

808

2SA

428

4

?5

60

105

187

188

t/3

126

45

2E

27

?0

93.r

752

268

867

934

586

590

876

645

262

519

04{

3t2
655

1

30

8?

109

158

178

119

101

98

102

993

32

525

?23

948

353

991

976

409

233

617

013

758

08{

s

)a

51

?4

105

78

14

-73
-73

-70

-82

1

720

743

64{

986

124

599

900

764

977

098

s69

446

571

2

18

83

287

41,-

628

785

496

43i

{98

735

4 385

58

t3?

226

701

677

255

014

141

818

074

82t
998

512

135

866

s42

933

715

449

542

481

934

997

326

64'l

968

67?

{01

237

470

086

103

/3!

520

655

082

186

365

I
49

189

285

441

580

3s1

309

356

577

155

?0

700

195

478

669

51{
769

632

854

623

514

980

949

35

238

612

780

1 4?5

2 271

4 ?60

1 662

5 978

5 398

I 457

18 338

56 454

s

?4

58

101

179

I r-7

157

103

33

18

13

891

8

?8

71

108

155

178

103

84

69

890

26

393

311

197

497

018

496

855

916

574

{55

252

I

50

1a

t02
68

?

-75

-70

-66
-50

-60
1

591

950

036

653

179

804

056

059

168

282

463

587

710

2

16

71

266

395

596

759

458

?qj

s26

652

4 046

46

?73

589

789

866

011

787

L28

7t0

088

435

201
GE

739

631

831

51{

494

60?

730

EO'

329

755

716

695

628

491

{93

849

870

618

944

139

072

696

875

253

477

1

I
3

4

I
1E

L2

1I

19

37

118

I
49

119

207

366

365

330

230

78

47

45

34

886

369

731

296

898

962

891

950

082

950

153

155

180

617

311

765

964

1 250

| 435

824

697

a?2

1 283

8 553

1

77

102

394

593

910

1 18?

732

639

?57

1 211

6 5{8

307

199

?31

oo2

7?9

807

960

433

080

a))

3

L7

EO

159

zL8

313

356

z?3

186

167

177

883

58

038

616

259

5s0

488

99{

905

095

533

587

213

336

I
46

l0t
148

207

t47

16

-126

-144

-139

-tzr
-1{3

3

311

693

680

639

412

{03

956

423

145

380

43?

033

28t

4

34

161

554

8t2
I 224

I 54{

955

825

924

1 388

8 431

104

345

815

490

543

267

801

865

528

613

909

433

713
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1

2

3

4

5

6

7

I
3

10

11

t2

13

14

iq

l6
L/

18
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20'

2t

23

24

25

26

?1

29

30

3l
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34

35
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Volks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,

O1 SCHLES}.IIG-HOLSTEIN

SIEOLI,INC SSTRUKTURELLE
GEHEINDE TYPENLFO

NR.

ERI.IERB S

AI'1 HOHNORT

OARUNTER
AUS-

PENDLER 4)
EIN-

PENDLER
UEBERSCHUSS

DER
aus- Bzr,,r.

EIN-
PENDLER (-)ZUSAHMEN

MIT AR- I IBErrs- I trururn- I prruoleR
sraETTE leeurrruo- I Nrr

auF GLEI- I lrctE lurlaestrmr+
cxru enur,ro-lpINDLER s) I rsN zrel
sriJEcK3) I III----------- I ---------- | ----2t3lq

UEBER DIE
GEHEINDEGRENZE

5 6 7

1 REGIONEN MIT OROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINR. )

4

6

t?

7

I

10

1 KERNSTAEOTE 5OO OOO
UND HEHR EINh.

2 KERNSTAEOTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINI.I.

REGIONEN I'IIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAEUI'IEN

ZUSAI'IIEN

ZUSAMMEN

2 HOCHVERDICHTETES UMLAND

3 GEHEINOEN MIT HOHER
ZENTR, OERTL. FU'IKTION
( OBER-/MITTELZENTRUH )

4 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAHMEN

LAENOLICHES U},ILAND

9 GE}4:INDEN HI'T HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/MZ)6 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN OZiMZ]

ZUSAI,!HEN

2 RE6IONEN 1'IIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERIISTAEDTE

7 KERNSTAEOTE

5 LAENDLICHES UMTAND

13

14

15

8 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( 0z/t4z)9 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FIJNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAI{M€N

REGIONEN I"!IT VEROICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAi4HEN

3 LAENOLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH OEPRAEGTE KREISE

10 GEHEINDEN I4IT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(oz/r4zt

11 OEHSINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEtN 0ZlI4Z)

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

16

a1

18

19

29 260

4s 738

74 938

1 802

5 634

7 636

4 569

[c A77

2C 446

16 281

31 498

47 759

11 248

14 5S6

25 794

30 930

c1 2ta

ilAENN

5 013

16 952

21 365

-28 31tl

37 loi
I 780

72 658

t0 294

7 573

17 867

774

681

1 395

6t 727

96 481

1s8 208

4 725

r1 732

1E 457

21 482

14 213

35 6S5

1 2t2

2 gtt
3 623

33 943

67 497

101 440

3 C13

41 075

44 088

233 206 23 893 53 562 5 018 149 199

109 017 7 828 85 553 1 819

83 146 66 053

13 128 {8 818 -35 690

43 l2r

t22 756

L65 877

809

3 369

4 l7A

10 759

79 080

89 839

2{ 555

31 748

5E 304

-13 797

4? 332

33 535

?6 724

23 s49

50 273

214 A94 2A 274 135 926 s 997 102 967 705 722 -2 155

6 1119

2? 692

26 8111

81 008

1 145

3 519

4 66{

15 679

59 833

118 220

178 053

686 153

33 147

22 595

62 612

252 130

t2 qqz

68 253

80 695

332 861

40 783

51 tii

71 935

260 203

1) EINSCHL]SSSLICH ERI^IERBSTAETIGE SCHUTLER UNO STUDIERENOE.- 2) OHNE ERI^IERBSTAETIGE SCHUELER UND STUDIERENDE.- 3 ,INSCHLIESSLICH
ERI,IERBSTAETIGE NlT STAETIDIG 

'.JECiJSEI-NOEI'1 
AREE]TSORT.- 4) OI]NE PENOLER I4IT UI'IBESTII4MTEM ZIEL.- 5) EINSCHLIESSLICH AUSBILDUNGS-STAETTE LIE6T AUF GLEICHEI'1 GRUNOSTUECIi.
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturelten Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER IJND STUDIERENOE 2)

AH I.IOHNORT

AM
ARBEITS-

ORT 4)

DARUNTER
AUS-

PENDLER 4}
EI}I-

PENDLER
UEBERSCHUSS

OER
AUS- BZr.r.

EIN-
PENDLER (-)

at'1

15

AUSBr L0tßlcS-
ORT 4)

ZUSAHI.EN IM.IERGEI.EINO-
LICHE

PENOLER 1I) 5)

10

PENDLER
I.IIT UNBE-

STII'Ü'TTEH ZIEL UEEER DIE
GEMEINDEGRENZE

I 11 t?l13 148

LFD
NR

L]CH

23 533

28 105

51 638

57 502

5? 995

110 1197

162 135

142 888

56 109

72 055

128 164

277 052

a7 029

77 600

164 629

597 816

7 339

10 827

18 166

15 803

2{ 606

40 409

58 575

33 tS4

78 511

l5 930

3L 677

47 607

184 693

5 892

5 892

11 784

L2 L22

I 613

2L 735

33 51S

31 5511

10 3,{2

ls 533

25 87s

1 320

4 803

6 123

3 393

74 372

17 765

906

19 092

19 998

63 {59

23 888

996

19 573

2 475

1 703

4 774

5 153

5 il25

10 578

t4 756

7 009

5 888

8 059

13 947

20 955

I 498

I 513

19 0ll

5S 723

-1 1S5

3 100

1 945

-1 750

I 947

7 t87

I 132

-6 013

-s 324

I 554

4 530

-1 383

-8 S92

I 579

987

8 736

8 367

7 595

15 962

17 275

15 038

32 313

48 275

38 573

16 230

23 532

39 822

78 395

24 246

21 190

45 436

t-72 106

1)1

132

259

2A8

6?L

909

l1 1155

33 861

115 317

964

17 513

t8 577

I 168

63{

150

715

865

I 49957 {39

LS 744

t7 677

26 4?5

117 383

276

908

1 164

3 851
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Volks

6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,
O1 SCHLESI.IIG-HOLSTEIN

SIEDLUNGSSTRUKTURELLE
GEI{E INDETYPENLFC

NR.

ERI.IERB S

AH NOHNORT

DARUNTER

I r*rr^- | ,rrr.r*I ermEIt'ro- I NrrI rrcrr I urugeslINm-
lperuolen s) I tril zteLttl-=---l---T--

AUS-
PENDLER {)

EIN-
PSNOLSR

UEBER SCHUSS
DER

AUS- BZI.I.
EIN-

PENDLER (-)ZUSAT'IMEN

HIT AR-
BEITS-
STAETTE

AUF GLEI-
CHE['! GRUND-

STUECK 3)
UEBER DIE

GEME INDEGRENZE

2 7

1 REGIONEN I'IIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UMEN

20

21

22

1 KERNSTAEOTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINh. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UND MEHR EINI,,I.2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINI.J.

ZUSAI'$EN

2 HOCHVEROICHTETES UMLAND

3 GET.IEINDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL. FU.IKTION
( OBER-/HITTELZENTRUH)

4 GEHEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FTJNKTI$I
(KEIN OZIHZ)

zusatlt'lEN

3 LAENDLICHES UHLAND

5 GEHEINDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTI. FUNKTION
loz/tlzl6 GET,IEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN OZlMZ)

ZUSAIII4EN

REGItT'iEN HIT GR0SSEN VER-
D ICHTT'{GSRAE UI'IEN

zusAtf'tEN

2 REGIIT.IEN MIT VERDICHTI.hIGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UI'ILAND

8 GEI,IEINOEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FI}iKTI$I
(oz/Mz.\

9 GEI'IEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FI.FJKTION
(KEIN OZIMZ)

ZUSAMI,IEN

REGIONEN MIT VEROICHTI''IGSANSAETZEN
ZUSAI,T'IEN

3 LAENDLICH GEPRAEGTE REGICNEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

10 GEHEINDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/Nzl11 GEMEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlMZ)

ZUSAI'IHEN

ZUSAMMEN

30

23

24

26

27

2A

29

ctr

36

37

38

31

32

33

3{

20 084

2A 232

ll8 376

42 24r

58 8{3

10r 084

2E;773

72 916

99 589

39 087

64 309

103 396

428 t3?

1 0{5

2 937

s 042

1 919

I 263

1r 182

3 277

t2 AAt

15 758

43 87i

I 890

5 970

15 880

20 073

19 409

39 488

30 324

15 413

45 737

198 586

8 828

19 082

27 970

5 065

35 249

{0 314

179 856

7 737

7 968

15 705

}.IEIB

I 091

11 114

L2 205

-8 482

25 067

16 585

-18 163

21 433

3 270

37 873

320

253

563

2 806

6 808

I 61{

20 564

1i 358

37 922

509

o,

r 4116

18 362

39 738

58 100

19 565

13 979

33 544

-1 203

?5 753

26 558

1119 {60 13 656 41 7A2 2 009 86 010 49 249 36 751

75 587 3 275 65 579 738 5 990 24 7?3 -18 743

296

1 165

1 451

416

1 160

r. 576

5 7841

4 478

43 074

47 552

12 960

18 007

30 967

L75 276 ts s57 105 067 2 199 53 5112 55 700 -2 158

23 228

13 816

37 044

1111 993

1) EINSCHLIESSLICH ERI.IERBSTAETIGE SCHUELER UND STUOIERENDE.- 2) OHNE ERNERBSTAETIGE SCHUELER UND STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
ERI'IERBsraETl6E l'1IT STAENoTG I.IECHSELNDEM aRBErrsoRT.- 4) oHNE PENDLER HIT uNBEsrlHNren ztir_.- s) EINscHLTEssLIcH aus8ILD[.[,JGs_STAETIE LIEGT AUF GLEICHEM GRUNOSTUECIi.
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zählung 1987

Penciler nach siedlungsstrukturellen Typen der wohnsitzgemeinden

TAETICE 1 ) SCHUELER I,IND STUOIERENDE 2)

AM
ARBE ITS-

t)RT {)

at"t HoHNoRT

DARTJNTER

ZUSAI{I,EN IMIER6EI'1EIND-
LICHE

FENOLER 4} 5)

10

PENDLE R
I'1:T UNBE-

STIIT'|TEM ZIEL

11

UEBE RSCHUSS
OER

AUS- BZhI.
EIN-

PENDLER (-)

AM
AUSB I LDt,N6S-

oRT 1l )

15

aus-
PENDLER 4)

EII'l'-
PENDLER

UEBER OIE
GEl.IEINOE6RENZE

I L? 13 t4I

LFD
NR

L]CH

42 935

32 t47
75 0A2

11 615

8 855

20 1t80

2 7t4

13 7r5

16 429

l8 673

16 935

35 608

110 690

93 592

175 235

6 494

I 858

16 356

5 321

5 413

10 73{

3t 275

28 371

53 0{8

1 0{9

4 311

5 350

2 033

1 640

3 673

5 228

5 148

10 376

14 049

5 7,1t9

18 730

-984

2 677

1 687

-8 916

I 582

686

7 203

7 354

7 053

LS 407

14 634

23 203

37 437

5r, 193

29 788

t0 627

31 701

42 328

t28

134

262

305

62..

328

I 190

641

130

764

894

r 535

-2 514

8 567

5 053

7 740

-4 973

-5 087

8 863

3 776

-1 197

16 843

14 013

30 856

34 959

46 684

81 6.?3

I 899

t4 774

24 877

5 685

? 296

12 981

15 584

2? 0?4

37 658

72 Lt6

l{ 517

29 976

114 593

L70 902

2?A

869

I t47

3 872

I 58{

8 f.i6
18 430

51 209

{5 263

3q 120

71 77A

23 255

19 525

4? 740

159 821

27 7A9

776

598

16 159

16 757

17 533

5G 834

4L 7t6
98 550

384 1175

13 671

l0 679

24 350

108 612

868

18 1128

19 096

58 418

-47 -
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Volks

6 Erwerbstätige sowie SchÜler und Studierende am Wohnort'
()1 SCHLESI,IIG-HOLSTEIN

SIEOLI},IGSSTRUKTURELLE
GEI'IEINDETYPENLFD

NR.

ERI.IERB S

ar"t HoHNoRT

DARUNTER

ZUSAMHEN

I'IIT AR- I IBErrs- lrmen- leerourn
STAETTE l6E1',rErND- | ilIr

AUF GLEI- I LICHE II'{BESTIHI+-
cxru onuro-lerNoLER 1l) | TEH ZIEL

STUECK 3) I I

-------- I --------- I ---zlsl4

AUS- EIN.
PENDLERPENDLER 4I)

UEBER DIE
CEMEINDEGRENZE

sl6

UEBERSCHUSS
OER

AUS- BZH.
EIN-

PENDLER (-)

7

39

40

111

q2

43

44

45

116

4i

48

1 REGIü{EN HIT GROSSEN YER-
OICHTIJNO SRAEUHEN

r KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINr.l. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UND I4EHR EINI^I,2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINhi.

IN56ESAI',IT

2 HOCHVERDICHTETES UHLAND

3 GEI.IEINDEN [.IIT HOHER
ZENTR. OERTL. Ft''IKTIO{
( OBER-/HITIELZENTRUM )1I GEHEINOEN OHNE HOTIE
ZENTR. OERTL. FI''IKTION(KEIN OZIM2)

INSGESAMT

3 LAENOLICHES UMLAND

5 GEI.IEINOEN MIT HOHER
ZENTR. 0ERTL. Ft['lKT]ON
(oz/NZ\

6 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL, FII'JKTIO{
( KEIN 0zlr,42)

INSGESAI'IT

RE6I$..IEN l.IIT GROSSEN VER-
DICHTING SRAE UI'EN

INSGESAMT

2 REGI$IEN I.IIT VERDICHTII{GSANSAETZEN

4 KERNST^EOTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UI'ILAND

B GEHEINDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL, FIJI,IKTION(oz/t4zl

9 GEI.EINOEN OHNE IIOHE
ZENTR. OERTL. FI,|NKTION
(KEIN OZIHZ)

INSGESAI'fT

119

50

51

52

E' RE6IONEN
INSGE

511

55

56

57

MI T VERDICHTIIT'IGSANSAETZEN
SAMT

3 LAENDLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENOLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEHEINOEN I.1IT HOHER
ZENTR. OERTL. FIJNKTION
loz/j4z\11 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL, FUNKTION(KEIN OZIMZ)

IN56E SAHT

INSGE SAIIT

69 894

195 672

265 558

98 920

182 529

281 449

I1111 285

I 561

{ 679

6 240

21 463

37 516

rl9 755

a7 27t

64 01t

44 968

108 979

402 196

INS

6 10rl

28 066

34 170

-22 273

?2 339

50 120

-46 504

58 534

12 030

110 531

49 3{4

74 030

723 37t!

2 847

8 631

11 478

7 531

18 5{0

26 071

6 488

25 1{0

31 528

I 426

35 173

44 599

124 679

20 184

13 5113

33 727

42 046

25 57t
67 677

70 071

38 308

108 379

450 716

1 034

324

1 958

25 089

50 580

75 669

18 S85

22 5t4
41 499

103 968

155 324

259 292

I 721

3 348

5 069

52 305

107 235

159 540

t5 237

t22 754

137 391

t7 50?

103 502

121 003

5t2 727

50 495

40 401

90 896

1 810

66 834

68 644

382 666 37 5{9 101 344 7 027 235 203 r32 395 102 814

184 604 11 103 t51 232 2 557 19 1r8 73 551 -54 433

116 803

42 958

89 761

1 105

4 534

5 639

{50 170 4? 73t 240 993 8 196 155 509 160 A22 -4 313

rlärilG,ilcr ErrangsroETIGE s*ruELER uND sruoIERENDE.- z) oHNE ERHERBsTAETIGE scHUELER UND STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH

ERT.IERBSTAETIGE TlIT STAENDIG },IECHSELNOEM ARBEITSORT.- 4) OHNE PENDLER MIT UNBESTIHMTEM ZIEL.- 5) EINSCHLIESSLICH AUSEILDTJNGS-
STAETTE LIEGT AUF GLEICHEH GRUNOSTUECK.
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TASTIGE 1 ) SCHUELER I,T,ID STUDIERENDE 2)

AI.1 }IOHNORT

AM
ARBEITS-

oRT 1l )

OARU{TER
AUS-

PENDLER 4)
EIN-

PENDLER

IIÜ'IERGE}EIND-
LICHE

PENDLER ,II) 5)

PENOLER
I4IT UNBE-

STIHHTEI"T ZIEL UEBER DIE
GEI.€INDEGRENZE

UEEERSCHUSS
OER

aus- Bzr^r.
EIN-

PENDLER (-)

AH
AUSBI LOUNG S-

ORT 4)
ZUSAiI'EN

LFD.
NR.

o l0 11 12 13 14 15

6ESAHT

u 206

{5 0{0

87 256

100 437

85 l{2
185 579

272 425

236 {80

9l 068

ll8 739

209 807

446 247

t3 837

20 685

34 522

30 {37

47 809

78 245

ttz 768

52 982

22 oA3

55 562

87 545

150 627

11 213

11 305

22 5L8

23 737

t8 1178

u 215

5{ 733

59 935

20 241

30 311

50 552

110 1187

28 !119

22 356

50 775

225 995

2 369

I 114

1l 483

4 508

3 343

7 851

l0 381

10 573

20 954

28 805

72 758

11 573

15 355

26 928

39 586

19 082

18 359

37 447

105 932

-2 139

5 ?7t

3 632

-4 27q

17 514

t3 240

t6 872

-10 986

-10 011

l8 417

I 406

-2 S80

15 721

14 6{8

30 369

34 118

23 051

63 169

93 538

72 893

31 814

115 666

77 440

150 173

255

266

521

593

7 245

I 837

6 107

28 087

341 194

1113 863

119 316

263 179

982 291

30 5117

61 653

92 200

355 595

2 358

L 275

280

s79

759

3 034

554

L 777

2 331

7 723

45 67?

7 772

1 562

33 772

35 3311

37 106

I 5711

37 520

39 0911

Lzr 877

-17 508

19 161

I 653

t5 9115

,{7 501

1t0 715

88 216

33L 327

-49-
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47

48

39

40

111

u
43

44

5{

55

56

57

49

50

51
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Volks
6 Ervyerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,

02 HAMBURG

LFO
NR.

SIEOLUNG SSTRUKTURELLE
GEMEINDETYPEN

ERt.lERBS

AH i,.It)HN(lRT

DARUNTE R

MIT AR- I IBErrs- l rrunen- l peruourR
STAETTE IGE}4EINO- I MIT

AUF GLEI- I LICHE IUNBESTIHI+.
CHEM GRUND-IPENDLER 4) I TEM ZIEL

sruEcK 3) I I----------- I ----------- | ----2l3ls

AUS-
PENOLER 4)

EIN-
PENDLER

UEEE RSCHUSS
DER

AUS- BZI^I.
EIN-

PENDLER (-)
ZUSAMMEN

UEBER DIE
GEMEINDEGRENZE

5 7

1

3

4

5

5

1 REGIONEN I'|IT GROSSEN VER-
DICHTUNGSRAE UHEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINr,,t, )

I KERNSTAEDTE 5OO OOO
UND MEHR EIN}I.

2 KERNSTAEDTE lOO OOO 8IS
UNTER 5OO OOO EINI.I.

ZUSAHMEN

2 HOCHVERDICHTETES UHLAND

3 GETIEINDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/MITTELZENTRUM ){ GEHEINDEN OHNE HOIIE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN oZIHZ )

ZUSAMHEN

3 LAENDLICHES UHLAND

5 GEI.IEINOEN IIIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/Hz)6 GEIIEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN oZIHZ)

ZUSAMMEN

REGIONEN I',I]T GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE Ut4EN

ZUSAMMEN

2 REGIONEN MIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UI'ILAND

8 GEHEINDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION(oz/nzt

9 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZETITR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlMz )

ZUSAMHEN

REGIONEN HIT VEROICHTUNoSANSAETZEN
ZUSAMMEN

3 LAENDLICH GEPRAEGTE RE6IONEN

6 LAENDL]CII GEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINDEN H]T HOHER
ZENTR. OERTL. FIJNKTION
loz/t4zl11 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL, FIT'IKTION
(KEIN OZIMZ)

ZUSAMHEN

ZUSAHMEN

7

8

9

10

11

72

IE

13

14

16

t7

t8

19

395 714 24 431 34? 875

395 714 2r, s3t 342 A75

395 714 2S 43t 342 a75

395 71{ 24 C3i 34? 875

2 26 277 L44 753 -118 476

2 2g 277 1114 753 -118 476

I'IAENN

26 277 14{ 753 -118 476

26 277 1llll 753 -118 {76

2

1) EINSCHLIESSLICH ERI.IERBSTAETI6E SCHUELER UNO STUDIERENOE.- 2) OHNE ER'IERBSTAETIGE SCHUELER UNO STUDIERENDE.- 3I EINSCHLIESSLICH
!+lF+?:'tilä9'^UI'.lli[#l..Hifiä:it}Bi: aRBErrsoRT.- {) oHNE pENoLE* rrr ur'Jriii,lrirr-iii,.-'ri'ürrrn.,.rr1-,rH ausBrLDrrNGs_
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

AM
ITS-
4)

ARBE
ORT

AH hIOHNORT

OARI'NTER
aus-

PENDLER 4)
EIN-

PENDLER
UEBERSCHUSS

DER
aus- Bzt,l.

EIN-
PENDLER (-)

AM
AUSB I LDUN6 S-

t)RT 4)

15

zusArlr,4EN INNERGEt,tE IND-
LICHE

PENDLER 4) 5)

PENDLER
HIT UNBE-

STIMMTEM ZIEL UEBER OIE
GEI'IEINDEGRENZE

11 L2 13 148 l0I

LFO
NR

LICH

514 188

514 188

514 188

108 197

108 197

108 197

107 168

107 168

107 168

1 029

1 029

1 029

12 535

12 535

12 535

-11 506

-11 506

-11 506

119 703

119 703

119 703

-ll 50651,{ 188 108 197 107 168

-51 -

I 029 12 s35 119 703

a

4

E

6

7

8

9

10

11

15

14

t2

15

lb

17

18

19



Volks

6 Erwerbstätige sowie schüler und studierende am wohnort.
02 HAHBURG

SI EOLUNG SSTRUKTURE LLE
GEMEINDETYPENLFD

NR.

ERI.IERB S

at't HoHNoRT

DARUNTER

MIT AR- I IBEITs-lrmrn-lpEroten
sraETTE loeNerno-- | rrr

AUF GLEI- I LICHE IUNBESTIMI+
cxeu onuruo-leeNDLER q) | reu zrel

sruEcK 3) I I

---------t--21314

AUS-
PENDLER 4)

EIN-
PENDLER

UEBERSCHUSS
DER

AUS- BZhl.
EIN-

PENDLER (-}ZUSAI'IMEN

UEBER DIE
GE]'IE INDEGRENZE

6 7

I REGIONEN MIT GROSSEN VER-
OICHTUNGSRAE UHEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINH. )

70

2L

2?

24

25

?6

2A

29

1 KERNSTAEOTE 5OO OOO
UND I'IEHR EINI,I.

2 KERNSTAEOTE lOO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EIN}^I.

ZUSAMMEN

2 HOCHVERDICHTETES UMLAND

30

3 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/HITTELZENTRUH )4 GEMEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIHZ )

ZUSAHMEN

3 LAENOLICHES UMLAND

5 GEI'IEINDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION
(02/Hz.\

6 GEMEINDEN OTTNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN OZIMZ)

ZUSAMMEN

REGIONEN I'1IT GROSSEN VER-
DICH TUNG SRAE UMEN

ZUSAI.INEN

8 GEHEINDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION
loz/t(z)9 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN OZIHZ)

ZUSAMMETI

2 REGIONEN NIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEOTE

5 LAENDLICHES UMLAND

31

aa

33

34
REGIONEN MIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

ZUSAMI'IEN

3 LAENDLICH oEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTß. OERTL. FI',I.IKTION
loz/i4zlI1 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTI.ON
( KEIN OZIHZ)

2USAHHEN

2USAI{MEN

35

36

37

38

293 ?08 14 211 267 t43

293 708 14 211 267 t43

14 211 267 t43

293 708 14 211 267 143

2

z

2

2

I.IEIB

12 309 68 668 -55 359

12 309 68 668 -56 359

12 309 68 668 -56 3s9

12 309 68 668 -56 359

293 708

1) EINSCHLIESSLICH ERI.IERBSTAETIGE SCHUELER UND STUOIERENDE,- 2) OHNE ERhIERBSTAETIGE SCHUELER UND STUOIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
E$lE+?:'i!][?,^ültulliEilPfinuffifii:itl3ll aRBErrsoRT.- 4) oHNE eENDLER Hrr uNBEsrrMmrru zrer.- sr eirscr.resrL]cH ausBrLDIJNGs-

-52-



zählung 1987

Pendler nach siedlungsstrukturellen Typen der wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUOIERENDE 2)
AI'I }IOHNORT

DARIJNTER

AM
AUS-

PENDLER 1I)
EIN-

PENDLER
UEBERSCHUSS

DER
AUS- BZI.I.

EIN-
PENDLER (-)

ÄM
AUSBI LDUN6 S-

ORT 4)ARBE
ORT

ITS-
4) ZUSAI'IMEN II{NERGEI'{EIND-

LICHE
PENOLER 4) 5)

PENDLER
MIT UNBE-

STII'II'ITEH ZIEL UEBER DIE
GEMEINOE6RENZE

I 10 11 L< l3 14 158

LFD.
NR.

LICH

350 065

350 065

350 065

100 675

100 675

100 575

100 007

100 007

100 007

I 7113

I 7113

I 7{3

-9 076

-9 076

-9 076

109 750

109 750

109 750

567

667

667

350 065 100 675 100 007

-53-

667 I 7113 -9 076 109 750

26

?7

28

?9

20

2t
22

23

?4

25

35

3E

37

38

30

31

5Z

33

3{

1



Votks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,

02 TIAMBURG

SI EOLUN6 SSTRUKTURETLE
6EMEINDETYPENLFD

NR.

ERI.IERBS

AM I.II)HNORT

DARI,INTER

MIT AR- I IBErrs- I rruruen- I peruoueR
STAETTE IGEHEIND- I }ITT

AUF GLEI- I LICHE IUNBESTIHI+-
CHEM GRUND-IPENOLER 4) I TEM ZIEL

STUECK 3) I I--------- | -------- | ----21314

AUS-
PENDLER 4)

EIN-
PENDLER

UEBE RSCHUSS
DER

aus- Bzl"r,
EIN-

PENDLER (-)
ZUSAMI4EN

UEBER DIE
GEI'lE INDEGRENZE

5 6 7

RE§I ONEN
DICHTI'ING

HIT GROSSEN VER-
iSRAEUHEN

39

40

41

s3

q4

r KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINl,,r. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UND MEHR EINI.I.2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINI.I.

IN56ESAMT

2 HOCHVERDICHTETES UMLAND

3 6EMEINOEN H]T HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/MITTELZENTRUI.l )4 GEMEINOEN OHNE HOHE
ZE[.,ITR. OERTL, FUNKTI()N
( KEIN OZIMZ )

INSGE SAHT

3 LAEI'IDLICHES UMLAND

5 GEMEINDEN T1IT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/Nzl6 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN 0ZII1Z)

I N56E SAMT

REGIONEN MIT OROSSEN VER-
DI CHTUNG SRAE UHEN

INSGE SAMT

2 REGIONEN HIT VERDICHTUNCSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENOLICHES UI4LAND

8 GEMEINOEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION(oz/t4z\

9 GEHEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTt. FUNKTION
( KE IN OZlMZ )

INSGE SAHT

REGIoNEN r,rtt venbtcxtur,tosaNsaETzEN
INSGE SAHT

3 LAENDLICII GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINOEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(oz/?12)

11 GEMEINDEN OHIIE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN OZIMZ)

INSGE SAI.IT

INSGE SAMT

45

46

47

48

{9

50

51

52

53

511

55

56

57

689 422 38 642 5t0 018

683 4?2 38 642 610 018

683 522 38 64? 610 018

INS

4 38 586 2r3 427 -174 835

38 586 273 4?7 -174 835

s 38 586 273 421 -174 835

38 6112 610 018 38 586 213 42t -17{ 835

1) EINSCHLIESSLICH ERI.IERBSTAETIGE SCHUELER UND STUDIERENDE.- 2) OHNE ERNERBSTAETIGE SCHUELER UND STUOIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
ERI'IERBSTAETlGE NIT STAENDIG I^IECHSELNOEM AREEITSORT.- 4) OHNE PENDLER MIT UNBFSTIMUTC" ..''
STAETTE LIEGT AUF GLEICHEM GRUNDSTUECI'

649 422

-54-
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENOE 2)

AM
ARBEITS-

ORT 4)

AM I.IOHNORT

DARIJNTER
AUS-

PENOLER 1I)
EIN-

PENOLER
UEBERSCHUSS

DER
AUS- BZI,I.

EIN-
PENDLER (-)

AM
AUSBI LDTJNGS-

ORT 4)ZUSAMMEN IMIERGEHEIND-
LICHE

PENDLER 4) 5)

PENDLER
MIT I'INBE-

STIMI,ITEH ZIEL

11

UEBER DIE
GEMEINDEGRENZE

10 72 13 1{ l5I

LFD.
NR.

GESAMT

864 253

8611 253

864 253

208 472

208 872

204 472

207 t75

207 775

?07 175

1 596

1 696

1 596

22 278

22 ?78

22 ?78

-20 5A2

-20 saz

-20 5A2

223 4s3

229 453

?29 553

229 4s31.864 2S3 20a a72 207 775

-55-

I 696 22 27A -20 5A2

äo

40

{1

u

113

M

45

46

47

{8

{9

50

51

52

53

5{

55

56

57

I

1

1



Volks
6 Erwerbstätige sovrie Schüler und Studierende am Wohnort,

03 NIEOERSACHSEN

LFD
I'lR.

SIEO t UNC SSTRUKTURE LLE
CEI,1E ]NOE TYPEN

ERI,.IERBS

AI'1 HOHNORT

DARUNTE R

NIT AR-
BEITS-
STAE TTE

AUF GLEI-
CHEM GRUND-

SiuEcK 3 )

AIJ S-
PENDLER 4)

E IN-
PEND LE R

UEBERSCHUSS
OER

AUS- BZI4,
EIIi-

PENDLER (-)
ZUSAMI4EN

INNER-
GEI,IE INO-

LICHE
PENDLER 4 )

PENDLE R

HIT
UNBE STI MM-

TEI'1 ZIEL UEEER DIE
GEI'IE I NOEG RENZE

2 3 6

6

1 REGIONEN MIT GROSSEN VER-
DI CHTUNG SRAE UMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINr.,r. )

1 KERNSTAEOTE 5OO OOO
UND MEHR EINII.

2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINI^I.

zusar'lNEN

2 HOCHVERDICHTETES UMLANO

3 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION
( OBER-/NITTELZENTRUN )

4 GEI'IEINDEN OHNE HOHE
ZENTR, OERTL. FUNKTION
(KEIN 0Zlr,12 )

ZUSAMNEI.I

3 LAENDLICHES U}ILANO

5 GEMEINDEN I4IT HOHER
ZENTR. 0ERTL. FUI,IKTI0N
t0z/t1z)

6 GEI'lEINOEN OIINE HOHE
ZENTR. OERTL, FUNKTION
( KEIN OZIT1Z )

ZUSAI4IIEN

REGIONEN I'IIT GROSSEN VER-
D ICHTUNG SRAE UI4EN

ZUSAMMEN

2 REGI0I'IEN HIT VERDICHTUI'I6SANSAETZEN

4 KERNSTAEOTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UMTAND

8 GENEINDEN MIT HOHER
ZEI.ITR. OERTL. FUI'IKTION
l0z/r1z)9 OEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR, OERT!. FUNKTION
( KEIN 0Zltlz )

zusatlr'tEN

REGIONEN TlIT VERDICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAMI'IEN

3 LAENOLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH GEPRAEOTE KREISE

1O GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKT]ON
loz/t1zJ11 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERIL. FUNKTION
( KE]N OZIMZ )

ZUSAMT4EN

ZUSAHMEN

8

10

11

t2

1a

L4

15

16

T/

18

19

l.laENu

13 08r rt1 272 -97 191

13 081 770 ?72 -97 191

119 754 ? 048 1 811

119 754 7 048 97 257 1 811

1S 458 I 625 I 550

19 458 1 625 I 550

8 647 5 318 3 329

527 8 647 5 318 3 329

a
210 418

288 612

499 030

638 242 69 256 240 139

2?3 803

19 933

40 650

60 583

11 837

56 501

134 338

105 688

173 646

279 334

?5 t27

5s 298

130 425

30 561

118 348

148 909

5 544

15 874

21 418

3 518

14 905

18 {23

?? 6rt

23 756 301 062 246 015

118 823

73 116

191 939

55 041

-43 604

61 787

18 183

99 255

1{ 971 175 508 ?a 607 123 774 -95 167

303 862

332 380

696 242

176 451

93 604

27A 065

I 007

19 198

87 355

2?5 766

5r5 1lI

-31 458

152 650

rzt t92

29 934

50 781

80 71s

920 045 95 686 445 573 30 432 341 738 315 713 ?6 025

131 613

201 544

333 157

1 891 44{

86 205

54 195

140 400

826 ttz

27 333

99 459

128 792

769 592

70 93?

5/ 6/Z

108 609

670 33?

13 585

31 578

45 163

210 105

1) EINSCHLISSSLICH ERNERBSTAETIGE SCHUELER UNO STUDIERENDE.- 2) OHNE ER!.IERBSTAETIGS SCHUELER UNO STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSL]CH
ERNERBSTAETIGE NI] STAENOIG I.IECHSELNDEN ARBEITSORT.- 4) OHNE PENDLER H]T UNBESTIH|TCU ZTiI-.- 5) EINSCHLIESSLICH AUSBILDUNGS-STAETTE LIEGl AUF GLEICHEM GRUNOSTUECI".

-56-

1 ?

3

4

I



zählung 1987

Pendler nach siedlungsstrukturellen Typen der wohnsitzgemeinden

TAEIIGE 1 ) SCHUELER UNO STUDIERENDE 2)

AN
ARBE I TS-

ORT 4)

AM I^IOHNORT

DARUNTER

ZUSAMMEN INNERGEHE IND-
LI CHE

PENDLER 4) 5)

PENDLER
MIT UNBE-

STII-IIITEN ZIEL

AUS-
PENOLER 4)

EIN-
PENDLER

UEBER DIE
GEME INDEG RENZE

UEBE RSCH USS
DER

AUS- BZI,I.
EIN-

PENOLER (-)

at1
AUSB I LDUNG S-

ORT {)
LFO

NR

I 10 11 t2 13 t4 15

LICH

215 134

219 13{

15 602

15 602

174 313

154 390

328 703

559 439

315 743

863 588

36 789

36 789

5 183

5 183

56 753

75 046

131 799

r73 771

67 554

270 23?

40 ?99

62 923

t03 722

547 725

35 619

35 619

8 507

I 507

33 293

12 563

25 334

16 574

41 908

54 q7t

-7 5?9

-7 5?3

-5

-6 175

18 785

12 610

5 078

-9 715

44 r?6

44 t26

5 157

167 453

76 998

?6? ?33

51 678

49 802

r01 480

536 666

L92

t ?40

2?r

978

383

383

38 371

2 848

55 149

978192

4 77t

q //l -3

386

386

q9 019

4S 75t
93 770

686

1 019

7 401

29 609

37 010

13 576

L0 82t)

24 400

62 595

55 575

118 170

333

327 313

z?0 s32

547 845

95 386

107 292

202 678

13rl 160

64 435

87 077

51 750

r48 8?7

?73 262

38 ?27

38 274

76 501

423 323

1 821

238

697

935

3 996

525

025

550

7 784

44 5t7

52 301

-17 550

27 943

10 393

llz 4t1

78 324

190 735

678

171 639

124 452

295 551

719 578

-57 -

2 334

23 352

?6 286

119 806

13 451

tl 528

24 973

7rz 7s3

-11 117

t2 s24

I 307

7 063

)

8

I

10

4

E

11

15

13

14

16

'17

18

19

I

6



Volks

6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,
03 NIEOERSACIISEN

S I EDLUNG S STRUKTURE LLE
GEME INDETYPENLFD

NR.

ERI^IERB S

Al'1 l,'lOHN0RT

DARUNTER
AUS.

PENDLER 4 )
EIN-

PENDLE R
UEBER SCIIUSS

OER
AUS- BZI.I.

EIN-
PENDLER (-)ZUSAMHEN

r'rrr aR- I IBEITS- I INNER- I PENDLER
sraETTE loruetruo- I Nrr

auF GLEI- I ucne luNsesrtlar'r
cxeu enuruo-lprNoLER 4) I TEM ZIEL

sruEcK 3) I I

zlslq
UEBER DIE

GEME INDEG RENZE

6

?0

2r

22

REGIONEN IIIT GROSSEN VER-
OICH IUNG SRAE UMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINN. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO

UND MEHR EINI^].
2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS

UNTER 500 000 EINl..l.

ZUSAMMEN

2 HOCHVERDICHTETES UI'ILAND

3 OENEINDEN NIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION
( OBER-/MITTELZENTRUN )

4 GENEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL, FUNKTION
(KEIN 0Zlr,rz )

ZUSA14I.lEN

3 LAENDLICHES UHLANO

5 GEI''EINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
I OZ/t(ZJ

6 GEI'IEINDEN OHTIE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZINZ)

ZUSAMMEN

REGIONEN NIT GROSSEN VER-
D ICHIUNG SRAE UMEN

ZU SAMI.lEN

8 GEMEINDEN I'IIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/t4z)9 GEI1EINOEN OHNE HOHE
ZENTR, OERTL. FUNKTION
( KEIN ozltlz )

ZUSAMTIEN

REGIONEN HIT VERDICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAI,|MEN

3 LAENOL]CH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINDEN I4IT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(oz/Nzt

11 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAMHEN

ZI,ISAMHEN

2 REGIONEN TlIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENOLICHES UI'ILAND

23

25

?9

30

26

2,-

?8

34

35

36

37

38

90 420 { 157 78 561

90 420 4 157 78 561

rr 744 783 7 ?65

71 144 783 7 ?65

39? 275 40 997 195 251

139 499 I 547 117 919

5{9 423 59 090 318 701

650 7 0s1 52 402 -45 755

I,IEIB

7 047 52 B0Z -45 755

2 72? 8,lrl

84{

131 401

163 710

295 111

11 764

24 293

36 057

66 934

4? 49t

109 425

L 542

5 051

6 593

51 153

91 865

143 018

42 061

28 332

70 393

I 092

63 533

72 625

650

729

129

7 372 153 631 t25 9r7 27 7t4

oo, t2 t27 49 739 -37 6L2

192 442

zt1 442

409.324

19 231

31 312

50 543

134 956

65 826

200 782

? LzZ

5 677

7 793

36 165

1rq b1/

750 782

68 495

37 116

10s 611

-32 330

77 501

{5 171

8 691 162 909 155 350 7 559

78 092

102 664

180 756

t27 454

? 687

18 104

25 79t

125 878

60 201

34 085

94 286

608 238

33 941

17 801

51 742

333 009

-24 573

28 894

4 321

39 594

827

3 771

4 598

20 661

I 368

46 695

56 063

372 603

1) EiNSCHLIESSLICH ERNERESTAETIGE SCHUELER UNO STUDIERENDE.- 2) OHNE ERI^IERBSTAETIGE SCHUELER UNO STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
ER["IERBSTaETIGE NIT sraEN0IG I.IECHSELNDEM aRBEITSoRT.- 4) oHNE pENDLER MIT uNBEsrIMureu ztit-.- s) EINScHLIEsstIcH ausBILDuNGs-STAETTE LIEGT AUF GLEICHEM GRUNDSTUECK.

-58-
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUD]ERENOE 2)

LFD
NR

AM I,.IOHNORT

DARUNTE R

AN
ARBE I TS-

ORT 4)

AU S-
PENDLER 4)

EIN-
PENDLE R

UEBERSCHUSS
DER

AUS- BZI4,
EIN-

PENDLER (-)

at4
AUSB I LOUNG S-

ORT 4)
ZUSAHMEN INNE RGEHE I ND-

LICHE
PENOLER {) 5)

PENO LER
MIT UNBE-

STIMMTEM ZIEL UEEER DIE
GEI,lEINDEGRENZE

8 q 10 ll 7? 13 ls 15

LICH

135 525

13s s25

10 771

t0 7?l

720 76i

95 126

,lE oo,

362 189

176 219

533 173

32 798

32 798

I /Zt

162 781

59 879

250 079

31 832

31 832

4 4t7

4 417

126 158

58 099

80 538

58 437

iäo o7l

t97 074

167

167

I ?40

186

4{9

b55

aax

739

283

283

6 061

28 530

34 591

35 673

1 597

51 765

1 733

23 678

2s 411

112 8{9

6 S38

6 438

370

3t 264

10 808

51 175

-5 639

-5 639

-87

4 409

-9 211

590

t2 767

776

5 775

38 2?0

38 270

4 787

4 787

157 422

68 907

258 2q9

799

-8?370

54 307

70 954

125 26t

47 984

4L 925

89 909

14 430

10 026

24 456

-8 369

18 504

10 135

62 4r4

51 951

119 365

262

499

761

950

183

374222 690

t3s ?64

356 95rr

86 980

103 Z?0

190 200

683

1 057

6 068

{4 100

50 168

24 196

16 171

40 367

-18 128

27 9?9

I 801

104 734

74 608

179 342

101 838

69 999

171 837

067 199

38 912

59 868

98 780

511 640

36 993

35 74t
7? 734

395 966

t3 7ZS

10 911

24 635

107 074

50 71?

46 852

97 369

503 040

-59-

26

27

29

20

2T

))

23

21

?5

35

36

3;

38

30

31

33

34



Volks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,

03 NIEOERSACHSEN

SIEDLUNG S STR UKTURE LLE
GEHE INDETYPENLFD

NR.

E R''IE RB S

AM I.IOHNORT

DARUNTE R

r,rrTAR- I IBEITS- I INNER- I PEI'IDLER
STAETTE lGEI'IEIND- | NIT

AUF GLEI- I LICHE IUNBESTIMI4-
CHEM 6RUND-IPENDLER 4) I TEI'I ZIEL

STUECK 3) I I

----------- I ----------- I ----zlel{

AU S-
PENDLER {)

E IN-
PENDLER

UEBERSCHUSS
DER

aus- Bzt4.
EIN-

PENDLER (-)
UEBER DIE

GENE INDEG RENZE

6 7

39

40

41

43

44

4?

1 REGIONEN I4IT OROSSEN VER-
DICH TUNG SRAE UHEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 0c0 EINr^r. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UNO MEHR EINI,J.

2 KERNSTAEDTE lOO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINI^].

IN56E SAHT

2 HOCHVERDICHTETES UNLAND

3 GEMEINDEN I.IIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/NI TTELZENTRUI'1 )

4 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR, OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlT1Z )

INSGE SANT

3 LAEI'IDLICHES UTILAND

5 GEHEINOEN H]T HOHER
ZENIR. OERTL. FUNKTION
(oz/t12J

6 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL, FUNKTION
( KEIN OZlNZ )

INSGE SANT

REGIOI.IEN I4IT GROSSEN VER-
DICH TUNG SRAEUI'IEN

INSGE SAHI

2 REGIONEN I'1IT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEOTE

5 LAENDLICHES UNLAND

8 6EMEINDEN NIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUI'IKTIOI.I
t 0z/tlz)

9 GEHEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN 0Zlr'12 )

Il'ISGE SANT

REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN
INSGE SAMT

3 LAENOLICH GEPRAEGTE RE6IONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEHEINDEN I4IT HOHER, ZENTR. OERTL. FUNKTION
(oz/Hz)

11 GEMEINDEN OTINE HOHE
ZENTR, OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIHZ )

INSGE SAI'IT

IN56E SAMT

45

46

47

48

49

50

53

54

55

56

57

11 205 1?5 8r2

11 205 t75 812

2 467 ?0 r?8 163 074 -142 956

INS

?a t28 163 074 -t42 946

31 202 2 408 15 815

31 202 2 408 15 815

341 819

452 322

794 141

363 302 23 518 293 427

,4196 344

609 822

1 106 166

1 469 {168 t54 776 764 274

656 t2 2r3 I 0{0 4 773

656 t2 213 8 0.30 4 773

2r0 !74

zLA 774

209 705

304 208

513 913

3 018 898

31 697

64 9{3

96 t40

144 7tt

98 992

243 763

156 841

265 511

422 352

117 188

83 630

200 818

2 461

7 086

?0 925

28 011

4 119

39 653

181 881

221 534

a2 7671 035 517 110 253 43s 390 31 128 454 693 371 932

40 i34 173 513 -r32 773

49 165

82 093

131 258

311 4r7

159 {30

470 847

123 530

3110 383

463 913

187 318

110 232

297 550

-63 788

230 151

166 363

10 129

24 A75

35 004

39 123 504 647 471 063 33 584

?1 272

49 682

70 954

335 983

1{5 {06

88 280

234 685

434 350

4 345

18 676

93 ?72

36 701

146 154

182 855

1{2 195

104 878

55 473

160 351

003 346

-68 177

90 681

22 504

138 849

1) EINSCHLIESSLICH ERI,IERBSTAETIGE SCHUSLER UND STUDIERENDE.- 2) OHNE ERI.IERBSTAETIGE SCHUELER UND STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
E+lE+?:'iiH?r^UIt.:liEilgl..Hifi!:ibg3l aRBErrsoRT.- 4) oHNE eENDLER Hrr rilrBEsrrMrre, iier.--si iiri.n.r.rrrr.H ausarLD,NGs_

-60-

ZUSAMNEN

1



zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

AM I^IOHNORT

DARUNTE R

ZUSAMMEN INNE RGEHEIND-
LICHE

PENDLER 4) 5)

PENDLE R

MIT UNBE-
STIMNTEH ZIEL

AUS-
PENOLER 4 )

EIN-
PENOLE R

UEBE RSCH US S
DER

AUS- BZI4.
EIN-

PENDLER (-)

AN
AUSB I LDUNG S-

ORT 4)
at'1

AREE I TS-
ORT 4)

UEBER DIE
GEME INDEGRENZE

LFD
NR

8 I 10 11 L2 13 l4 15

GESAMT

350 659

350 659

26 3/3

?6 3?3

69 587

69 587

I 905

I 905

111 060

146 000

257 060

336 552

1?7 433

182 366

270 512

392 878

520 311

79 711

L22 79L

202 502

1 059 365

67 451

67 451

I 188

I 188

97 003

86 676

183 679

260 318

L22 534

410 338

75 220

74 015

149 235

819 889

! 777

I 777

14 945

14 945

756

28 006

20 8s0

48 856

64 557

,a all

105 6{6

27 t75

z? 433

49 614

219 817

-13 168

-13 168

-90

82 396

82 396

9 944

I 9{4

125 009

107 525

232 535

324 875

145 905

?17 !45

152 332

370 077

515 982

102 395

96 454

198 849

039 705

359

359

295 080

249 518

544 596

1 185

I 780

51

51

45il

3 061

666

13 462

58 139

71 601

74 044

4 445

13 852

88 617

102 469

105 914

4 067

{7 630

51 697

232 655

-14 544

37 289

?2 745

-23 108

25 191

2 083

12 838

-90756666

921 628

491 962

1 396 761

550 003

354 796

904 799

167 615

120 187

zB7 802

899

1 708

2 g0?

49 530

32 745

a? 275

-35 678

55 872

20 t34

I 487

-18 926

I 268

2?3 537

194 851

468 388

2_ 786 77?

4?4

1 145

1 570

6 821

-61 -

39

40

41

42

43

44

45

46

4i

48

49

51

53

54

55

56

57



Volks
6 Erwerbstätige sowie schtiler und studierende am wohnort,

04 EREHEN

LFD
NR.

SIEOLUNG S STRUKTURE LLE
GEME] NOETYPEN

ERI^IE RB S

AM I,.IOHNORT

DARUNTE R

MIT AP- I IBEITs- | rrur,rea- | peuoler
STAETTE IGEMEIND- I MIT

AUF GLEI- I LICHE IUNBESTIHI'F
CHEN GRUND-IPENOLER 4) I TEI'I ZIEL

STUECK3) I I

___________ I ___________ I ____zlsl4

AU S-
PENOLER /T)

EIN-
PENOLE R

UEBERSCHUSS
DER

AUS- BZN.
EIN-

PENOLER (-)
ZUSAI4HEN

UEBER OIE
GEMEINDEGRENZE

6 7

4

(
6

1 REGIONEN HIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UI'1EN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINH. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOC
UND MEHR EINh.2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINH.

ZUSAHHEN

2 HOCHVEROICHTETES UHLANO

3 6ENEINOEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/TlITTELZENTRUII )4 GET1EINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL, FUNKT]ON
(KEIN 02./t'12)

ZUSAI'IHEN

3 LAENDLICHES UMLANO

5 GEMEINOEN I4IT HOHER
ZENIR. OERTL. FUNKTION
(02!t4z)

6 GENEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERIL. FUNKTION
(KEIN 0Zlr4Z)

ZUSATlHEN

REGIONEN NIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UMEN

ZUSA14NEN

2 REGIONEN I'1IT VEROICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEOTE

5 LAENDTICHES UMLAND

8 GET1EINDEN f'IIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
t0z/t1?.)

9 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN 0Zlt'12 )

ZUSAMMEN

REOIONEN MIT VERDICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAMMEN

3 LAENDLICH GEPRAEGTE REGIONEhJ

6 LAENOLICH oEPRAEGTE KRE]SE

IO GEMEINDEN tIIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/Nzl11 GEMEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN OZ/I4Z)

ZUSAMMEN

ZUSAI|MEN

7

8

I

10

11

7?

13

L4

15

16

18

19

134 821

134 821

134 821

6 011 116 455

6 011 116 455

6 011 116 455

?76

?76

88 5 180

88 5 180

HAENN

12 518 -7 338

12 518 -7 338

11 306 58 643 -47 337

11 306 58 643 -47 337

11 306 58 643 -47 337

30 650 I 729 23 488

30 650 23 488

165 471 7 740 139 943

t 729

364 16 486 71 161 -54 675

1) EINSCHLIESSLICH ERI,,IERBSTAETIGE SCHUELER UND STUDIERENOE.- 2) OHNE ERI^IERBSTAETI6E SC}iUELER UND STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
E+XE++:'ii[[?r^ülLiliEsPÄ..äifiälitp3il aRBErrso'r.- 4) ,HNE pENoLEn Hrr ur,reeiiin,;il;-t;,.-:i ii*iär.,rrr.-,rH AusBrLDrirGs_

-62-

)



zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

AM I.IOHNORT

DARUNTER
AUS-

PENDLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEBERSCHUSS
OER

AUS- BZhr.
EIN-

PENDLER (-)

atl
AUSBI LDUNG S-

ORT 4)
at1

ARBE I TS-
ORT 4) ZUSAMMEN INNERGEMEIND-

LICHE
PENDLER 4) 5)

PENDLE R

HIT UNBE-
STIHMTEM ZIEL UEBER DIE

GEME INDEG RENZE

LF D.
NR.

ö I 10 11 L2 lä 14 15

LICH

r81 882

181 882

181 882

37 900

37 900

35 681

35 681

35 681

8 392

I 332

35 243

35 243

35 243

I 141

I 1{1

2 861

2 861

2 861

1 029

1 029

-2 423

-2 429

-2 S?3

-781

-781

38 104

38 104

38 104

I 170

I 170

o 432

5 432

s32

248

?48

6

?

3

I44 0732L9 782 43 384

-63-

580 3 890 -3 210 47 275

z
a

5

6

I
I

10

11

L2

I5

1C

l5

16

!7

18

19



Volks

6 Erwerbstätige sowie Schijler und Studierende am Wohnort,
04 BREMEN

LFD
NR.

SI E O LUNG SSTRUKTURE LLE
GEME INDETYPEN

ERI,IERB S

AM I^IOHNORT

DARUNTER

ZUSANMEN

MIT AR-
BE I TS-
STAETTE

AUF GLEI-
CHEI,1 GRUND-

STUECK 3 )

| ,rrrr- L,,uo.r*I oeNrrr'ro- I NrrI lrcHe I urugestrmr.r
lpeuoueR s) I ter'1 zrrr
t___________t_lsl,r

AUS-
PENDLER 4 )

EIN-
PENOLER

UEBERSCHUSS
DER

AUS- BZI,I.
EIN-

PENOLER (-)
UEBER OIE

6ENEINDEC RENZE

? 5 6

?1

2?

1 REGIONEN MIT GROSSEN VER-
O ICHTUNG SRAE UIlEN

1 KERNSTAEOTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINN. )

1 KERNSTAEOTE 5OO OOO
UND MEHR EINI,I.

2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINII.

ZUSAI4HEI'J

2 HOCHVERDICHTETES UI4LANO

3 GETIEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OSER-/NI ITE LZENTRUI'I ]

{ GEMEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlNZ )

Z USAI,1I,1EN

3 LAENDLICHES UI4LAND

6ENEINDEN 14IT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/tlz\

GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN 0Zlr4z i

z us,ätlt4EN

REGIONEN MIT OROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UMEN

ZUSAMHEN

2 REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEOTE

7 KERNSTAEOTE

5 LAENOLICHES UI'IIANO

8 GEHEINOEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION
I OZ/t[Z)

9 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlT1Z )

ZUSAHI4EN

REGIONEN MIT VERDICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAMMEN

3 LAENDLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENOLICH GEPRAEGTE KRE]SE

1O 6EMEINOEN HIT IIOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION(oz/Nz)

11 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAHMEN

ZU SAMNEN

21

25

26

28

30

31

aa

34

35

36

37

38

I^lEIB

21 830 -17 62887 189 3 654 79 t28

87 189 3 654 79 128

87 189 3 654 79 tZB

18 183 667 15 759

18 183 667

105 372 4 32r 94 887

r82 q ZUZ

r82 s 202 21 830 -17 628

4 202 21 830 -17 628

5 935 27 6L9 -21 584

19 1 733 5 789 -4 056

19 1 733 5 789 -4 056

201

1) EINSCHLIESSLICH ERNERBSTAETIGE SCHUELER UND STUDIERENOE.- 2) OHNE ERI.IERBSTAEIIGE SCHUELER UND STUOIERENDE.- 3) EINSCHLIESSTICH
E+lE+?:'t§lä$,^[]I'niliE§PfiuuffifiäSibHBil aRBErrsoRT.- 4) oHNE eENDLEn urr uruieiiimft;-r;..-:; ii*i.rr,.rr.,.H AusBrLDr.,r.rGs_

-64-



zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUOIERENDE 2)

AI'I
ARBE I TS-

ORT 4)

AM I.IOHNORT

DA RUNTER

ZUSAHI4EN INNERGEMEINO-
LICHE

PENDLER {) 5)

PENDLER
I.IIT UNBE-

STIMMIETI ZIEL

11

AUS-
PENDLER 1I)

EIN-
PENDLER

UEBE RSCHUSS
DER

aus- Bzr.t.
EIN-

PENDLER ( - )

1{

al'1
AUSBI LOUN6S-

ORT 4)

UEBER DIE
GEHE INDEGRENZE

10 L2 l3 l5

LFD.
NR.

LICH

104 635

104 635

104 635

22 220

22 2?0

33 300

33 300

33 300

7 965

7 965

32 928

32 924

32 928

7 795

7 795

37I

371

all

154

1611

2 Zl3

? zL3

2 Zt3

I 038

1 038

-t 84?

-1 842

-t 842

-87 4

-874

35 141

35 141

35 141

I 833

8 833

6

6

125 855 {l 265 40 723

-65-

535 3 251 -2 716 113 974

20

zt

z6

27

?8

29

?3

24

25

31

au

33

30

34

35

36

37

38

I

7



Volks

6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,
O{ BREMEN

SI EDLUNG SSTRUKTURE LLE
GEI'1E INDETYPENt.F0

NR.

ERI,{ERES

AI.1 !,IOHNORT

OARUNTER

ZUSAT4MEN

NIT AR- I IBEITS-lIr,rurn-lpeuoleR
sraETTE lgeuerNo- | rrrr

AUF GLEI- I LICHE IUNEESTIMM-
CHEM GRUNü-IPENDLER 4) I TEN zIEL

STUECK3] I I

___________ I ___________ I ____,lsl4

AUS-
PENDLER 4 )

EIN_
PENOLE R

UEBER DIE
GEI4E INDEO RENZE

UEBERSCH USS
DER

aus- Bzh.
EIN-

PENOLER ( - )

1 7

1 REGIONEN MIT GROSSEN VER-
OICHTUNO SRAE UI'lEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EIl,ll,l. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UND MEHR EII'II,I.

2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINII.{0

41

s2

43

A4

INSGE SANT

? HOCHVERDICHTETES UT1LANO

3 GEMEINDEN TlIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION
( OEER-/NI TTELZENTRUN )rJ GEI'1E]NDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERIL. FUNKTIOIT
( KEIN 0Zlt1z )

INSGE SANI

3 LAEIJDLICHES UI'ILANO

5 GEI4EINDEN TlIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION
loz/tlz)

6 OEHE]NOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZ,/NZ )

I NSGE SAMT

REGIONEN IlIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UMEN

INSGE SAI'IT

GEMEINOEN NIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKT]ON
t0z/t1zt

GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR, OERTL. FUNKT]ON
(KEIN 0Zlr.12 )

I NSGE SATlT

REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN
]NSGE SAI-17

3 LAENDLICH GEPRAEGTE RE6IONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/t{z)

11 GEMEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZINZ )

INSGE SAMT

II',IS6E SAMT

2 REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEOTE

7 KERNSTAEOTE

5 LAENDLICHES UMLANO

45

46

47

48

49

5C

51

53

54

55

56

?22 010 I 565 195 583

222 010 I 665 195 583

222 0t0 I 665 195 583

48 833 ,20c 39 24)

48 833 2 398 39 217

?70 843 12 061 234 830

458 15 508 80 473 -64 965

458 15 508 80 473 -64 965

458 15 508 80 473 -64 965

INS

18 307 -11 39Sr07 6 913

107 6 913 18 307 -11 394

565 ?2 42r 98 780 -76 359

1) EINSCHLIESSLlCH ERI,,IERBSTAETIGE SCHUELER UNO STUOIERENDE.- 2) OHNE ERI,.IERBSTAETIGE SC}IUELER UND STUDIERENDE.- 3) EINSCHI-IESSLICH
ERI,IERESTAETIGE TlIT SITEND16 I.IECHSELNDEN ARBEITSORT.- 4) OHNE PENDLER MIT UNBESTII.IMTEM ZIEL.- 5) EINSCHLIESSLICH AUSBILDUNGS-STAETIE LIEGT AUE GLElCHEM GRUNOSTUECIi.

-66-
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

AH
ARBE I TS-

(lRT 4)

AM NOHNORT

DARUNTER

ZUSAHHEN INNER6EMEIND-
LICHE

PENDLER 4) 5)

PENOLE R

MIT UNBE-
STIMNTEN ZIEL

AUS-
PENOLER 4 )

EIN-
PENDTER

UEBER DIE
GEMEINDEORENZE

UEBERSCHUSS
DER

AUS- BZI4.
E IN-

PENDLER ( - )

at1
AUSB I tOUN6 S-

ORT 4)

LFD
NR

I l0 1l t2 13 14 15

GESANT

286 517

286 517

286 517

60 120

60 120

68 981

68 981

68 981

16 357

15 357

68 171

68 171

68 171

15 936

15 936

803

803

803

st2

5 074

5 074

5 074

2 067

2 067

-4 27!

-4 ?7r

-q z/!

-1 655

-1 655

73 245

?3 245

73 255

18 003

18 003

7

7

7

I

I

16346 637 85 338 84 107

-67 -

I 215 7 lqt -5 926 91 248

39

40

41

42

43

41

45

46

4-,

4a

49

50

51

5?

53

54

55

56

57

I



Votks
6 Erwerbstätige solvie Schüler und Studierende am Wohnort,

O5 NORDRHEIN-I.IESTFALEN

SIEDLUNGSSTRUKTURELLE
OEI4E INDE TYPENLFO

t{R.

E Rl,IERB S

AM I,IOHNORT

DARUNTER

I'1IT AR-
BEI TS-
STAETTE

AUF GLEI-
CHEI'I ORUND-

STUECK 3 )

| ,*rr*- | ,rror.*I oeuerruo- I urrI lrcgr I uNagsrrMrr-

leeuoLrno I 
reNzreL

l-:T--l---;----

AUS-
PENDLER { )

E IN-
PENDLE R

UE BE RSCHUSS
OER

aus- Bztl.
E IN-

PENDLER ( - )

ZUSAMMEN

UEBER DIE
GEME INOE6RENZE

2 7

1 REGIONEN TlIT GROSSEN VER-
OICHTUNG SRAE UMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR, UEBER
100 000 EINh. )

3

KERNSTAEDTE 5OO OOO
UND I'1EHR EINI^I.

KERNSTAEDTE lOO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINt,I.

ZUSAI,IMEN

2 HOCHVERDICHTETES UMLAND

GEf'4EINDEN I,lIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION
( OBER./I'1I TTELZENTRUI'1 )

oEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZINZ )

ZU SAMMEN

3 LAENDLICHES UHLAND

5 GEHEINDEN HIT HOHER
ZENTF. OERTt. FUNKTION
\oz/t1z)6 oEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN 0Zlr'rz )

ZUSAHT1EN

REGIONEN MIT GROSSEI'] VER-
DICHTUNG SRAE UI.lEN

ZUSAHMEN

2 REGIONEN HIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENOLICHES UI,ILANO

8 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
l0z/tt?)

9 GEMEINDEN OIJNE HOHE
ZENTR. OERTL, FUNKTION
( KEIIJ OZlMZ )

ZUSAMMEN

REGIONEN NIT VERDICHTUNoSANSAETZEN
ZUSAMNEN

3 LAENDLICH GEPRAEGTE REGI0NEI'j

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
l0z/Mz)1I GEMEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTIt)N
( KEIN OZIMZ )

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

A

5

10

11

r2

13

1.1

15

16

17

18

19

NAENN

824 3?4

977 77r

1 802 695

1 317 909

t29 733

r 447 642

105 924

34 333

t40 25?

{ {16 654

38 437

29 4s1

67 888

39 467

42 969

I 364

3 916

13 280

2 565

8t?
3 3/ /

142 546

25 154

!7 80)

42 961

514 261

365 974

328 986

694 960

29 531

7 690

J/ ttl

536 133

-4 377

10 117

5 740

-21 8?2

48 360

65 795

114 155

596 053

654 754

1 250 807

137 823

360 042

-224 !5t
-106 767

-334 918

107 14{

15 532

122 676

530 692

28 473

559 165

632 054

81 152

713 206

436 068

?8 628

464 696

195 986

52 524

248 510

329 796

12S ,163

459 259

37 l{L

17 484

54 625

154 084

31 478

185 562

I 258

3 551

11 803

tzi 56)

75 958

203 525

123 860

32 4A2

156 342

3 707

43 476

47 183

3 709 596 291 456 1 995 534 122 666 r 278 i73 ! 315 998 -39 225

59 353 4 705 4s 692 a )aa 5 362 32 3fi -26 955

371 963

135 485

507 448

566 80r 66 124 284 726

40 338

21 081

61 {19

203 393

35 641

239 034

lis 569

73 596

189 165

t23 ??5

27 372

150 597

-7 656

16 22tl

38 568

16 503 734 527 182 91rt 11 613

11 815

4 973

15 788

374 388

65 537

10 324

75 861

2 356 721

I) EINSCHLISSSLICH ERI,IERBSTAETIGE SCHUETER ISID STUDIERENOE..2) OIf{E ERI.ERBSTAETI6E SCHUELER t'{D STUDIERENDE.- 3) EINSCI,iLIESSLICTI
ERI{RBSTAETIGE MIT STAENDIG I.IECHSELNDEM ARBEITSORT.- {) OHNE PENOLER MIT I''IBESTII,O4TEH ZIEL.- 5) EINSCHTIESSLICH AUSBILDIT{G5-STAETTE LIEOT AUF GLEICHEI'I GRI,INDSTUECK.
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENOE 2)

AI'1
ARBEI TS-

ORT 4)

AN I,IOHNORT

DARUNTE R
AIJS-

PENDLER 4 )

c t^r_
PENDLER

UEBE R SCHU SS
DER

AUS- 8ZI"J.
EIN-

PENOLER (-)

AM
AUSBI LD

ORT .

UNGS-
{)

ZUSANMEN INNERGEMEIND-
LICHE

PENOLER 4) 5)

PENDLE R

HIT UNBE-
STIMHTEI'1 ZIEL UEBER DIE

GEME INDEG RENZE

IE
8 I 10 11 13 14

LFO
NR

LICH

1 014 638

I 055 087

2 069 723

1 082 456

73 ?07

1 156 163

3 626 15s

83 085

a1^ aal

85 345

{55 600

538 685

107 736

23 404

131 140

4 295 980

223 346

242 737

506 077

354 239

34 961

389 200

191 009

249 005

{40 018

274 689

l8 879

293 568

8?9 258

25 270

150 728

26 669

6 256

3? 925

012 911

19 467

I 975

?9 442

!2 A70

?3 747

36 617

144 839

541

29 760

39 476

46 328

86 404

-26 606

-23 181

-49 787

-4 883

10 971

6 088

-755

-6 906

-r,t 688

-2 5{1

3 ?54

111

-4 730

230 {85

295 937

526 422

974 852

32 7!7

11 891

736

1a crl

37 729

) aa)

40 061

1115 594

1 447

34 448

67 659

15 346

83 005

29 930

13 014

42 944

312 418

21 2tr
333 629

92 805

21 996

114 801

317 831

82 436

400 267

75 097

20 575

95 672

t2 8?5

12 332

L1 708

r 42t

19 129

89 737

33 773

123 510

1 815

806

2 6?1

1 018 787

27 945

115 738

42 168

157 906

185 851

30 533

l0 17?

40 705

245 353

3 344

3 766

7 110

181 709

98 567

26 891

125 458

2 365

864

3 229

14 806

14 413

29 ?r9

23 75t

3 250

?7 001

-8 945

11 163

2 218

44 690

2 r34

5 363

tzz 3t8

30 141

152 459

520

150

670

50 723

5 885

5r2

6 397

186 439

185 176

32 554

6 768

39 322

1 199 350

-69-
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Volks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnon,

05 NORDRHEIN-I^IE STFALEN

LFD
NR,

,r ro lbr,.n r rr*r*TURE LLE
GEME I NOETYPEN

ERI^IERBS

AH I^IOHNORT

DARUNTE R

NIT AR- i IBEIrs- I lrururn- I prruolrn
STAETTE IGEMEINO- I HII

auF GLEI- | ltcxe luNsrsrlr.rM-
cHEl.l GRUNo-IPENDLER 4) | TEr4 ZIEL

STUECK 3) I I------t-------t---?1314

AUS-
PENDLER 4 )

EIN-
PENDLER

UEBE RSCH IJS S

DER
AUS- BZI^].

E IN-
PENDLER ( - )

ZUSAMT.IEN

UEBER DIE
GEME INDEGRENZE

6 7

?0

2r

22

1 REGIONEN I'1IT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAEUMEN

i KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINr,i. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UNO MEHR EINI^].

2 KERNSTAEOTE 1OO OOO BIS
ur',lTER 500 000 EINi^].

ZUSAMT|EN

2 HOCHVEROICHTETES UHLAND

3 GENEINDET'I NIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OEER-/TIITTELZENTRUI,I )

4 GEI'IEINDEN OHNE HOHE
ZEI']TR. OERTL. FUNKTION(KEIN 0Zlf'12)

ZU SAHI'IEN

3 LAENDLICHES UNLANO

5 GENEINDEN I'1IT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKT]ON
loz/t'12)

6 GEI'IEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKT]ON
( KEIN OZIN2 )

zusar.ll\lEN

REGIONEN I'IIT GROSSEN VER-
OICHTUNG SRAE UMEN

ZUSAMIIEN

2 REG]ONEN I,IIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENOLICHES UI'ILAND

8 GENEINDEN I4IT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
l07/Mz\

9 GEI'IEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZINZ )

ZUSAMI4EN

REGIIINEN M]T VERDICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAMMEN

3 LAEI{OLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEI\IEINOEN I'IIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION
\oz/tlz)

11 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKT]ON
( KEIN 0Zlf'12 )

ZUSAHMEN

ZUSAHMEN

2A

25

26

27

28

29

31

3t
2a

34

35

36

37

38

509 153

583 161

1 092 314

29 000

38 500

67 500

srl 222

44{ 631

854 853

19 176

t? 346

3t 522

152 600

1{2 085

294 685

-r1t 922

-54 490

-156 412

50 678

87 595

138 273

29{ 696

33 925

334 621

hEIE

15 820 -12 600

1)1 2Ca

69 794

797 !4?

62 211

8 68s

70 895

13 978

1 058

15 036

193 864

1t 5bz

?05 426

100 832

28 363

129 195

356 376

20 118

376 494

39 519

5 218

44 737

I 574 Z?3

181 463

6s 858

247 321

20 654

29 896

103 083

19 693

t2? 776

2 686

1 078

3 764

55 020

35 839

90 859

62 320

t2 444

74 764

-7 300

,a aoc

16 095

2 136 782 168 292 1 354 123 50 322 563 753 574 875 _Lt 722

44 310 2 906 36 r31 2 0s3 3 2?0

303 060 35 086 175 369

191 608

67 142

258 750

21 836

10 341

32 180

117 585

21 653

139 238

1 204

4 13r

43 211

33 934

83 181

53 968

67 263

-tt 721

20 639

ls 918

s7 215

16 808

?4 023

2 513 865

6 887

2 546

I 433

2t2 gtt

804

234

1 038

57 534

10 001

I 808

18 809

668 963

15 783

? 867

18 650

676 608

6 174 86 401 83 083 3 318

-5 7A2

5 941

159

-7 645

r) EINSCHLIESSLICH ERI.IERBSTAETIGE SCHUELER IJND STUDIERENDE.- 2) OHNE ERI€RBSTAETIGE SCHUELER IAD STUOIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH

E+XE+il'i,E[[i'^Ult.lliEilP}uuffiiliib[Sl: aRBEIrsoRT.- 4) oHNE PENDLER r{Ir trNBEsrlr,lt'rreN zriu.- sI ErNscHrrEssLrcn AUsBrLD1.B,JGs-

-10-
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

AM NOHNORT

OARUNTE R

at1
ARBE I TS-

ORI 4)

AUS-
PENDLER 4)

EIN-
PENDLE R

UEBER OIE
GEIlE INDEGRENZE

UEBERSCHUSS
DER

aus- Bzr^r.
EIN-

PENDLER (-)

AN
AUSBI LDUNOS-

ORT 4)
ZUSAMTlEN INNER6EME IND-

LICHE
PENDLER 4) 5)

PENOLER
MIT UNBE-

STIMI'ITEII ZIEL

LFD
NR

8 I 10 11 13 14 15

LICH

591 899

625 305

1 2r7 204

612 543

{0 373

652 916

2 097 582

54 867

204 369

252 868

457 237

937 912

26 40?

707 7t2

40 213

147 331

174 333

29 309

I 491

38 800

151 045

t77 468

227 463

404 931

72 q05

18 438

90 843

776 459

?4 ?37

140 365

18 305

9 341

27 646

I 596

16 064

24 660

a1 aoa

31 885

59 278

-18 797

-15 821

-34 618

20rt 861

259 348

464 209

301 989

19 213

32r 202

330 796

aa <10

363 325

263 629

17 056

280 685

10 98{

678

r1 bbt

56 183

14 795

70 978

38 360

2 t5?

{0 517

L t- 8?3

12 638

30 461

186 077

41 385

227 462

85 087

32 263

117 350

1 629

805

2 434

l8 901

1 206

20 t07

4! 742 119 711 119 902

1 988 l'7i / tb/

22 852

2 920

?5 772

4 925 29 043 33 039

11 053

13 020

24 073

-7 848

11 81S

3 966

-19 1

-7 090

-3 996

-2 765

3 149

384

-3 803

896 361

31 504

91 306

19 544

110 950

115 132

zE 768

141 900

193 402

{15 299

238 701

3? 280

23 848

116 128

2 115

822

2 937

13 317

15 549

?8 856

-9 535

72 6?3

3 09{

293 568 173 110{

62 193

10 633

72 A26

2 463 976

25 830

5 667

31 497

948 321

3 016

3 716

6 732

155 486

463

108

571

47 238

5 781

567

6 348

5I EIl

6 ?34

37 845

107 610

-71-
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??

23

24

,a

26

2A

?8

29

30

5l

32

33

34

35

36

3/

38



Volks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,05 NORDRHEIN-hIESTFALEN

LFD
NR.

SI EDLUNG S STRUKTURE LLE
GEHE INDETYPEN

ER[.IERB S

AM I^IOHNORT

OARUNTE R

MIT AR- I I

BEITs- l rr't'ren- l penolen
STAETTE IGEI4EIND- I N]T

auF GLEI- | t_tctr luNaEsttNr+
CHEH GRUND-IPENOLER 4) I TEM zIEL

STUECK 3) I I

----------- I -__-_______ I ____zlel4

AUS_
PENOLER 4 )

EIN-
PEND LE R

UEEE RSCH US 5
DER

AUS- BZh.
EI I.J-

PENDLER (-)
ZUSANI,lEN

UEBER DIE
G E}4EINOEGREI'IZE

7

3-o

1 REGIONEN HIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINN. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UND MEHR EINI,,I,

2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINI^I.

I NSGE SAMT

2 HOCHVERDICHTETES UHLAND

GEMEINOEN NIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/NITTELZENTRUt,l )

GETEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZINZ )

INSGE SANT

3 LAENOLICHES UT1LANO

5 GEMEINOEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
t0z/rl|zl

6 GETIEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlHZ )

INSGE SAI.lT

REGIONEN TlIT 6ROSSEN VER-
OI CHTUNO SRAE UMEN

INSGE SANT

2 REGIONEN NIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

4 KERI'ISTAEOTE

7 KERNSTAEOTE

5 LAENDLICHES UNLAND

8 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR, OERTL, FUNKTION
l0z/r1z)9 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN oZIHZ )

INSOE SAIlT

REG]ONEN MIT VERDICHTUNoSANSAETZEN
INSGE SAMT

3 LAENDLICH GEPRAEOTE RE6IONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINOEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/Mz\

11 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

INSGE SAHT

INS6E SAMT

40

1l

4
42

43

44

{5

{6

47

48

{9

50

51

52

53

54

55

56

57

2 04s 262

199 527

2 ?Sq 783

169 355

21 2t7

887 068

48 591

935 659

53 445

4 550

58 005

926 750

L?\ 017

r 047 827

1 334 077

1 560 93?

2 895 009

563 571

202 62?

766 198

77 360

104 295

181 655

1 006 275

1 099 385

2 105 660

?57 76?

308 338

320 978

57 294

105 056

15 s42

120 598

3 930 350

57 613

41 791

99 410

188 5C1

309 814

498 315

164 816

107 530

272 346

2E tEC

26 615

61 770

2 t83 224

518 574

471 077

989 6115

629 932

40 190

670 t22

177 193

40 667

2t7 860

45 314

l0 557

55 871

? 2l? 741

IN5

-330 073

-161 257

-491 330

296 818

80 887

377 705

-72 377

66 863

54 486

14 931

-10 159

16 058

5 89S

-29 517

511 259

195 321

706 580

E' ?Oi

26 726

84 52r

i0 944

4 629

15 573

182 587

111 797

?94 384

186 180

44 9?6

231 106

-3 593

66 871

63 278

5 846 378 459 748 3 349 6s7 172 988 1 840 526 1 890 873 _50 347

103 663 7 611 81 823 5 266 I 582 48 r3z -39 555

E2 r74

31 425

93 599

t? 291

5 120

17 411

869 861 101 210 450 095 22 677 280 928 265 997

163 139

51 1{1

2r4 280

6 930 519

18 702

7 519

2E 22t

587 179

3 369

I 046

{ 415

200 080

1} EINSCHLIESSLICH ERIfRBSTAETIGE SCHUETER IJND STUDIERENDE.- 2) OHNE ERI.IERBSTAETIGE SCHUELER I.',ID SIUDIERENDE...3) EINSCHLIESSLICH
!+ffi+?:'ti#?t^ültuili3lBfi.uffifiälit§3i: aRBErrsoRT.- 4) oHNE pENoLER Hr rr'rBEsrrmirrEn zrEL-- si ii*scr.rEssLrcH ausBrLDr.r{Gs..
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

atl
ARBE I TS-

ORT 4)

AM I.IOHNORT

OARUNTE R
AUS-

PENDLER 4 )
EIN-

PENDLE R

UEBE R SCH US S

OER
AUS- BZI,J.

EIN-
PENDLER (-)

at'1
AU SB I LDUNG S-

ORT 4)
ZUSAMMEN INNE R6EMEIND-

L ICHE
PENDLER 4) 5)

10

PENOLE R

I'IIT UNBE-
STIMMTET4 ZIEI- UEBER DIE

GEME INDEG RENZE

I 11 r2 13 14 I5

GESAI.lT

1 606 537

1 680 392

3 286 929

503 908

LZ5 öL!

627 729

5 723 73?

1a1 dta

563 657

130 644

694 301

a32 ?53

169 929

34 037

203 966

6 759 956

42? 7t5
535 599

963 314

368 477

476 47?

844 9419

a1 114

19 316

57 088

21 466

39 811

6L 271

66 869

78 813

145 682

-45 403

-39 002

-84 405

{35 346

555 285

990 631

694 999

114 080

809 079

538 318

3s 935

574 253

?2 875

1 414

?4 289

t23 842

30 141

153 983

76 089

4 ilBg

80 578

47 753

?5 652

73 405

685 035

67 490

752 525

1 956 699

54 347

223 450

az 3a7

305 837

360 184

1 605 717

49 507

291 093

86 432

4 t22

10 288

264 550

718

28 t23

29 962

58 08s

58 803

36 609

z 6z/
ao rec

265 496

t4 714

67 487

-t2 731

22 785

10 054

-946

-13 996

-8 684

-5 306

6 1103

1 097

-8 533

614 407

40 s24

654 83i

184 111

41 640

225 751

?37 450

56 909

294 359

r74 824

66 036

21r0 860

147 502

39 013

186 515

3 444

1 611

5 055

23 8?8

25 Stz

49 290

1 871 213

64 ??r

190 847

50 739

241 586

4 480

1 686

6 166

46 603

6 170

52 173

-18 480

23 792

5 312

59 842

19 663

79 505

2 395 388

52 499

11 923

64 S2?

I 961 232

6 360

7 48?

13 8112

337 195

11 666

1 079

72 745

345 728

983

258

1 24r

97 961

358 580

64 165

13 0C2

7? 167

2 306 96C

-13-

39

40

41

42

44

{5

46

47

48

119

50

51

ql

54

56

57

I



Volks

6 Erwerbstätige sowie Schülei' und Studierende am Wohnort,
06 HESSEN

SI EDLUNG S STRUKTURE LLE
GEME ]NDETYPENLFD

NR.

ERI^IE RB S

AM I..IOHNORT

DARUNTE R

MrT aR- I IBErrs- I rrururR- I per'iouen
sraETTE loeNerruo- I ltrr

auF GLEI- I lrcnr luNaEstINIa-
cxeu oRur'ro-lprNDLER 4) I rEN zrer
sruEcK3) I I----------- | ----------- ! ----zlslq

AUS-
PENOLER 4 )

E IN-
PENOLE R

UEBE R SCH USS
DER

aus- Bzl^t.
E IN-

PENDLER (_)zusatlt'tEN

UEBER OIE
OEME INOE6 RENZE

5 6 7

1 RE6IONEN I4IT GROSSEN VER-
D ICHTUNG SRAE UHEN

1 KERI.ISTAEDTE (KRSFR, UEBER
100 000 EINil. )

4

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO

UNO I4EHR EINH.
2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS

UNTER 5OO OOO E]NH.

ZUSAI4MEN

2 HOCHVEROICHTETES UI4LAND

3 6EMEINDEN I'1IT HOHER
ZENTR. OERTt. FUNKTION
( OBER-/I'lITTELZENTRUN )

4 GET1EINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN OZlItZ)

ZUSAT4MEN

3 LAENDLICIIES UNLAND

5 GENEINOEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/t1z)6 GENEINOEN OHNE Ht]l'IE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlNZ )

zusar'1l4EN

5

6

8

l0
RE6IONEN I4IT OROSSEN VER-

D I CH TUI'IG SRAE UMEN
ZUSAMI4EN

11

2 REGIONEI.I MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UI'ILAND

8 GEMEINDEN M]T HOHER
ZENTR, OERTL. FUNKTION
loz/Hz)

3 GEHEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. EUNKTION
( KEIN OZIHZ )

ZUSAMI4EN

REGI ONEN MIT VERDICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAMMEN

3 LAENOLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINOEN NIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
t0z/tlz)11 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIT1Z)

ZUSAMHEN

ZUSAHMEN

t2

13

r4

1t

16

17

18

19

MAENN

173 109

130 419

303 528

966 573 66 904 428 508

44 248 ? 526 33 091

I 588

7 554

7E 142

145 105

88 727

aa2 oaa

18 911

33 613

52 524

175 163

91 478

265 641

-156 25?

-5? 865

-275 U7

347 001

174 085

521 090

24 083

13 360

31 443

116 176

36 826

153 002

205 068

t2? 951

328 019

158 658

36 61{

r95 272

46 410

86 337

132 741

70 823

71 132

141 955

6 662

6 657

13 319

25 A73

15 801

37 A62

48 ?62

86 124

30 172

14 268

44 440

' 590

33 994

{1 684

{88 283 43 977 202 700

466 667 506 353 -39 686

I 420 40 324 -31 904

238 773 226 249 t2 524

65 692

164 661

230 353

l3z 476

53 449

185 925

-66 784

tlr 212

44 q28

193 009

25r 026

444 035

27 602

53 047

80 649

535 505

18 09{

23 35?

41 451

3 497

6 323

I 820

t20 701

108 188

61 421

169 609

17 338

12 ?A?

30 680

661 888

6 554

32 895

39 449

7{{ 889

2? ?97

I 484

31 781

764 383

-15 743

23 471

7 668

-19 494

1) EINSCHLIESSLICH ERI.IERBSTAETIGE SCHUSLER IT{D STUDIERENDE.- 2) OHNE ER}.IERBSTAETIGE SCHUELER t'.JD STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
ERI'IERBsraETI6E l'llT srAENo.I-G-l.IF.9|llELryqEM aRBEITsoRT.- {) oHNE nENDLETi MIT rr.loEsrIr,r.rrrN zrEl.. s) ETNscHLIESsLIcH ausBILDr.rlos-sraETTE LIEGT auF GIEIcHEM onur,tosrueör.
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUOIERENOE 2)

atl
ARBE I TS-

ORT 4)

AH I^IOHNORT

DARUNTE R
AUS-

PENOLER 4 )
EIN-

PENDLE R
UEBERSCHUSS

DER
AUS- BZN.

EIN-
PENDLER (-)

atl
AUSB I LD UNGS-

ORI 4)
ZUSAHMEN INNERGEME IND-

LICHE
PENDLER 4) 5)

PENOLER
MIT UNBE-

STIMMTEM ZIEL UEBER DIE
GEI,,IE INOEGRENZE

9 11l0 tz 13 1{ 158

LFO
NR

LICH

329 351

188 284

517 645

39 917

37 036

76 953

38 2il1

32 506

70 747

1 676

4 530

5 206

25 656

19 938

45 594

65 275

271

40 255

794

5 983

6 777

ttz 307

14 025

15 380

29 40s

20 040

4 105

24 145

63 985

5 105

s0 s26

4 458

1 982

6 450

110 861

-12 349

-10 850

-23 199

52 266

47 888

100 152

80 907

21 048

107 955

240 810

17 796

78 105

40 084

118 189

135 985

LL ?I7

I 170

20 357

397 182

300 591

87 752

388 343

85 523

42 881

129 404

60 857

22 943

83 810

5 616

15 833

27 449

I 290

-4 834

-17 1

-3 674

4 001

1 446

63 133

37 138

t00 27t

I 005 259

?E L52

475 759

113 3115

2s 836

72 981

1 554 999

18 696

t7 0q7

35 753

242 t00

72 962

135 814

7 543

13 171

20 7LS

398 528

14 102

8 166

22 268

176 825

12 691

51 218

31 550

82 868

95 559

6 7119

7 188

13 937

z8E 32t

4 594

I 881

13 475

8 634

1 801

10 435

-4 040

7 080

3 040

lt /36

I 967

32 703

139 81€

399 607

58 911

63 941

L22 452

7 593

39 984

26 887

I 434

35 321

-19 194

23 A57

4 663

- 75 -
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13
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15
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t7
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Volks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,

06 HESSEN

SI EDLUNG S STRUKTURE LLE
GEME INDE TYPENLFD

NR.

ERI,.IERBS

AM I^IOHNORT

DARUNTER

MIT AR- I IBEITS- I INNER- I PENDLEF
STAETTE IGEMEIND- | lrrr

AUF GLEI- I LICHE IUNBESTIMI'F
cHEr'1 GRUND- IPENoLER 4 ) | TEr'4 ZIEL
sTUEcK3) I I-----:----- I 

----------- | ----21314

AUS-
PENDLER 4)

EIN-
PENDLE R

UEBER SCH USS
DER

aus- Bzr^t.
E IN-

PENDLER (-)
ZUSAHMEN

UEBER OIE
GE I'IE INDEG RENZE

5 6

1 REGIONEN I1IT GROSSEN VER-
DICHTUN6 SRAE UMEI.J

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINh. )

?a

?T

22

24

25

26

,a

28

35

36

37

38

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UND I'lEHR EINI^].

2 KERNSTAEDTE lOO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINI^I,

30

ZUSAMMEN

2 HOCHVERDICHTETES UI'ILAND

3 GEI'IEINDEN HIT HOHER
ZENTR, OERTL. FUNKT]ON
( OBER-/NITTELZENTRUN )

4 oEMEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlNZ )

ZU SAMNEN

3 LAENDLICHES UMLAND

5 6EHEINOEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/t1z)6 GENEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlNZ )

ZUSAMMEN

REG]ONEN NIT GROSSEN VER-
OICHTUNG SRAE UI4EN

zusat-fl',EN

8 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(02/MZ\

9 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAHHEN

REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAMHEN

3 LAENOLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENOLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION(02/Hzl

11 GEMEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN ozlt4z)

ZUSANMEN

ZUSAMI'lEN

2 REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UMLAND

51

32

33

34

t26 742

32 671

219 413

10 825

5 162

15 987

106 154

70 70t
176 855

16 800

26 552

-?3 577

-31 596

-105 173

83 329

48 396

t3t 725

I,.IEIB

3 702

-10 358

12 412

2 054

-t ?23

216 703

102 940

319 663

17 079

9 551

26 630

90 155

28 501

118 656

77 758

18 475

96 233

31 692

46 425

78 t17

109 {50

64 900

174 350

2 208

44 867

q0 729

85 596

4 80S

4 940

9 744

2A 23)

10 583

30 820

19 422

25 202

45 024

18 369

7 084

25 453

1 453

1A 118

19 571

6?4 672 52 361 326 331 245 926 253 411 -7 485

29 070 1 524 25 331

2?9 ?64 2A 628 138 624

19 858 -17 650

114 129

136 065

250 194

11 238

15 866

21 104

74 832

38 461

113 293

28 055

at 726

109 781

66 750

z! b /3

88 429

-38 695

60 047

21 352

z 202

4 325

6 527

87 516

16 749

27 493

44 24?

948 178

12 140

7 ztr
19 351

484 306

2 408

15 957

18 363

376 Z7A

111 989 r08 287

t2 765

3 545

16 309

378 007

1) EINSCHLIESSLICH ERI,,IERBSTAETI6E SCIIUELER UND STUDIERENDE.- 2) OHNE ERI.ERBSTAETIGE SCHUELER t 'lD STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICT'l
ERI.IERBSTAET16E I'tIT STAENDI6 lfC}ISELNOEM ARBEITSOPl. - { ) O}INE PENOLER MIT I['IBESTII'II'ITEH ZIEL. - 5 ) EINSCiILIESSLICH AUSBILDI.SI6S-
STAETTE LIEGT AUF GLE]C}IEH GRUNDSTUECK.
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Tyoen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UNO STUDIERENDE 2)

AM I,,IOHNORT

DARUNTE R

ZUSAMMEN INNERGEME INO-
LICHE

PENDLER 4) 5)

PENDLER
MIT UNBE-

STIHNTEM ZIEL

AUS-
PENOLER 4)

E ]N-
PENDLE R

UEBER DIE
GE MEINOE6RENZE

UEBE R SCITUSS
DER

AUS- BZI^I.
EIN-

PENDLER (-)

at1
AUSB I LOUNO S-

ORT 4)at1
ARBE I TS-

ORT 4)

LFD
NR

10 11 13 148 I

LICH

200 319

724 267

324 586

3E 236

31 180

67 416

35 246

27 784

63 030

56 672

21 463

78 135

161 455

l1 973

91 399

6 549

6 806

13 355

266 209

990

3 395

.1 386

20 915

17 330

38 245

53 969

191

35 716

10 934

I 098

20 037

-9 944

-5 ?0?

-15 646

2 489

13 708

16 197

6 146

2 813

3 364

-3 390

-17 715

a1 22E

3 620

-370

-? E'E

3 796

261

3 255

46 180

36 882

83 062

75 098

25 085

100 183

185 011

56 535

241 546

43 414

22 6tt
66 025

ö52 tat

s6 720

275 56?

27 L07

15 081

{2 188

9119 907

7? 5A7

38 793

116 380

78 426

3 6?2

22 048

16 399

L5 229

31 628

1) 1a)

7 518

20 ?90

3 6?7

7 ?rt
11 338

6 960

1 565

o =rE

t9 73?

I 083

28 81s

752 824

76 018

?28 842

55 119

59 832

114 951

48 951

30 475

79 426

6 168

ao 2c1

2E E'T

23 883

I 022

31 905

zt5 424

12 164

127 tL5

7 205

12 543

19 7118

36? 2A7

50 605

4 181

36 086

zL2 060

15 154

72 A3S

38 497

111 331

t?7 445

10 71t0

8 7q7

19 487

359 032

656

5 737

6 393

96 078

4 131

I 941

6 132

32 AZ3

-77 -

20

z7

23

24

25

26

21

23

5l

33

34

35

36

37

38

30



06 HESSEN

Volks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am \4/ohnort,

LFD
NR.

SIEDLUNGSSTRUKTURELLE
GEHE INDETYPEN

E RI^lERB S

AH I,.IOHNORT

DA RUNTE R

ZUSAMI'IEN

MIT AR-
BEITS-
STAETTE

AUF GLEI-
CHEM GRUND-

STUECK 3 )

| ,rru*- | ,rror.,I 6EMEINo- I NrrI t-tctiE luNarsrr'm-
lcenolrn nt I reu zrel
r---------__l_lsl,l

AUS-
PENOLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEEE RS'H USS
DER

aus- BzH,
E IN-

PENDLER (-)
UEEER DIE

GEME INOE6RENZE

2

43

44

42

{5

48

49

39

40

41

54

55

56

57

1 REGIONEN MIT GROSSEN VER-
DICH TUNG SRAE UMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EIN|^I. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UND NEHR EINI.J.

2 KERNSTAEDTE lOO OOO B]S
UNTSR 5OO OOO EINI,,I.

INSGE SANT

2 IIOCHVERDICHTETES UI,lLAND

3 GEHEINOEN IlIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/I'I]TTELZENTRUI'l )4 GEI'IE]NDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN oZIHZ )

I NSGE SAI'iT

3 LAENDLICHES UI'ILANO

5 6ENEINOEN I"lIT HOHER
ZENTR. OERIL. FUNKTION
I 07/t1z)

6 GEMEINOEI'J OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZINZ)

II'I56E SAMT

REGIONEN IIIT GROSSEN VER-
OICHTUNG SRAE UI4EN

INSGE SANT

2 REOIONEN HIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEOTE

7 KERNSTAEOTE

5 LAENDLICHES UMLAND

8 GEMEINDEN I'1IT HOHEF
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/tlz)9 GEMEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZltlZ )

INSGE SAI'17

REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN
INSGE SAMT

3 LAENDLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH CEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/t1z)11 GEMEINDEN OHNE HOIIE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN OZIMZ)

IN56E SAMT

INSGESAMT

46

47

50

51

53

INS

1 591 245 119 265 754 839

73 318 4 050 38 4?2

299 85i

223 090

q), ea1

563 704

277 0s9

840 753

115 690

11 1 861

221 55t

19 413

12 776

3? i29

251 259

159 {28

410 687

206 331

65 327

271 658

46 110

26 38{

72 494

28 663

50 413

79 076

314 518

187 851

502 369

57 684

73 464

131 148

33 747

246 387

340 134

I 960

48 852

5f 8t2

l?L 167

?58 592

139 874

398 366

236 416

55 089

291 s05

48 5{1

21 352

69 893

199 226

75 tzA
?AA ?qA

35 061

48 090

142 330

-229 8?9

-89 461

-319 290

78 1C2

t32 762

210 864

I 143

b1 255

-105 479

65 780

41 162

22 311

64 073

11 {bb

11 597

23 063

39 2?3
CO EEE

712 593 759 764 -4? 17!

10 528 60 182 -49 554

307 138

387 091

694 ?29

183 020

99 882

?a2 902

767 547 72 605 3qt 324 350 762 334 S35 t6 226

44 351

80 540

124 891

2 {83 683

5 699

10 648

16 347

208 2r?

?9 47A

20 553

50 031

1116 194

-26 101

35 823

I 722

-21 223

I) EINSCHLIESSLIC}I ERhIERBSTAETI6E SCTIUELER UND STUOIERENDE.- 2) OHNE ERI.IERBSTAETIGE SCHUELER IIID STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
ERI.IERBSTaETIGE HIT sraENDrG l{EcHsELNDEM ARBErrsoRT.- 4) orNE pENDLEn Hrr wersrimrareN ziaL,--si ii*aarrress,-rcH ausBILDt,lGs-STAETTE LIEGT AUF GLEICHEH GRUNDSTUECK.
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zählung 1987

Pendler nach SiedlungSstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

AN I.IOHNORT

OARUNTE R

ZU SA14MEN INNEROEMEIND-
TICHE

PENDLER {) 5)

PENOLER
IlIT UNBE-

STIMI'ITEN ZIEL

aus-
PENDLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEBER OIE
6EME INDEG RENZE

UEBE R SCHU SS
OER

aus- Bzr^1.
EIN-

PENDLER (-)

at1
AUSB I LDUNG S-

ORT 4)AN
ARBEI TS-

ORT 4)

LFD.
NR.

10 11 t? t5 1rjI I

GESAI'17

529 680

312 551

a42 231

485 502

r44 287

629 889

stz 677

2L5 832

628 {49

76 153

68 216

144 369

164 110

81 574

245 ?AA

457 524

25 t26

114 030

t23 773

237 403

262 929

t4 ?48

25 7r4
{0 s62

760 915

73 qB1

60 290

L53 l//

rlf E20

44 406

161 945

338 280

?4 665

100 169

62 125

t6z ?94

186 958

13 298

t3 994

27 29?

552 530

2 666

7 326

10 592

a 2?L

16 592

24 813

ttg 244

462

13 861

61 648

75 509

75 371

1 450

7t 720

13 170

208 385

24 959

24 478

49 437

114 590

I 286

50 770

1E 456

6? 226

76 5t?

8 659

3 923

72 582

203 58{

-a) aoa

-16 552

-38 84s

4 654

-8 AZS

-36 909

45 192

8 283

-541

98 446

84 768

183 214

116 571

31 268

83 839

38 466

7 721

46 193

I 105

29 541

37 6{6

156

52

208

005

133

138

106 547

59 749

166 296

I 638 416

122 872

751 321

70 45?

tt{ ?t7

115 169

2 504 906

-7 209

7 737

s88

4 701

42 468

19 050

61 518

s52 470

33 950

1s0 939

78 581

2?3 520

263 470

a1 0t1

t7 377

39 874

756 ZtS

35 09s

32 276

6'7 371

?6 A74

15 584

42 558

t E EqI

3 366

18 950

-7 373

L3 226

5 853

-19-

39

40

4l

42

43

4q

45

46

47

48

49

50

5t
la

54

55

56

57



Volks
6 Erwerbstätige sowie Schriler und Studierende am Wohnort,

07 RHEINLANO-PFALZ

LFD
NR.

SI EDLUNG S STRUKTURE LLE
GEME INDETYPEN

E IiI,IERB S

AM }.IOHNORT

DARUNTER

MIT AR- I IBEITs- | rrur'ren- | petolen
STAETTE IGEMEIND. I NIT

AUF GL5I- I LICHE IUNBEST]MI,I-
CHEM CRUI'ID-IPENOLER 4) I TEM ZIEL
sruECK3) I I-:----t--------l:--21314

AU S-
PENOLER 4)

EIN-
PENDLE R

UEBERSCHUSS
D:R

AUS- BZhI.
EIN-

PiNDLER ( - )

ZUSAMNEN

UEBER DIE
GEME INDEO REI'IZE

E 7

?

5

1 REGIONEN HIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UI.1EN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINN. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UND I4EHR EINI^I.

2 KERNSTAEOTE 1OO OOO BIS
UI'ITER 500 000 EINI.l.

ZUSAHMEN

2 HOCHVERDICHTETES UMLAND

3 GEMEINOEN I'1IT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/HI TTELZENTRUM )

4 GETIEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlT1Z )

ZUSAMI'IEN

3 LAENDLICHES UNLAND

5 6EMEINOEN TiIT HOHER
ZENTR. OERIL. FUNKTION
toz/l1z)6 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL, FUNKTION
( KEIN OZIT1Z )

ZUSAHHEN

REGIONEN MIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UMEN

ZUSAMHEN

2 REGIONEN MIT VERDICHTUN6SANSAETZEN

4 KERNSTAEOTE

7 KERNSTAEOTE

5 LAENDLICHES UMLAND

8 GEMEINDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/t4z\

9 GEI'IEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlNZ )

ZUSAMHEN

REGIONEN MIT VERDICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAMMEN

3 LAENOLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENOLICH GEPRAEGTE KREISE

IO GEMEINDEN M]T HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION(oz/tlzt

11 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR, OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZIJSAMMEN

ZUSAI'IMEN

q

5

6

7

8

I

10

11

L2

13

14

15

16

t7
18

19

NAENN

43 028

43 028

5U UbI

s9 850

109 911

z 5{b

? 556

29 618

29 618

r0 184

10 184

46 167

46 167

-35 983

-?tr ooä

760

1 086

1 846

495

495

5 306

5 879

11 185

20 255

E 791

2,- 046

23 4!!2

45 738

69 180

23 809

10 075

33 884

-361

35 663

3s 296

152 939 13 731 56 664 2 341 79 364 80 051

oo 1)a 68 762 1 817 79 723 a5 79? -66 074

-687

-27 669

35 34/l

r 675

8u 541

?04 974

4t4 612

619 586

23 583

48 168

71 751

97 523

53 668

151 191

2 3?5

6 078

9 003

79 462

303 507

382 969

135 636

107 703

243 339

-56 174

195 804

139 630

718 309 79 503 219 953 10 820 40? 632 329 136 73 556

44 451

81 140

125 581

996 829

5 {16

13 831

t3 247

112 481

839

1 323

2 L62

1C ala

?1 47r

l0 676

38 147

314 764

37 378

19 081

57 059

466 246

10 309

54 525

64 734

5116 790

r) EINSCHLIESSLICH ER}IERBSTAETIGE SCHUELER IIIIO STUDIERENOE,- 2) OHNE ERT.ERBSTAETIGE SCHUELER I,I'IO STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICTI

E+[+?:tiiH?,^ultulliEilBIuuä[fiä!it[3[: aREEIrsoRT.- 4) oHNE PENDLER Mrr rmBEsrm4TEM zrEL.- s) ErNscHLrEssLrfti ausBrLDrI.rGs-

-80-

6



zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typerr der Wohnsitzgemeinden

TAETICE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

AM I,.IOHN()RT

DARUNTE R

ar.1
ARBE I T

ORT 4
s-
)

AUS-
PENDLER 4)

EIN-
PENDLE R

UEBERSCHUSS
DER

AUS- BZI,I.
EIN-

PENDLER (_)

at,1

AUSB I LDUNG S-
ORT 4)

15

ZUSAMMEN INNEROEHEINO-
LICHE

PENDLER 4) 5)

PENDLE R
MIT UNBE-

STIHMTET1 ZIEL UEBER DIE
GEME INDEORENZE

10 11 12 13 148 I

LFO
NR

LICH

78 516

78 516

8 216

I 216

151 285

162 980

258 223

?LZ 730

1170 953

633 933

7t 27t

s4 473

115 744

900 962

9 747

I 7A7

35 049

31 550

49 990

96 1{3

1{6 133

177 683

13 709

lo oE,

33 666

246 398

23 557

29 368

41 263

?6 231

57 517

s5 885

12 795

4 783

17 578

138 020

11 492

2 773

I 727

69 880

78 607

80 786

914

t5 l??

15 086

108 364

I 278

15 579

37- 330

25 646

62 976

78 555

3 ?!4

-13 400

-28 603

44 234

15 631

1 531

1 531

2 0?0

2 020

-489

-489

10 236

10 236

1 789

I 172

I 961

5 198

1 060

6 258

-3 409

3 703

15 258

6 3{1

21 599

49 568

23 101

72 769

11 849

13 453

25 302

10 060

5 281

15 341

31 835

4q 947

I

78 593

51 900

130 493

r2 175 440

24 009

10 366

3{ 375

2{1 650

2

11 214

5 583

16 797

103 630

-10 300

I 589

_77t

4 73414

-81 -

2

6

7

I

10

t2

13

t4

15

16

17

18

19

3

9

I



Volks
6 Erwerbstätige sowie Schiiler und Studierende am Wohnort,

07 RHEINLAND-PFALZ

SI EOLUNG SSTRUKIURE LLE
GEME INDE TYPEN

E RI.IERB S

AN hOHNORT

DARUNTER

NIT AR- I IBErrs- I rruurn- I PENoLER
STAETTE lgeNrluo- I urr

auF GLEr- I rrctr IUNBESTIMH-
cHrr.r oRur'ro- IpeNDLER 4 ) I TEN ZIEL

sruEcK 3) I I----------- | ----------- | ----21314

AUS-
PENDLER 4)

EIN-
PEND LE R

UEBERSCHUSS
DER

AUS- BZI,.I.
EIN-

PENDLER (-)ZUSAMMEN

UEEER DIE
GETlE INDEG RENZE

sl6 7

20

,)

1 RE6IONEN MIT GROSSEN VER-
OICHTUNG SRAE UI'lEI'J

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINr^I. )

KERNSTAEDTE 5OO OOO

UND MEHR EINI^I,
KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS

UNTER 5OO OOO EINI.I.

ZUSAMMEN

2 HOCHVERDICHTETES UMLANO

3 6ET1EINDEN f.llT HOHER
ZENTR. 0ERTL. FUNKTI0I'l
( OBE R-lHITTELZENTRUTl )

4 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlNZ )

ZUSAI4I4EN

LAENDLICHES UNLAND

5 GEMEINDEN NIT HOHER
ZENTR. OERTt. FUNKTION
loz/r1zl6 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTt. FUNKTION
( KEIN 0Zlr1Z )

zusal4l'1EN

REGIONEN MIT GROSSEN VER-
O ICHTUNG SRAEUMEN

ZUSAMHEN

2 RE6IONEN }lIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

4 KE RI',ISTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UTILAND

8 6EMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKT]ON
loz/Nz)9 OEI'IEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN 0Zlr1Z )

ZUSAI4NEN

RE6I ONEN MIT VERDICHTUNoSANSAETZEN
ZUSAI4MEN

3 LAENOLICH GEPRAEOTE REGIONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINDEN NIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/Mz)11 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTt. FUNKTION
( KEIN OZIHZ )

ZUSAMHEN

ZUSAMMEN

?3

24

?5

30

26

21

28

,o

31

3.?

34

35

36

3?

38

I^IEIB

24 572

24 5t2
1 755

1 755

r7 LAz

17 182

5 403

5 {U3

-8 687

-8 687

28 005

39 4{6

67 451

564 167

3 941

I 262

13 ?03

77 6q8

14 090

14 090

!4 052

E Oqq

19 951

75 153

50 265

12s 418

19 343

7 491

26 834

zz5 408

t7r
171

30 501

32 202

62 703

3 534

t) 254

7 784

1? 936

6 139

?4 075

I 768

2t 433

30 201

-5 284

15 534

lbz

3lb

538

87 215 I 543 4t 257

66 387 4 732 52 740

409 501 5{ 902 164 2118

809 35 604 34 0{1 1 563

898 8 614 39 115 -30 501

L?4 751

218 363

343 114

16 063

34 107

50 170

73 800

38 308

112 108

991

I 939

2 930

33 890

143 993

177 883

-4\ ?63

93 728

5? {6s

3 828 186 497 164 533 21 964

292

308

600

5 23?

19 477

5 645

25 r?2

23A 621

4 ?94

24 223

28 523

250 624

-15 049

16 738

1 689

?5 216

1) EINSCHLIESSLICTI ERI.{ERBSTAETIGE SCHUSLER UND STUDIERENDE.- 2) OHNE ERI'IERBSTAETIGE SCHUELER If'ID STUDIERENOE.- 3) EINSCHL]ESSLICH
ERI,IERBSTAETIGE HIT SIAENOIG I.IECHSELNDEM ARBEITSORT.- 4) OHNE PENDLER t4IT I'.IBESTIt'It'ITEH ZIEL.- 5) EINSCHLIESSLICH AUSBILOI'{OS-
STAETTE LIEGT AUF GLEIC}IEM 6RUNDSTUECK.

-82-

LFD
NR.



zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHIJELER UNO SIUDIERENDE 2)

At1 NOHNORT

DARUNTE R

ARBE I TS-
ORT 4)

UEBERSCHUSS
DER

aus- 8zl^r.
EIN-

PENDLER ( - )

AU S-
PENDLER 4 )

EIN-
PENDLE R

at1
AUSE I LDUNG S-

ORT 4)

LFI)
NR

ZU SAMI'IEN INNE RGEME IND-
LICHE

PENOLER II) 5)

PENDLE R

I'IIT UNBE-
STIMMTEI'1 ZIEL UEBER DIE

GEI'lE I NDEGRENZE

8 I 10 11 13 r4 15

LICH

33 028

33 028 3 !21

32 74?

a1 110

166 925

13 38rl

19 593

32 377

23? 649

I 156

8 156

97i

t/!
2 119

2 119

-1 148

-1 148

10 ?75

ta 275

35 523

16 ?32

51 815

t! t?2

t2 448

?3 620

I 822

4 744

14 606

I 350

7 664

I 014

5 336

1 001

6 337

-3 986

6 663

2 677

15 158

5 ;85

20 943

84 8{3

95 990

165 023

t?? 696

287 7t3

383 709

42 76?

z2 400

65 162

533 714

22 762

26 464

92 074

4

I 985

1 ?61

6 923

66 658

73 581

74 852

I 456

12 3t4

73 3?0

11 490

5 137

t6 627

99 053

1 529

-11 053

872

-t0 672

10 036

-b5b

I 765

31 218

38 778

166 04{

24 056

I 557

33 613

230 475

47 932

91 26{

139 196

41 009

24 601

65 610

38 050

23 506

61 656

-31 t27

43 052

11 925

79 059

48 207

t?7 266

5

5

I

12 s66

4 420

16 986

L3t 8?2

818

15 173

15 991

100 818

-83-

20

?r

?2

23

24

25

26

27

?8

29

30

31

a)

33

3{

35

36

5/

38I



Volks

6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort.
07 RHEINLANO-PFALZ

SI ED LUNG SSTRUKTURE LLE
GEME INDETYPEI.JLFD

NR.

ERI,.IERB S

AM I,IOHNORT

OARUNTE R

ZUSAMMEN

r'rli aR- I IBErrs-lIr.rrurn-IPENDLER
sraETTE loetttt'to- I ntr

auF GLEI- I lrcnr iUNBESTIMT4-
cneu onuruo-lpeNDLER 4) I TErl zIEL
sruEcK3) I I----------- I ----------- | ----21314

AUS-
PENDLER 4 )

EIN-
PENOLER

UEBER OIE
GEI,IE INDEG RENZE

UEBER SCHUS S
DhR

AUS- BZI^I.
EIN-

PENDLER (-)

6 7

39

40

1 REGIONEN I4IT GROSSEN VER-
DICHTUN6 SRAEUMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINr^i. )

1 KERNSTAEOTE 5OO OOO

UND t'1EHR EINI,,I.
2 KERNSTAEOTE lOO OOO EIS

UNTER 5OO OOO EINI,I.

INSGE SAI'17

2 HOCHVERDICHTETES UNLAND

3 GEMEINDEN NIT HOHER
ZENIR. OERTL, FUNKTION
( OBER- /IIITTE LZENTRUI'l )

4 GENE]NOEN (]HNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN 0Zlr'12 )

IN SGE SANT

3 LAENOLICHES UTILAND

5 GEMEINOEN NIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( oz/t1z)

6 GEI,IEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTIOI'I
(KEIN 0Zlr'12 )

INSGE SANT

REGIONEN MIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UI'lEN

INSGE SATlT

2 REGIONEN t'llT VEROICHTUNoSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENOLICHES UT1LAND

8 GEI.IEINDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(02/t[z)

9 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN ozltlz )

INS6E SANT

RE6I ONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN
INSGESAMT

3 LAENDLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O 6EMEINDEN I{IT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(02/t(z)

11 GEI.lEINDEN OHNE IIOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

INSGE SAMT

INSGE SAMT

42

43

44

48

49

45

46

47

50

51

c1

E2

54

55

56

51

1 ) EINSCHLIESSLICH ERT.ERBSTAETIGE SCIIUELER
ERhERESTAETIGE HIT STAENDIG IIECHSELNDEH
STEETTC LIEG] AUF 6LEICHET4 GRI,INOSTI,ECK'

-84-

67 540

67 540

4 301

4 301

46 800

46 800

15 587

15 587

60 257

60 257

666

666

57 3Zr

26 57?

83 893

691 6s4

INS

-44 670

-44 670

876

-s? 7L8

52 082

I 364

105 760

80 562

92 052

172 614

?2 446

120 586

193 032

560 996

I 840

10 133

18 973

38 191

12 930

51 121

3? ztA

67 171

99 381

37 861

t5 9t4
53 835

-5 651

51 197

45 546

1 022

1 462

2 481

240 154 23 ?74 97 921

46 948

16 321

63 269

5115 391

3 150 114 968 114 092

165 110 1? 48rt 120 902

1 127 a10 134 1105 384 201

2 715 ?A 331 124 9t2 -96 575

329 725

632 975

962 700

39 646

92 ?75

12t 92r

t7t 3?3

91 976

253 29S

3 916

8 017

r1 933

113 352

447 500

560 852

210 789

15? 968

368 757

-97 437

289 532

192 095

1q 648 589 189 493 669 95 520

I 357

23 093

32 1150

r90 129

14 603

78 654

93 257

?9? 414

I 131

1 631

2 762

20 560

LND STUDIERENOE.- 2) OHNE ERTfRBSTAETIGE SCHUETER I}JD STUOIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
ARBEITSORT.- 4) OHNE PENOLER MIT WBESTIIVTI'ITEH ZIEL.- 5) EINSCHLIESSLICH AUSBILOIJNGS-

1 5



zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAEIIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

AT1 I^lOHNORT

DAR UNTE R

ZUSAMMEN INNE RGE I'1E IND-
L ICHE

PENDLER 4) 5)

PENOLE R

NIT UNBE-
STIMI'ITEI.1 ZIEL

AUS-
PENDLER 4 )

EIN-
PENOLE R

UEBERSCHUSS
DER

aus- Bzr.l.
EIN-

PENDLER (-)

AUSB I LDUNG S-
ORT 4)

at1
ARBE I TS-

ORT 4)

UEBER DIE
GEME INDEGRENZE

LFD
NR

o 10 11 t2 13 r4 15

GESAI'17

111 544

111 5{{
18 874

18 874

L6 372

t6 372 2 542

4 139

4 139

-1 637

-1 637

236 128

258 970

67 796

59 279

97 32?

187 407

28s 32S

34{ 606

{6 319

EE OI'

82 272

50 8s5

133 12?

188 959

zl 471 16 734

?7 493

75 380

49 252

r?4 632

t52 525

22 704

70 720

?3 42tt

20? 683

4 743

-24 453

-59 730

87 286

27- 556

3 103

20 511

20 511

63 053

a3 725

341 484

48 065

19 923

E7 988

aaa qzq

85 191

39 393

1?4 544

23 02r

25 901

4A 922

19 882

10 065

29 94?

5 1t3

15 836

18 975

10 534 -7 395

\3 / tJ

6 380

30 416

t? 126

42 542

4?3 246

335 426

758 672

3 440

tEtr C'O

15 650

136 538

152 188

7

t5? 652

100 107

257 ?59

1 017 642 2l

14

1q

114 033

6E 873

180 906

434 676

25 361

I 203

34 564

269 8{2

r 732

30 345

32 077

203 L82

-20 372

19 625

-1 347

6 499

27 033

39 550

66 643

479 057

!

2

z3

-85-

40

s2

43

44

45

48

49

46

4t

50

51

53

54

55

56

57

I



Volks

6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,
O8 BAOEN-I,.IUERTTEMBERG

SIED LUNG SSTRUKTURE LLE
6EME INDETYPENLFD

NR.

E RI,IERB S

AI'1 I,,IOHNORT

DARUNTER
AUS-

PENDLER 4 )

EIN-
PENDLER

UEBERSCHUSS
DER

AUS- BZr4.
EIN.

PENDLER (-)ZUSAHMEN

NrT aR- I IBErrs-lrrurura-lpEt'roLen
sraETTE lgelretruo- I ttlr

auF GLEI- I lIcne luNersrtl4l4-
cneu onuruo-lpeNDLER 4) I ten zI:r-

sruEcK 3) I I

----------- ! ----------- I ----zlal4
UEBER OIE

6EHE INOEGRENZE

5 6 7

REGIONEN IlIT GROSSEN VEF-
D ICHTUNG SRAE UT1EN

1 KERNSTAEOTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINl.l. )

2

?

4

1 KERNSTAEDTE 50O OOO
UNO MEHR EINI^I.

2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINI,I.

ZUSATII'IEN

2 HOCHVERDICHTETES UIILAND

3 GEMEINDEN NIT HOHER
ZENTR. OERTt. FUNKTION
( OBER-/I'lITTELZENTRUTl )

{ GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlHZ )

ZUSAT1I'1EN

3 LAENDL]CHES UI.ILAND

5 6EI'lEINDEN I'1IT iiOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/t1z)

6 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN 0Zlt1Z )

zusar4r'1EN

6

7

I

10

REGIONEN T,IIT GROSSEN VER-
D ICHTUNG SRAE UMEN

ZUSANHEN

t1

2 RE6IONEN MIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEOTE

5 LAENDLICHES UI1LAND

8 GEHEINOEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(02/r1z)

9 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN 0Zlr'12)

ZUSAMI.IEN

REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAHMEN

3 LAENDLICH OEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDL]CH GEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
l0z/r1z)11 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAMMEN

ZUSAHMEN

r2

13

14

15

16

l?
18

19

T1 AENN

158 260

178 703

336 963

10 388

26 843

31 231

1 193

3 805

4 998

16 124

1.J 911

31 035

119 845

136 175

256 021

3t2
s54

I Zbb

20 9r0

25 652

46 562

129 818

t38 127

267 345

142 560

r70 432

313 092

81 668

63 851

145 519

207 906

-108 908

-tt2 475

-z2r 383

-73 564

?02 r88

128 62t,

-2 634

7 411

4 771

319 819

535 651

855 470

29 051

47 659

76 710

146 41?

116 012

262 429

2 167

5 532

7 599

139 831

362 371

502 20?

213 39s

160 183

373 578

5 718

7 689

13 407

3 ?73

74 742

18 015

5 907

7 331

13 t56

1 229 664 Lt? 7q3 531 857

113

362

475

746

I 440 566 779 654 761 -87 982

126 495 89 290 23 367 94 534 -71 161

288 236

618 741

906 977

153 037

229 274

382 315

2 545 {sl

28 814

76 985

105 799

17 037

30 707

s7 744

278 600

101 306

76 628

777 934

151 389

r 242

2 947

{ 189

?5 0?6

32 t07

115 852

148 959

169 644

-49 561

53 001

3 4{0

-38 262

174 8t2

177 496

352 308

2 483

I 168

10 651

79 7?3

350 815

430 539

-62 937

180 384

tt7 +17

L 033 472 1r8 113 {41 598 11 397 {53 906 507 6?6 46 280

I) EINSCHLIESSLICH ERHERBSTAETIGE SCHUSLER I,,NO STUOIERENOE.- 2) OHNE ERHERBSTAETIGE SCHUELER IJNO STUDIERENOE.- 3) EINSCHLIESSLTCH
ERI.IERESTAETI§E MIT STAENDIG I,.IECHSELNDEI4 AREEITSORT.- 4) OHNE PENDLER MIT INBESTII''.ITEH ZIEL.- 5) EINSCHLIESSLIC}I AUSBILDII''S-
STAETTE LIEGT AUF GLEICHEH GRUNOSTUECK.
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Tvpen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

AM I.IOHNORT

OARUNTER
AU S-

PENDLER 4 )
EIN-

PENDLE R

UEBE RSCH USS
OER

AUS- BZI4.
EIN-

PENDTER (-)

AM
AIJ SB I LOUNG S-

ORT 4)

LFD
NRat1

ARBE I T S-
ORT {) ZUSAMMEN INNERGEI'IE IND-

LICHE
PENDLER 4) 5)

PENDLE R

HIT UNBE-
STIMMTEN ZIEL UEEER DIE

GEI.4E INDEG RENZE

8 l0 11 t2 13 15

tICH

391 216

327 931

7t3 tql

78 133

131 530

209 7?3

65 090

76 771

141 861

t2 774

54 253

67 027

26 544

17 164

43 708

-13 774

37 089

23 319

91 634

93 935

185 569

266 856

290 ?24

557 080

39 480

59 319

98 799

37 1LZ

55 785

93 497

12 909

19 070

31 979

2 892

6 552

9 444

2 593

4 051

6 644

t2 738

zr 259

33 997

-11 012

-t7 820

-?8 83?

50 450

77 044

t27 494

42

95

137

269

566

835

I 7?6

3 439

5 165

74 949

?

3

4

5

q

34

290

2 467

2 757

1 410

958

2 368

-1 t?0

1 509

389

4 003

5 009

9 0r2

?

I
I

1 308 206

196 916

975 795

201 356

173 330

374 686

2 658 687

317 966

41 893

280 390

4t 377

60 681

102 058

700 Ats

?s2 002

40 003

210 {68

37 568

39 385

76 953

5?3 423

1 015

111

1 513

233

666

3 194

1 ?79

80 073

15 199

68 788

1{ 887

I 321

24 ?08

173 069

-5 r24

-13 420

-379

322 075

55 202

273 256

10

11

348 690

430 189

?78 873

82 484

156 013

23A 497

?4 334

95 531

170 465

5/5

1 029

! 402

7 t77

59 453

66 630

31 143

2? 446

53 589

-23 966

37 007

13 041

106 077

t!7 977

?24 054

L2

13

14

1568 409

3 570

20 869

24 539

167 737

-11 317

11 548

231

-5 272

52 455

48 706

101 161

702 492

16

l7
18

19

-87 -
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Volks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,

08 BAOEN-I.IUERTTEMBERG

SI EOLUNG S STRUKTURE LLE
GEI'1E INDETYPENLED

NR.

ERI.IE RB S

at1 t^loHNoRT

DARUNTE R

t.lIT aR- I IBEITS- I INI,IER- I PENDLER
STAETTE IGEMEINo- | r'tIT

AUE 6LE]- I LICHE IUNBESTII4I -
cHEr.1 GRUNo-IPETJDLEF 4) | TEr'1 ZIEL

SIUECK 3) I I

----------- I ----------- I ----2l3ls

AUS-
PENDLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEBE RSCHUS S
DER

AUS- BZI^I.
EIN-

PENDLER (-)
ZUSAMMEN

UEBER DIE
GEME INDEG RENZE

7

1 REG]ONEN MIT GROSSEN VER-
D I CHTUN6 SRAE UI'IEN

1 KERNSTAEOTE (KRSFR. UEEER
100 000 EINH. )

20

27

22

1 KERI'ISTAEDTE 500 000
UNO MEHR EINI^].2 KERI'ISTAEDTE 100 000 BIS
UNTER 5OO OOO EINN,

ZUSAMMEN

2 HOCHVERDICHTETES UI'ILANO

3 GETIEINOEN MIT HOHER
ZEI'ITR. OERTL. FUNKTIOI.J
( OBER-/NITTELZENTRUTl )

{ 6EI4EINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZINZ )

ZUSAHNEN

ZENTR. OERTt. FUNKTION
( KEIN 0Zlr'12 )

ZUSAMMEN

ZUSAHMEN

2 REGIONEN HIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEOTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UMLAND

8 GEMEINDEN NIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION
loz/t'tzl

9 OEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKT]ON
( KEIN OZIMZ )

ZUSAMMEN

ZUSAMT,TEN

3 LAENDLICH oEPRAEGTE RE6IONEN

6 LAENDLICH 6EPRAE6TE KREISE

REGIONEN M]T GROSSEN VER-
D] CHTUNG SRAE UMEN

ZUSAI'1MEN

REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAMMEN

23

24

25

26

a1

28

3 TAENDLICHES UHLANC

5 GEMEINOEN NIT HOHER
ZENTR. 0ERTL. FUl,lKTI0l.l
IOZ/MZ)

6 6EI4EINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN ozltlz )

?3

30

5I

a)

33

34

10 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
l0z/t{z)1I GEME]NDEN OHNE IIOHE

35

36

37

38

122 575

234 73A

10 109

8 961

19 070

32 442

t01 7?3

194 165

I 546

11 596

2t t42

-50 120

-58 205

-108 325

495

LC'

I /5 /

109

284

393

59 666

69 801

129 467

43 43?

31 499

74 931

628 L27

I.IEIB

-27 503

29 819

2 318

-76 237

204 353

326 628

530 981

19 149 69 700

t9? 4?6

267 126

109 199

188 55q

-39 499

118 071

?8 572

114

210

353

345

6 387

15 307

21 691

780

? qq,

4 087

5 290

I 377

24

94

118

496

750

?46

3 601

4 023

7 624

-z tu5

3 r-27

787 465 73 743 413 887 2 268 297 5t4 32s 645 -28 r31.

229 I 810 -41 076

88 160

82 505

170 665

a ,10 aa1 lao aa1 cE1 I 578

91 852 7 452 7S 362

570 900 86 425 344 09?

197 934

381 114

579 048

?t 749

57 ?34

78 983

138 105

131 625

269 730

698

2 29r

2 989

31 372

189 947

?27 3t9

-50 788

107 442

56 654

99 921

140 490

240 411

698 776

71 514

55 682

127 196

885 175

15 929

61 318

77 ?47

611 890

12 086

22 572

34 658

194 826

383

913

1 296

6 ?42

r) EINSCHLIESSLICH ERI.{ERBSTAETIGE SCHUELER IJND STI,IDIERENDE.- 2) OHNE ERI,IERBSTAETIGE SCIiUELER LT{D STUDIERENDE,- 3) EINSCHLISSST.ICi{
ERTERBSTAETI6E HIT STAENDIG NECHSELNOEM ARBEITSORT.- {) OIiNE PENOLER MIT I,'IBESTII.f'ITEH ZI.L.- 5) EINscHLIEssLIcH AusEILDu,IGs-
STAETTE LIEGT AUF oLEICHEM GRIJNDSTUECK.
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETICE 1 ) SCHUELER UND STUOIERENDE 2)

AI'1 I,IOHNORT

DARUNTE R

AN
ARB E I TS-

ORT 4)

AUS-
PENDLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEBE R SCH USS
DER

aus- Bzt^r.
E IN-

PENDLER (-)

AM
AUSB I LOUNG S-

ORT {)
ZUSAMMEN INNERGEI'lE IND-

LICHE
PENDLER 4) 5)

PENDLE
MIT UNB

STIHMTEtl

R

E-
zTF- UEBER OIE

GEHE INDEGRENZE

LFD.
NR.

8 I 10 11 t2 13 14 15

LICH

162 226

180 496

342 722

243 35?

207 295

450 652

813 328

138 699

248 021

271 381

519 4C5

658 104

z6z 331

38 s25

260 092

218 953

37 366

195 978

62 571

1 089

63 055

cL q?!

LZ 56!

63 683

3{ 003

48 621

a2 624

32 6{9

45 921

7A 570

I 63/

3 961

7 r75

13 805

20 980

-5 851

-11 168

-17 019

39 824

59 726

99 550

30

63

93

179 278

191 025

62 975

7L 362

134 337

I 5{0

47 {56

55 996

?4 851

16 766

{1 623

232

460

692

-16 317

30 690

14 373

-1 062

1 355

,a?

-tt 272

-628

87 S3?

88 128

175 960

8 468

11 486

19 954

2 595

6 090

8 685

2 362

3 684

6 046

2 386

2 614

I 290

1 031

2 321

3 652

4 7r5

8 367

50 299

45 173

95 572

639 010

25

810

305

684

989

1 059

7A

?a3 877

s9 727

98 386

111 548

209 934

259 661

75 388

146 179

22r 56?

69 520

89 092

158 612

5 563

56 403

61 966

28 866

22 536

-23 303

33 9S7

10 644

!?7 04r

r09 758

236 739

L 708 231

38 1121

57 4A2

95 903

638 329

14 535

I t74
22 703

151 315

2 494

20 166

?2 660

148 286

-12 041

11 992

-49

-3 030

35 764

36 993

72 763

{87 694

163

317

480

2 349

-89-

20

?2

24

25

26

2a

28

29

30

31

32

33

34

35

36

37

38

5



Volks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,

08 BADEN-},,IUERTTEHBERG

SIEDLUNG S STRUKTURE LLE
6EI'IE INDETYPENLFD.

NR.

E RI.IE RB S

AM I,{OHNORT

OARUNTE R

ZUSAMMEN

HIT AR-
8E I TS-
STAETTE

AUF GLEI-
CHEM 6RUND-

STUECK 3 )

L,,rr*- L,rorr*I oeNerruo- I NrrI r-tcne I urugesrruu--

leeruolrn 
at I rru zrel

t------t-l314

AUS-
PENOLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEBE RSCHUSS
DER

AUS- BZt^I.
EIN-

PENOLER (-)
UEBER D]E

GENE INDEG RENZE

2 5 6 7

39

40

41

RE6IONEN MIT GROSSEN VER-
DICHTUI'IG SRAE UMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEEER
100 000 EINt^1. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UNO t'IEHR EINI^I.

2 KERNSTAEOTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINI,I.

INSGE SAHT

2 HOCHVERO]CHTETES UNLAND

3 GENEINDEN NIT HOHER
ZENTR. OERTt. FUNKTION
( OBER-/NITTELZENTRUI'l )

4 GEMEINOEN OHNE HOHE
ZENTR, OERTL. FUNKTION
(KEIN 0Zlr.42 )

INSGESAMT

3 LAENDLICHES UNLANO

5 GEHEINDEN MIT HOHER
ZENTR, OERTL, FUNKIION
lDz/Nz)

6 GET1EINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

INSGE SANT

RE6IONEN MIT oROSSEN VER-
DICHTUNO SRAE UMEN

IN56ESANT

2 REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEOTE

5 LAENDLICHES UMLAND

8 GEMEINOEN I'I]T HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
toz/t1z)9 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZ,/HZ)

I NSGE SAMT

REGI ONEN HIT VERDICHTUNGSANSAETZEN
INSGE SAMT

3 LAENDLICH GEPRAEGTE RE6IONEN

6 LAENOLICH GEPRAEGTE KREISE

rO GEMEINDEN M]T HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION
loz/Hzl11 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN OZIHZ)

INSGE SAMT

IN56E SAHT

42

{3

44

45

{6

48

49

50

51

53

54

55

56

s7

INS

?70 475

301 27E

571 753

486 170

999 855

1 486 025

252 958

369 768

622 7?6

4 344 227

?6 233

23 872

50 105

50 563

134 219

781 782

29 tZ3

53 279

8? 402

473 426

212 288

237 898

450 186

r72 820

132 310

305 130

2 036 564

2 662

6 794

I 456

209 531

559 797

769 328

117 095

540 763

657 858

{8 036

178 170

226 206

781 534

189 {84

201 32A

397 412

?30 a20

at) oa1

sa3 757

125 100

95 350

220 450

1 836 033

-113 063

320 ?59

207 196

-77 065

82 820

5 756

-5{ {99

$?r

238

559

30 {56

37 248

67 704

-159 028

-170 680

-329 708

52q t7?

462 279

1 386 451

48 200

80 231

128 431

261 409

211 365

472 774

3?2 594

239 538

562 132

-4 739

11 138

6 399

? 017 t?9 186 486 945 754 11 708 864 293 980 406 -116 113

ztB 347 19 756 163 65? 975

16 775

42 150

58 92s

1 973

5 977

7 950

I 805

t2 979

z? 744

4 769

22 492

27 261

I 508

11 354

20 862

r37

{56

593

33 t77 151 420 -118 ?{3

312 917

309 121

622 03A

3 181

10 4159

13 640

-tt3 725

?87 826

174 101

1 704 3?? 204 538 785 690 14 61s 691 035 635 177 55 858

1 625

3 860

5 485

31 808

1) EINSCHLISSSLIC}I ER}IERBSTAETIGE SCHUELER t,ND STUDIERENDE.- 2) OHNE ERIfRBSTAETIGE SCHUELER thID STUDIERENOE.- 3) EINSCHLIESSLICH
ERI€RBSTAETI6E HIT STAENDIG I.IECHSELNDEM ARBEITSORT.- 4) OHNE PENDLER MIT I},IBEsTII.'.rTeN zriI.- iI rrIIscxIressLIcH AUSBILDI,{6s-STAETTE LIEGT AUF GLEICHEI'1 6RI.hIDSTUECK.
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

Al'1
ARBEI TS-

ORT {)

at'4 l.loHNoRT

OARUNTE R

AU S-
PENDLER 4)

EIN-
PENDLE R

UEBE RSCHUS S

OER
AUS- BZH.

EIN-
PENDLER (-)

AUSB I LDUNG S-
ORT 4)

ZUSAMHEN INNE RGENE IND-
LIC HE

PENDLER 4) 5)

PENDLE R

MIT UNBE-
STIMMTEI'1 ZIEL

1i

UEBER DIE
GEME INDEG RENZE

10 72 l5 15I

tFD.
NR.

GESAIlT

634 573

535 226

1 169 799

149 880

250 868

400 748

51 401

33 930

85 331

-30 087

67 779

37 692

429 082

470 7?0

899 802

?t 377

30 556

51 933

I Ltt t55

335 615

596 714

701 570

I ?98 284

1 633 899

3?8 397

283 088

511 485

4 366 918

73 {83

107 940

181 423

500 300

80 418

540 482

79 798

118 163

197 961

1 338 743

70 361

101 706

172 067

128 065

148 133

276 198

460 955

77 369

406 446

73 332

76 384

149 716

077 tt7

501

1 026

72

158

?30

3 050

6 076

I 126

21 3t4

101 709

123 023

137 520

2 868

131 464

6 064

41 035

47 099

316 083

19 913

35 064

54 977

-16 863

-28 988

-45 851

90 ?74

136 770

?27 044

179 466

182 063

361 529

5 487

12 6S?

18 129

4 955

7 735

12 690

518

4 853

5 371

-2 t82

2 864

682

14

54

68

2 ?00

1 989

q 689

1S4 997

?7 560

132 471

?3 422

17 495

45 917

324 385

-7 477

7 655

I 724

t7 3?3

605 952

104 929

204 463

223 575

a33 988

538 917

102 754

93 879

196 833

1 3111 502

t51 87?

302 792

450 064

tq{ 454

184 623

329 077

678

! / !5

2 391

72 740

l1s 856

128 596

60 009

44 902

104 911

-47 269

70 954

23 685

1 825

181

40?

744

1 146

q Ra2

-?4 692

-l 007

-23 358

23 540

182

-8 302

-91 -

39

40

41

42

{3

44

45

46

47

48

49

50

51

52

54

56

57

o



Volks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,

09 BAYERN

SI EDLUNG S STRUKTURELLE
GETlEINDETYPENLFD

NR.

ERNERBS

AM I^IOHNORT

DARUNIER
AU S-

PENDLER 4 )

EIN-
PENO tER

UEBE R SCHUS S

DER
aus- Bzt1.

E I I'l-
PENDLER ( - )

ZUSAMI'IEN

r'rrraR- I IBErrs-lrururn-lprrrolrr
sraETTE loemgiruo- I rtrr

auF oLEI- | lrcnt luNeesrltan-
CHEI'1 GRUNO-IPENDLEE 4) I TEII ZIEL

sruECK 3) I I

___________ i ___________ I ____zlel.J
UEBER DIE

GEME INDEGRENZE

5 6

3

1 REGIONEN NIT GROSSEN VER-
DIC HTUNG SRAE UI4EN

1 KERNSTAEOTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINh. )

1 KERNSTAEOTE 50c' OOO
UND MEHR EINh.

2 KERNSTAEDTE 1OC OOO
UNTER 5OO OOO EINI,]

ZUSAI'lMEN

2 HOCHVEROICHTETES UMLAND

4

5

BIS

3 GEI'lEINDEN I,1IT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBE R-lI'lITTELZENTRUI4 )

4 GENEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN 0Zl[12 )

Z USAMMEN

3 LAENDLICHES UI'ILAND

5 GEMSINDEN NIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/t'12)

6 GEI'IEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKIION
(KEIN 0Zlr1Z)

ZUSAI'II4EN

8

REGIONEN I'IIT 6ROSSEN VER-
OICHTUN6 SRAE UMEN

ZUSAMI'IEN10

11

2 REGIONEN TlIT VEROICHTUN6SANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENOLICHES UHLANO

8 GEI4EINOEN NIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
l07/NZ)

9 GENEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KE IN oz,i t1Z )

ZUSANI,!EN

REGIONEN MIT VERDICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAMMEN

3 LAENOLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENOLICH GEPRAEGTE KREISE

1O 6EMEINDEN I'1IT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/MzlI1 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL, FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAHMEN

ZUSAMMEN

t2

15

14

15

1E

77

18

19

340 71 1

176 618

517 329

35 555

15 679

5t ?34

?69 ?45

12A 706

397 951

33 807

30 686

64 493

156 109

LLB 2?I

284 380

-r32 302

-87 585

-219 887

52 488

279 t92
331 680

9{ 760

11/ rUJ

211 863

-42 ?72

162 089

119 817

704 897

956

564

520

3 180

6 663

I 843

18 986

MAENN

40 318

-215 694

295 747

79 553

28 086

758

627

385

58 699

278 689

337 388

6 459

34 867

cr 5lb

23 458

46 85{

70 312

3C5

1 708

2 013

28 074

193 331

221 405

26 699

105 308

132 041

1 375

88 023

89 398

28 51)

86 343

l!4 920

3 324

14 166

17 490

1t 547

15 090

26 637

L3 13/

55 804

69 241

14 209

16 328

30 537

39 476

38 704

r?7

579

706

969 63? 110 050 494 900 4 101 355 139 446 925 -91 785

119 770 10 675 90 330 519 17 453 96 952 -79 499

144 493

440 634

585 127

18 026

65 876

83 902

71 948

88 189

160 137

94 571 250 467 5 039 349 133 308 815

516 206

886 133

1 1102 339

3 076 873

54 050

160 377

225 $21

429 054

134 425

s08 315

642 750

I 347 0L2

3t0 712

203 330

514 042

1 259 409

350 119

213 068

553 187

318 926

1) EINSCHLIESSL]CH ERI^IERBSTA:TIGE SCHUSLER UND STUOIERENOE,- 2) OHI'JE ERI'IERESTAETIGE SCIIUELER UND STUDlERENOE,- 3) EINSCHLIESSL]CH
ERTIERBSTAEiIGE t'1IT STlEtloIG HECHSELIIDEI'' ARBEITS0PT,- {) oHNE PENDLER l'1Il UI'IBESTIMI,ITEM ZIEL.- 5) EINSCHI-IESSLICH aUSBILDUNGS-
SIAFTTE LIEGT AUF GLEICHEI,l GRUNDSTUECIl.

-92-
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

AM I.IOHNORT

DARUNTE R

AM
ARBE I TS-

oRT 4t )

AUS-
PENOTER 4 )

EIN-
PENOLE R

UEBER OIE
GEHE ]NDEO RENZE

UEBE RSCHUS S
OER

aus- Bzr,t.
E IN-

PENOLER (.)

AM
AUSB I LDUNG S-

ORT 4)

LFD
NR

ZUSAMI'IEN INNERGEME IND-
L]CHE

PENDLER {) 5)

PENDLE R

MIT UNBE-
STIMI4IEI'l ZIEL

I 9 10 11 t2 13 14 15

LICH

s7? ?55

zbs 5/b

735 831

82 185

46 460

128 54s

29 222

46 288

75 510

1 057 318

198 750

185 809

?75 98t
{60 790

659 540

728 720

584 223

1 312 943

3 029 801

6 265

20 134

26 399

239 138

s7 t27

183 865

128 700

208 093

336 793

759 796

79 612

91 255

720 867

5 099

10 54{

15 643

183 554

39 209

125 638

115 005

Lts L'72

230 t77

539 369

55 582

I 918

5A ?25

13 69{

92 916

106 610

220 417

6 533

14 63S

2r t67

62 158

15 268

56 078

-6 575

-13 350

-11 517

27 ors
15 497

2 t47

2 573

5 205

7 778

21 r23

13 16s

34 248

-18 550

-7 960

-26 510

100 735

54 420

155 155

57 019

188 958

?45 977

14 868

69 226

84 094

11 806

35 238

47 044

3 061

33 988

37 049

-3 472

19 3s4

15 882

18 339

49 A7?

68 211

1 166

I 589

10 755

3 372

3 331

6 703

-2 206

6 258

4 052

8 471

13 875

22 346

1

? ?45 112

54 477

47 543

79 690

t27 ?33

181 716

179 013

1{9 964

328 977

755 405

36 032

106 706

742 738

30 214

56 215

86 {29

5 818

50 489

56 307

17 335

23 475

40 810

2

2

1

5

6

10

64 008

34 792

98 800

217 036

-50 314

58 124

7 810

3 381

-93-

4

5

6

7

8

I

10

11

t2

13

t4

16

L7

lo

19

1

?



Volks

6 Erwerbstätige sowie Schtller und StuCierende am Wohnort,
09 BAYERN

SI EDLUN6 S STRUKTURE LLE
GEI'lE I NOE TYPENLFD

NR.

ERI,IERB S

AM I^IOHNORT

DARUNTER
A US-

PENDLER 4 )

EIN-
PENOLER

UEBERSCH US S

DER
AUS- BZI^I.

EIN-
PENDLER ( - )

ZUSAMI'1EN

NIT aR- I IBEITS- I INNER- I

STAETTE I GEMEIND- I

auF GLEr- I lrcnr I

cner"r onur'ro- leeruolrn ,r I I

STUECK3) I I___________ I ___________ Izlsl

PENDLE R

HIT
UNBE STI MIT-

TEI4 ZIEL UEBER DIE
GETIEINOEG RENZE

5 7

1 RE6IONEN I'1IT GROSSEN VER-
D ICHTUNG SRAE UI'!EN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEEER
100 000 EINh. )

20

zl
22

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UNO HEHR EINN.

2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UI.JTER 5O(r OOO EINH.

23

24

)q

ZUSAMMEN

2 HOCHVEROICHTETES UT1LANO

3 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBE R-lI.lITTE LZEI.ITRUIl )

4 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR, OERTL. FUNKTION
( KEIN oZIHZ )

ZUSAI-IMEN

3 LAENOLICHES UNLAND

5 GEMEINOEN NIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( oz/r1z)

6 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTt. FUNKTION
( KEIN 0Zlr1Z )

ZU SAMI1EN

REGIONEN MIT GROSSEN VER-
DI CHIUNG SRAE UMEN

ZUSAMI.IEN

8 GEMEINDEN NIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/t4z)9 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAMMEN

RE6IONEN MIT VERDICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAMMEN

3 LAENDL]CH 6EPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

10 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/Mz)

11 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlMZ )

ZUSAMMEN

ZU SAHMEN

2 RE6IONEN I',IIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEOTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENOLICHES UHLAND

26

27

28

23

30

51

32

33

34

35

35

37

38

260 046

130 381

390 427

21 380

I 355

30 735

?t9 615

104 095

323 770

18 580

16 769

35 349

85 383

61 002

146 385

-66 803

-ss ?33

-111 036

20 6s1

39 828

60 479

403

157

580

1A

415

491

18 036

58 286

76 3?.2

I 506

7 967

16 473

195 958

108 169

304 L27

710 047

hEIE

-132 878

165 394

32 516

10 400

39 432

i79 353

218 785

22 585

26 680

14 608

116 514

141 1aa

-3 528

58 228

54 800

18 688

51 908

70 596

1 856

l0 142

11 998

I 801

10 593

20 394

18

116

134

-1 493

23 086

21 593

7 013

31 053

38 066

679 808 69 413 404 643 1 185 204 537 239 180 -34 643

a7 246 6 811 7? 475

430 615 62 188 188 226

112 7 857 55 586 -47 739

-30 179

90 {45

60 265

32 042

25t 2A1

3{3 369

t? 123

43 254

55 377

54 562

61 189

115 751

25 2t1

146 209

t7t q20

55 390

55 764

111 154

183

617

800

635

258

893

990

912 !79 ?67 166 740 t? 527

353 095

536 158

889 253

999 676

45 685

116 8{5

162 530

294 131

253 671

144 {60

388 137

981 006

63 080

273 563

336 6{3

7?0 447

1) EINSCHLISSSLICH ERI.IERBSTAET]6E SCHUELER UND STUDIERENOE.- 2) OHNE ERI^IERBSTAETI6E SCHUELER UND STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
ERI,IERBSTAETIGE I'1IT STAEIJDIG I^IECHSELNDET1 ARBEITSORT.- 4) OHNE PENDLER I4IT UhJBESTIMI'4TEil ZIEt,- 5) EINSCHLIESSLICH AUSBILDUNGS-
STAETTE LIEGl AUF GLEICHETI GRUNOSTUECI'.

-94-

6



zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUOIERENDE 2)

LFD
NR

AH I.IOHNORT

DARUNTE R

AM
ARBE ITS-

ORT 4)

A US-
PENOLER 4)

EIN-
PENDLE R

UEBER OIE
GEME INDE6RENZE

UEBE RSCH USS
DER

AUS- BZhI.
EIN-

PENOLER (-)

AM
AUSBI LDUNG S-

ORT 4)
ZUSAMHEN INNE RGEHE IND-

LICHE
PENOLER 4) 5)

PENDLE R
NIT UNBE-

STIMMTEN ZIEL

10 l1 tz 13 14 t5

LICH

326 446

t7s 451

500 903

73 3t2
41 607

71 995

37 648

109 643

1 916

3 959

5 875

20 163

28 706

48 869

713 266

134 873

4r1 176

485 338

369 506

85{ 844

1 985 286

5 713

18 161

23 8?4

215 414

38 125

170 634

119 18{

196 512

315 695

70t 744

4 854

I 582

14 {36

767 224

37 016

28 86ti

51 690

80 556

LL7 572

859

I 579

I {38

48 189

1 109

4 699

47 ?54

51 953

53 062

11 084

88 668

99 752

201 003

16 997

I 752

tb /q3

51 502

13 686

17 328

21 {80

38 808

5? 494

60 941

34 t27

95 068

199 164

-15 081

-5 793

-20 874

-3 413

-12 577

-L? 629

25 774

13 1,{5

568

-{9 857

54 5{1

4 684

1 839

88 992

q7 400

136 392

218 826

50 702

{6 1.94

73 t?0

119 364

170 066

169 0{0

141 969

311 009

699 901

42 785

120 709

163 494

13 464

62 55i
76 C?r

L0 972

32 173

43 145

2 432

30 384

32 876

6 369

t2 248

18 617

-3 877

18 136

14 259

t7 34r

s4 42r

6t 762

3 015

3 221

6 236

-2 156

5 358

3 202

7 869

12 803

20 672

LZ? 078

L60 225

282 303

33 555

98 944

132 509

108 099

70? 842

215 941

500 737

2

3

-95-

20

zl
))

23

24

25

26

27

28

29

30

31

3t

33

34

35

5b

37

38

!

1



Volks

6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,
09 BAYERN

SI EDLUNG S STRUKTURELLE
GE ME INDETYPENLFO.

NR,

E RI4E RB S

AH I.IOHNORT

DARUNTE R

ZUSAMI.IEN

MIT AR-
BEI TS-
STAETTE

AUF 6LEI-
CHEI'I GRUND-

STUECK 3 )

INNE R-
CEMEIND-

LICHE
PENDLER 4 )

PEND LE R
I.IIT

UNBESTIMI'4-
TEN ZIEL

AUS-
PENOLER 4)

EIN-
PENDLE R

UEBER D]E
GEME INOE6 RENZE

UEBE RSCH US S
DER

aus- Bzil.
EIN-

PENOLER (-)

2 3 5 6 7

39

40

41

REGIONEN NIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UI,1EN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINN. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UND NEHR EINI,,].

2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINI,I.

INSGESAI'17

2 HOCHVERDICHTETES UI4LAND

3 GENEINDEN I'1IT HOHER
ZENIR, OERTL. FUNKTION
( OBER-/IIITTEtZENTRUtl )

4 GEI'IEINDEN OHNE HOHE
ZEI.JTR. OERTL. FUNKT]ON
( KEIN OZlIIZ )

INSGE SAI4T

3 LAENDLICHES UMLAND

5 GEMEINOEN TlIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(02/tlz)

6 GENEINDEI'I OHl'lE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

INSGE SAMT

RECIONEN MIT GROSSEN VER-
O I CHTUNG SRAE UMEN

INSGE SAI'iT

2 REGIONEN MIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KE RI.ISTAEDTE

5 LAENOLICHES UNTAND

8 GEHEINDEN MIT IIOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
l0z/tlz)9 GEI4EINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN 0Zlr'lz )

]NSGE SAIlT

REGIONEN HII VERDICHTUNGSANSAETZEN
IN56E SANT

3 LAENOLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENOLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GENEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
toz/r1z)11 OEI4EINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

INSGE SAMT

INSGE SAMT

il9

t?

43

44

45

46

47

48

50

<t

52

53

5{

55

56

57

600 757

305 99S

907 756

56 935

25 034

81 969

488 920

232 A1L

721 ?21

I 1bl

784

1 945

52 387

47 455

99 842

-199 105

-131 818

-330 923

?5t 432

r73 273

430 765

44 735

163 594

208 3?9

150 150

t72 86,-

323 017

INS

-2 265

bZ 5bJ

6A.297

-348 572

460 641

11? 069

38 486

98 131

458 0{2

556 173

10 554

57 552

68 006

4rt 109

86 682

130 791

380

z tz)
2 50{

42 682

309 845

2Ca aa1

-2 053

lCb 251

144 198

47 265

138 251

185 516

5 180

24 308

29 488

21 348

,c co2

47 031

20 450

86 857

107 307

22 7t5

?4 ?9s

47 010

145

69s

840

1 649 445 179 463 899 543 5 289 55S 676 686 104 -126 tl?8

207 016

236 575

691 921

928 496

869 301

2 29r 592

5 076 549

109 735

277 2ZZ

386 957

723 185

3 815

7 3?r

11 736

2? 976

197 505

781 878

979 383

2 061 459

17 486 162 805 631 25 300 1s2 538 -121 238

30 149

109 130

13S 279

126 510

149 378

275 888

1 139

4 181

5 320

77 699

425 401

503 100

-72 45t

252 534

180 083

1 135 512 156 765 {38 693 5 951 528 400 475 555 52 845

554 389

347 790

902 179

? ?40 sts

546 077

3?7 237

867 314

2 024 373

;;l;ffi;H;ircn enHrnssroETrGE s*ruELER uND sruDrERENDE.- 2) oHNE ERT,IERBSTaETIGE ScHUELER uNo sTUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH

ERI.IERBSTAETIGE TII'T STIEIJDIG 
'JECHSELNOEI.l 

ARBEITSOR'T.- 4) OHNE PENDLER I,1IT UI'IEESTIHHTEH ZIEL.- 5) EINSCHLIESSI-ICH AUSBILOUN6S-
STAETTE LIEGT ÄUF GLEICHEIi GRUNOSTUECi'.

-96-
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zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UNO STUOIERENDE 2)

afl
ARBE ] TS.

ORT 4)

AN I^]OHNORT

DARUNTE R

AIJ S-
PENDLER 4 )

EIN-
P END LER

UEBE RSCH US S
DER

aus- Bzr^r.
E IN-

PENOLER ( - )

AM
AUSB I LDUNG S-

ORT 4)
ZUSAI4MEN INNERCEI-lE INO-

LICHE
PENDLER 4) 5)

PENDLE R
t.11T UNBE-

STIMI'1TEM ZIEL UEBER DIE
GEMEINDEG RENZE

I 10 11 t2 13 14 15

LFD
NR

6ESAMT

798 701

438 033

1 236 734

99 804

309 667

409 471

1 770 584

333 823

307 887

435 206

743 093

I 076 716

1 214 058

9s3 729

2 767 787

5 015 087

156 097

88 067

244 164

?8 332

131 783

180 115

454 552

151 607

78 903

230 510

350 778

ac 1aE

59 080

107 905

166 985

243 ?10

z?3 104

?23 0t4
It46 118

1 040 106

{ 489

9 164

13 653

103 771

3 027

tlt 247

24 778

181 584

206 362

421 420

-4 362

11 616

7 ?54

-s 989

-25 3??

? 7r5

-100 171

112 665

t2 494

5 ??0

464 538

105 179

113 760

28 9s4

5{ bbs

44 955

79 618

108 572

124 9119

68 919

193 868

416 200

?? 7?8

67 411

90 189

5 553

64 37?

69 925

I 953

20 7?6

30 079

? 025

18 168

20 193

6 387

6 552

12 939

38 120

a, a1a

61 037

-33 631

-13 753

-47 384

r89 727

101 820

23t 547

t2 902

26 AA2

39 784

-7 343

37 490

30 141

35 680

94 ?93

129 973

1

1

49 385

74 934

t24 379

11 978

38 295

50 273

16 340

26 678

43 018

93 743

152 860

246 603

69 597

205 650

275 217

z

2

10 517

97 743

108 260

-24 L{E

52 748

?8 652

3511 499

247 484

{04 605

652 489

1 461 540

?

7

351 782

348 0s3

tol 02,

639 986

1 455 306

9

14

-97-

45

48

49

39

40

41

42

43

44

54

55

56

E'

46

47

53

50

51

t)

I

2



Volks

6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,
10 SAARLANO

SIEDLUN6SSTRUKTURELLE
GEHE INOETYPENLFD

NR.

ERI.IERB S

AM },.IOHNORT

DARUNTE R

MIT AR- I IBErrs- | rruruen- | peruouen
STAETTE IGEMEIND- I NIT

AUF GLEI- I L]CHE IUNBESTINI+-
CHEN GRUND-IPENDLER 4) I TEM ZIEL

STUECK 3) I I:-----l------t--
21314

AUS-
PENDLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEBERSCHUS S
DER

aus- BzH.
EIN-

PENDLER (-)
ZUSA}I14EN

UEBER DIE
GEHE INDEG RENZE

6 7

1 REGIONEN MIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAEUMEN

1 KERNSTAEOTE (KRSFR. UEBER
100 000 EIt']l^I. )

2

3

1 KERNSTAEOTE 5OO OOO
UNO MEHR EINH.

2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINI4.

ZUSAMMEN

2 HOCHVERDICHTETES UTILAND

3 GEMEINOEN TIIT HOHER
ZENTR. OERTt. FUNKTION
( OBER-/I'IITTELZENTRUN )

4 GEI4EINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL, FUNKTION
(KEIN OZlNZ)

ZUSAHI'1EN

3 LAENDLICHES UI'IIAND

5 GEI'IEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/t(z)

6 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN 0Zlr'rz )

ZUSAHMEN

REGIONEN MIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAEUMEN

ZUSAMHEN

2 REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UI'ILAND

8 GEHEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
\oz/Nz)

9 GEHEINOEN OHNE HOIIE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAI,IMEN

REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAt4MEN

3 LAENDLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENOLICH GEPRAEGTE KREISE

10 GEHEINOEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/t4z)11 GEI,IEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlMZ )

ZUSAMI4EN

ZUSAMI'IEN

4

10

r2

13

14

15

11

l6

18

19

87 536

87 536

42 37?

42 377

1 010

1 010

36 456

36 456

69 736

69 736

-33 ?80

-33 280

6 756

6 755

5 011

5 359

10 370

268 051 2r ?45 93 6{3

268 051 21 245 33 643

MAENN

593

14 128

14 719

r47 155 150 924 -3 769

59 7r7

70 347

130 664

25 742

10 853

36 595

?? 733

53 175

80 908

47 799

18 317

66 116

-20 066

34 858

t4 ?32

560

18 154

31 697

49 851

I 596

2 523

4 119

7 293

7 378

tq b/r

I 742

21 049

29 79t

8 149

5 323

L5 012

689

I 249

226

335

562

2 Azr

2 8?1 147 155 750 324 -3 769

1) EINSCHLIESSLICH ERI.IERBSTAETIGE SCHUELER UNO STUOIERENDE,- 2) OHNE ERI^IERBSTAETIGE SCHUELER UNO STUOIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
ERI^IERBSTAETIGE I'1IT SIAENDIG I^IECHSELNOEI'1 AREEITSORT.- 4) OHNE PENDLER I4IT UNBESTIMMTEM ZIEL.- 5) EINSCHLIESSLICH AUSEILDUI{GS-STAETTE LIEGT AUF GLEICHEIT GRUNDSTUECIl.

-98-

1

5

6

7

8

I



zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUOIERENDE 2)

AN I^IOHNORT

DARUNTER
AU S-

PENDLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEBE R SCH US S
OER

AUS- BZN.
EIN-

PENDLER (-)

at1
A USB I LD UNG S-

ORT 4)ARBE I TS-
ORT 4) ZUSAMMEN ]NNE RGE ME I ND-

LI CHE
PENOLER 4) 5)

PENDLE R
MIT UNBE-

STIMNTEtl ZIEI- UEBER DIE
GEME I NOEG RENZE

LFO
NR

8 10 12 15 14 15

L]CH

11S 806

119 806

23 AAq

23 844

19 395

19 395

4 362

4 362

I 459

8 459

-A 091

-4 097

27 85t)

2? 8546,

?9 ?23

35 400

114 623

15 687

t1 ?74

32 961

12 480

I 585

3 163

7 635

10 798

268 999 69 584

098

,, l5

811

50 271 19 081

472

229

701

18 158

q1

51

98

-3 309

6 406

3 097

18 952

10 814

29 166

17 335

t7 235

34 570

4 896

7 883

L2 779

18

23

4]

232

780

3 141

1 720

27A

1 998

-940

2 863

1 923

5 818

4 991

10 809

923 68 429

268 999 69 584 50 27r

-99-

19 081 18 158 or? 68 429

2

3

6

8

I

10

11

t2

13

t4

15

16

l7
18

19

4

5



1O SAARLAND

Volks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort.

LFD
NR,

SI EDLUNO S STRUKTURELLE
GEME I NOE TYPEN

E RI,,IERB S

AM I,IOHNORT

DARUNTE R

MIT AR- I IBErrs-lrr'rrurn-leeruolen
STAETTE I GEI'IE IND- I I4I T

AUF GLEI- I LICHE IUNBESTIMI,F
CHEN GRUNO-IPENDLER 4) I TEI.I ZIEL

STUECK 3) I I-------t-:----t--21314

AUS-
PENOLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEBERSCH USS
DER

AUS- BZH.
EIN-

PENOLER ( - )

7

20

2t

23

24

26

29

31

32

34

35

36

38

30

1 REGIONEN MIT GROSSEN VER-
DICH TUNG SRAE UI,IEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINI^I. )

1 KERI.ISTAEDTE 5OO OOO
UND I.IEHR EINI^I.

2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UNTER SOO OOO EININ.

ZUSAI'1MEN

2 HOCHVERDICHTETES UI'ILAND

3 GEMEINOEIJ MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/I'lITTELZENTRUII )

4 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR . OERTL. F UNKTI OI..]
( KEIN 0Zlr'12 )

ZUSAI'INEN

3 LAENDLICHES UI'1LANO

5 6ENEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
I DZ/tlz)

6 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL, FUNKTION
( KEIN 0Zlr1Z )

ZU SAMI'1EN

REGIOI'IEN MIT GR0SSEN VER-
D I CHTUNG SRAE UI',IEN

ZUSAHNEN

2 REGIONEN TIIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UT1LANO

8 GEMEINOEN I'1IT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(oz/t'12)

9 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAMI'IEN

REGIONEN TlIT VERDICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAMMEhI

3 LAENOLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEME]NOEN I'1IT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/t'12)

11 GET,lEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN ozltlz )

ZUSAI4MEN

ZUSAMI,IEN

I^I E.I B

49 410

49 S10

z9 253

?9 253

15 667

15 66?

27 060

21 060

-11 393

-11 393

4 125

4 125

140 991 13 805 65 273

I 549

14 ?37

24 286

1 178

I 811

2 989

5 478

4 513

I 991

2 868

I 379

tt ?1?

360

360

32 545

34 750

67 295

3 07!

3 620

6 691

17 151

I 278

26 029

83

t74

11 632

22 769

34 401

19 957

7 075

21 032

-8 32s

15 694

7 369

5l

25

33

58

4 988

3 039

I 027

-2 lZA

5 340

3 220

-804592 61 315 62 119

140 991 13 80s E5 ?73 592 61 315 62 119

1) EINSCHLISSSLICH ERI.IERBSTAETIGE SCHUELER UND 5TUOIERENOE.- 2) OHNE ERI^IERBSTAETIGi SCHUELER UND STUDIERENDE,- 3) EINSCHLIESSLICH
ERLIERBSTaETIGE tllT sTAEtloIG NECHSELNDEN ARBEITSoRi.- 4) oHNE PENDLER l'1IT UIiBEsTIMiITEN zIEL.- s) EINscnrrEssrlCH aUSBILDUNGS-STAETTE LIEGT AUF GLEICHE}I GRUNDSTUECIi.

-100-

-80i]

ZUSAMHEN

1

UEBER DIE
GEME INOEGRENZE

s16



zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden
TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUOIERENDE 2)

AI,1 I,JOHNORT

OARUNTE R

ARBE I TS-
ORT 4)

A US-
PENOLER 4 )

EIN-
PENOLE R

UEBERSCHUSS
DER

AUS- BZI"I.
EIN-

PENDLER ( - )

at1
A USB I LDUNG S-

ORT 4)
ZU SAt'lMEN INNE RGE ME INO-

LICHE
PENOLER I]) 5)

PEND LE R
MIT UNBE-

STIHMTEI,l ZIEL UEBER DIE
GEME I NDEG RENZE

LFD
NR

8 I 10 11 13 14

LICH

60 4{3

60 443

?2 705

22 705

18 606

18 606

4 033

4 033

6 897

6 897

25 503

25 503

141 203 66 138 48 171 17 818

876

260

135

17 330

-2 864

-2 864

488 65 501

66

66

40 779

1E 973

59 752

16 350

31 102

72 304

I 822

lt ttb

2 520

7 506

I 926

11 6rlrl

I36il
21 008

4 477

7 854

12 331

3 929

4 510

I 439 3 859

? 021 -1 488

3 050

1 562

5 953

4 783

10 736

28

22

50

-4 456

6 246

1 790

19 180

10 082

zJ l6t

tz

2t
33

149

149141 203 66 138 48 r7t

-101-

17 818 17 330 488 65 501

2o

2r

2.?

24

26

27

28

30

34

5l

33

35

36

3/

38



Volks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort.1O SAARLAND

SIEDL UNG S STR UKTURELLE
GEI4E INDE TYPENtF0.

NR.

ERI^IE RB S

AN I^IOHNORT

DAR UNTE R

ZUSAI'II"IEN

MIT AR-
BEITS-
STAETTE

AUF GLEI_
CHEM GRUND-

STUECK 3 )

INNE R-
GEME INO-

L ]CHE
PENOLER 4 )

PENDLE R

HIT
UNBE STI MI4-
TEII ZIEL

AUS-
PENDLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEBE R SCH US S
DER

AUS- BZh.
E I I'l-

PENDLER (-)
UEBER DIE

GEME INDE6RENZE

3 5 6 1

39

40

4t

1 REGIONEN I',1IT GROSSEN VER_
OI CHTUNG SRAE UMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR, UEBER
100 000 EINh. )

1 KERNSTAEDTE 50O OOO
UND MEHR EINI^].

2 KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UhITER 5OO OOO EINh.

INSGE SAMT

2 HOCHVERDICHTETES UI4LAND

6ETlEINDEN I'IIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/NI TTELZENTRUI'l )

GEI.lEINDEN OHNE HOHE
ZENTR, OERTL. FUNKTION
( KEIN 0Zlr1Z )

INSGE SANT

3 LAENDLICHES UMLAND

5 GEI''EINDEI'I NII HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION(07/ilzt

6 GEI'IEINOEN OHNE HOHE
ZEI.,ITR. OERTL, FUNKTION
( KEIN 0ZlHZ )

INSGE SAI4T

REGIONEN MIT GROSSEN VER.
DICHTUNG SRAE UMEN

IN56E SAI'1I

2 REGIONEN MIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UMLAND

8 6EMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION(oz/Nz)

9 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN 0zlr.12 )

INSGE SAI'IT

REGIONEN MIT VERDICHTUNGSANSAETZEN
INSGE SAHT

3 LAENOLICH GEPRAEGTE RE6IONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEHEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION(oz/t1z)

11 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

INSGE SAMT

INSGE SAI'17

42

43

44

{5

46

47

{8

49

50

51

52

53

541

56

57

INS

136 946

136 946

10 881

10 881

1 370

1 370

52 t23 -44 673

-44 6?3

2 774

7 108

71 630

71 630

43 {93

19 131

62 6?4

t2 77!

11 891

24 662

251

369

620

3 {13

39 365

75 944

1i5 309

96 796

96 796

67 756

93 148

13 137

9 962

-28 391

50 552

?2 761

-4 573

92.262

105 597

197 959

8 082

I 979

17 061

651

a1)

I 423

27 703

46 434

74 131

11 610

29 4?8

41 038

-t 52i

19 456

17 939

409 042 35 050 158 916

409 0s2 35 050 158 916

208 470 213 043 -4 573

3 {13 ?08 s70 213 0{3

1) EINSCHLlESSLICH ERNERBSTAETIGE SCHUELER UND STUDIERENDE.- 2) OHNE ERI.IERBSTAETIG: SCHUELER UND STUDIERENDE.- 3) EINSCHL]ESSLICH
ERI,IERBSTAETIGE NIT STAENDIG HECHSELNDEN ARBEITSORT.- 4) OHNE PENDLER I'1I] UI.IBESTITINTEtl ZIEL.- 5) EINSCHLIESSLICH AUSBILDUNGS-STAETTE LIEGT AUF GLEICHEM GRUNDSTUECIi,

-102-



zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Tvpen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUETER UNO STUDIERENOE 2)

A}'I NOIINORT

DA RUNTE R

AN
ARBE I TS-

ORT 4)

AUS-
PENDLER 4 )

EIN-
PENDLER

UEBE R SCH US S
DER

aus- Bzh.
E IN-

PENDLER ( - )

at'l
AUSB I LD UNC S-

ORT 4)
ZUSAMHEN INNE RGENE INO-

LICHE
PENOLER 4) 5)

PENDLE
HIT UNB

STI MI4TEN

R

E-
ZIE UEBER OIE

GE ME INDEG RENZE

10 11 L? 13 14 159

LFO
NR

GESANT

180 2{9

180 249

46 s49

46 549

38 001

38 001

153

153

I 39s

I 39s

-6 961

-6 961

4t0 202 r35 722

24 1Aq

18 407

43 191

38 4q2

72

76

148

381

36 839

15 356

15 356

35 488

-7 765

t2 652

4 887

I {11

s3 357

53 357

133 930

L?0 042

54 373

t7 4 3?5

30 439

33 624

64 063

5 583

15 141

20 ?24

13 348

2 489

15 837

38 132

20 896

59 028

28 979

26 599

55 578

I 373

t5 737

25 110

8 027

o ))a

17 250

1 51b

6 464

i 780

3 744

551

4 295

-2 428

s 913

3 485

tr 77r

I 774

21 5S5

30

50

80

381

410 20? L35 72? 98 S4?

- 103 -

36 899 35 1188 1 411 133 930

39

{0

41

42

43

44

45

{6

4]

48

49

50

ca

53

54

55

56

8



Volks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,

11 BERLIN ( I,IEST)

LFD
NR.

SIEDLUN6 S STRUKTURE LLE
GE I4EINDETYPEN

ERI,,IERB S

AH I,'IOHNORT

DARUI'ITE R

IlIT AR-
BE I TS-
STAETTE

AUF GLEI-
CHET1 GRUND-

STUECK 3 )

| ,r,,r,- II GENEIND- II rrcsr I

lpgt'roLen q t III
l-- ;--- |

AUS.
PENDLER 4 )

EIN-
PENDLER

UE BE RSCHUS S
DER

AUS- BZH.
EIN-

PENDLER (-)
PENDLER

MIT
UNEE STI I4I.F

TEM ZIEL UEBER DIE
GEME INOEG RENZE

6 7

5

6

1 RE6IONEN TlIT GROSSEN VER-
DIC HIUNG SRAE UMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINh. )

KERNSTAEDTE 5OO OOO
UND MEHR EINI,J.

KERNSTAEDTE 1OO OOO 8IS
UNTER 5OO OOO EINI,I.

ZU SAMMEN

2 HOCHVEROICHTETES UI'IIAND

3 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTIt]N
( OBER-/NITTELZENTRUII )

4 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL, FUNKTION
( KEIN OZ,/I'12 )

ZUSAMI4EN

3 LAENDLICHES UMLAND

5 6EHEINOEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKT]ON
lo?/11?\

5 GEI'IEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZINZ )

ZUSAHMEN

REGIOhIEN NIT GROSSEN VER-
D I CHTUNG SRAE UHEN

ZUSAMMEN

2 REGIONEN NIT VERDICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENOTICHES UMLAND

8 §EHE]NDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/$z)

9 GEI-IEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL, FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAMI4EN

REG]ONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAMMEN

3 LAENDLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

10 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
l0z/t1z)11 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAMHEN

ZUSAMMEN

8

72

12

14

15

10

11

16

t7

l8

19

521 049 27 068 493 800

521 049 27 068 493 800

521 049 27 06A 493 800

27 068 493 800

180

180

180

180

I'1AENN

180 180.

521 049 180

t) EINSCHLIESSLICH ERI^IERBSTAETIGE SCHUELER UNo STUDIERENDE.- 2) oHNE ERHERBSTAETIGE SCHUELER UNO STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
E+lE+?:'tilä9,^!]I,.lliE}Pl..Hiiälit|3E*i aRBEIrsoRT.- 4) oHNE eENDLER r.1rr uNBEsrrHHTEr.l zrEL.- r, Eirirnrr.,sLrcH aus'rLouNGs_

-104-

180

ZUSANHEN

1 4

)
2

3



zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

Alrl
ARBE I TS-

ORT 4)

AM h()HNORT

OARUNTER
AUS-

PENDLER 4)
E IN-

PENDTE R
UEBE R SCHUSS

DER
AUS- BZN.

EIN-
PENDLER (-)

at1
AUSB I LOUN6 S-

ORT 4)

15

ZUSAHMEN INNERGEME IND-
LICHE

PENOLER 4) 5)

PENDLE R

MIT UNBE-
STIHHTEM ZIEL

11

UEEER DIE
GEI',IE INDEGRENZE

I 10 13 14I

LFD
NR

LICH

520 868

520 868

520 868

144 251

144 261

144 261

144 255

144 255

144 255

6

6

6 144 255

t44 255

t44 2556 6

744 25566520 868 t4$ 261 754 255

- 105 -

2

3

5

6

1

I
I

10

11

L2

13

14

IE

16

l7
l8

19

6



Volks

6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,
11 BERLIN (I.IEST)

S I EDLUNG SSTRUKTURELLE
GEMEINDETYPENLED

NR.

ERI,IE R8 S

aH t,roHt'toRT

DARUNTE R
aus-

PENDLER 4 )
EIN-

PENOLE R

UEBER SCHU SS
DER

aus- Bzt't.
EIN-

PENOLER (-)
ZU SAMHEN

MIT AR- I IBErrs- | rnruen- | eeruolee
STAETTE IGEMEINO- I t'lIT

auF GLEr- I lrcne lur,rarsrtmr,r-
CHEM GRUND-IPENOLER {) I TEM ZIEL
sruEcK3) I I

------ | ----------- i ----?1314

UEBER DIE
GEME INDEG RENZE

7

20

2t

22

,1

)q

?6

2?

28

1 RE6IONEN MIT GROSSEN VER-
OI CHTUNG SRAEUMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINr,r. )

KERNSTAEDTE 5O(l OOO
UND MEHR EINI.I.

KERNSTAEDTE 1OO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINI4.

ZIJSAMMEN

2 HOCHVERDICHTETES UI1LAND

3 GEHEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/I,1I TTELZENTRUN )4 GEMEINOEN OHI'IE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKIION
( KEIN 0Zlt.tz )

ZUSAMI.IEN

3 LAENDLICHES UMTAND

5 GEMEINDEN NIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
102/r1z)6 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIHZ )

ZU SAI'iHEN

REGIONEN MIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UMEN

ZUSAI'IMEN

30

2 RE6IONEN I'IIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

{ KERNSTAEOTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDL]CHES UMLAND

8 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTt. FUNKTION
lozlt{zl9 GEI'IEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZINZ )

ZUSAITMEN

REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAMMEN

3 LAENDLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICTi GEPRAEGTE KREISE

IO GEIf;INDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTI. FUNKTION
toz/Hzl11 GETIEINDEN [)HNE HOHE
ZENTR. OERTL, FUNKTION
( KEIN ozlfiz)

ZUSAMMEN

ZUSAT4HEN

31

3t

33

34

35

36

37

38

7l

7t

I^lEIB

7t

7t

71

399 128 19 370 379 687

399 128 19 370 379 687 7l

1) EINSCHLIESSLICH ERNERBSTAETIGE SCHUELER UND STUOIERSNOE.- 2) OHNE ERHERBSTAETIGE SCHUELER UND STUOIERENDE.- 3) E]NSCHLIESSLIC}I
ERI.IERBSTAETIGE NIT STAENDIG I.IECHSELNDEM ARBEITSoRT.- 4) oHNE PENDLER MIT UI'IBESTIMMTEiI ZIEL.- 5) EINSCHLIESSLICH AUSBILDUNGS-
STAETTE LIEGT AUF GLEICHEH GRUNOSTUECI".

7t

a1

399 128

399 128

19 370 379 587

l9 370 379 68?

- 106 -

6

2



zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENOE 2)

AM NOHNORT

DARUNTER

ZUSAHHEN INNERGEME IND-
LICHE

PENDLER 4) 5)

PENDLE R

MIT UNBE-
STIMMTEM ZIEL

AUS-
PENDLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEBERSCHUSS
DER

aus- Bzr,,l.
EIN-

PENDLER ( - )

AM
AUSBI LDUNG S-

ORT 4)
AM

ARBE I T
ORI 4

s-
)

UEBER DIE
GEME INDEGRENZE

LFD
NR

8 I 10 11 72 13 t4 15

LICH

399 057

399 057

399 057

127 691

127 691

127 691

l?7 68?

L27 647

727 687

44t?7 687 L27 647

44

44

t?7 687

t?7 aa7

L27 687q

399 057 127 691

- 107 -

?0

2r

22

24

25

26

?7

?8

29

30

31

3?

tt

34

35

36

3/

38

4



Volks

6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,
11 BERLIN ('.IEST)

SIEDLUN6 S STRUKTURE LLE
GEME INDETYPENLFD

NR,

ERI,IE RB S

AM I,.IOHNORT

DARUNTE R

AUS-
PENDLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEBE RSCHUSS
DER

AUS- BZI^I.
EIN-

PENDLER (-)ZUSAMMEI!

MIT AR-
BEITS-
STAETTE

AUF GLEI-
CHEM 6RUND-

STUECK 3 )

INNER-
GEMEIND-

LICHE
PENDLER, 4 )

PENDLE R
I'II T

UNBESTIHI,I--
TEM ZIEL UEBER DIE

GEME INOEGRENZE

, 3 5

39

{0

{1

REGIONEN HIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UI'IEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINI.l. )

1 KERNSTAEOTE 5Oc| OOO
UND HEHR EINI,I.2 KERNSTAEDTE lOO OOO B]S
UNTER 5OO OOO EIN}^I,

INSGE SAM-

2 HOCHVEROICHTETES UMTAND

3 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/NITTELZENTRUN )

4 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN 0Zll-12 )

IN56E SANT

3 LAENOLICHES UMLAND

5 GEHEINOEN MIT HOHER
ZENTR, OERTL. FUNKTION
\oz/r1z')6 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZINZ )

INSGE SAMT

REGIONEII I'IIT GROSSEN VER-
DICHTUNGSRAE UHEN

IN56E SAI'IT

2 REGIONEN HIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

S KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UNLAND

8 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
toz/Mzl9 GEI'IEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlMZ )

INSGE SAHT

REGIONEN MIT VERDICHTTJNGSANSAETZEN
IN56E SAMT

3 LAENOLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINOEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(oz/14?l

11 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FI'NKTIOII
(KEIN OZlMZ)

INSGE SAHT

INSGE SAHT

4Z

43

44

45

46

48

49

50

51

52

53

511

55

56

57

320 177 46 S38 873 587

320 117 46 {38 873 481 ,E1

920 177 415 {38 873 {8?

920 177 46 438 873 487 251

;läffi;.-igr;rr., E*^e.asroErr6E scHUELER uND sruDrERENDE.- 2) oHNE ERr,rERBsraErIGE scHUELER t !D STUDIERENDE.- 3) EINscHLrEssLIctl
ERT,IERBSTAETIoE TIIT STAENDIG I.IECHSELNDEI'1 ARBEITSORT.- 4) OHNE PENDLER HI'T UNBESTIMMTEM ZIEL.- 5) EINSCHLIESSLICH AUSEILDIJI"IGS-
STAETTE LIEGT AUF GLE]CHEH 6RUNOSTUECK.

25tna1

INS

,EI

25t,Et

- 108-

251

B4



zählung 1987

Pendler nach Siedlungsstrukturellen Typen der Wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUCIERENDE 2)

AM
ARBE I TS-

ORT 4)

AM I,.IOHNORT

DARUNTE R

ZUSAMMEN INNE RGEME ]ND-
LICHE

PENDLER 4) 5)

PENDLE R

MIT UNBE-
STIHI'ITET1 ZIEL

AU S-
PENOLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEBER DIE
GENE INOE6RENZE

UEBE RSCHUS S
DER

AUS- BZr.'r.
EIN-

PENDLER (-)

al.1
AUSB I LOUNG S-

ORT 4)

LFD
NR

I 10 11 7? 13 14 15

GESAl\1 T

oro o'E

919 925

919 925

?71 952

27r 952

27r 35?

27t 34?

27r 9q?

27t 952

l0

10

10

10

10

271 942

271 942

?7r 94210

919 925 271 35? 271 9S?

- 109 -

10 10 ?71 952

39

110

41

43

4S

115

46

47

48

119

50

51

R'

53

54

EE

56

57

8



Votks
6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,

BUNDE SGEE IET

LED.
NR.

SI EDLUNG SSTRUKTURE LLE
GEME INOETYPEN

ERI.IERB S

at'l t^l0HN0RT

DARUNTER

MIT AR- I IBErrs- I rrrrurn- I

STAETTE I eruErruo- |

auF cLEr- | lrcris I

CHEN SRUND-IPENDLER {) I

STUECK3) I I

----------- I -_-_______ Izlsl

AUS-
PEI.IOLER 4 )

EIN-
PENDLER

UEBERSCHUSS
OER

AUS- BZI.].
E IN-

PENDLER (-)
ZUSAHHEN

PENO LE R
H]T

UNBE STII'II,F
TEH ZIEI UEBER DIE

GEHE INOE6 RENZE

5 7

2

s

5

6

RE6]OI'IEN I.IIT 6ROSSEN VER-
D ICHTUNG SRAE UMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINr.l. )

1 KERNSTAEOTE 5OO OOO
UND HEHR EINI,I.

2 KERNSTAEDTE lOO OOO BIS
UNTER 5OO OOO EINH.

ZUSAMHEIi

2 HOCHVERDICHTETES UI'4LAND

3 GEHEINDEN HIT HOHER
ZENTR, OERTL. FUNKTION
( OBER-/HI TTELZENTRUH )4 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAMMEN

3 LAEIIDLICHES UHLAND

5 GEMEINOEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION
(oz/MzJ

6 oEHEINDEN OHI'IE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIMZ )

ZUSAHMEN

RECIONEN HIT GROSSEN VER-
DICH TUN6 SRAE UMEN

ZUSAHHEN

2 REGIONEN MIT VEROICHTUNOSANSAETZEN

4 KERNSTAEOTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UHLANO

8 GEMEINDEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL, FUNKTION
(oz/Mzt

9 GEHEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN OZlMZ)

ZUSAMI4EN

REGIONEN MIT VERDICHTUNoSANSAETZEN
ZUSAMMEN

3 LAENDLICH 6EPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

1O GEMEINDEN HIT HOHER
ZENTR, OERTL. FUNKTION
l0z/Hzt11 GEHEINOEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZIHZ )

ZUSAHMEN

ZUSAMMEN

l0

11

L2

13

14

t5

16

18

19

2 688 3S?

1 59{ 075

4 262 4!7

2 20r 9?4

1 294 697

3 496 621

729 883

730 571

1 1160 454

1 s{9 658

2 375 634

3 9?5 292

1 038 655

1 603 695

? 652 351

16 599 194

173 185

Lt3 241

286 526

41 596
aa taa

74 133

44 500

13 198

57 698

15 480

38 593

12 489

30 169

42 658

293 358

262 235

358 810

621 105

081 110

890 216

971 326

491 058

1 476 618

I 967 676

?48 325

898 006

1 1{6 330

6 615 r47

I 150 732

732 765

1 9{3 497

HÄENt{

-888 437

-433 955

-7 322 39?

2 180 630

1 080 357

3 260 987

881 584

253 382

134 966

74 574

9? 017

171 591

303 834

148 150

4sl 984

330 512

4SE 956

787 470

{2 158

2S7 906

3{0 064

180 48i

r?8 290

308 771

163 358

302 125

465 483

92? 394

373 671

i 296 665

288 354

159 052

447 406

158 1r6

516 545

67{ 661

-281 078

895 695

614 617

-384 389

516 008

131 019

24 r75

9 219 492 756 788 4 84? 937 !70 q24 3 379 901 3 687 568 -307 667

812 053 11 1139 L21 250 535 034 -413 79462 500 611 814

Bsg 049

533 568

392 617

24 554

4S 293

68 837

648 316

391 390

1 039 706

1 A92 074

772 !36

580 923

353 C59

4 737 351 527 983 2 004 431 80 276 2 088 916 1 888 093 200 823

121 5{9

270 451

392 030

686 801

633 313

381 998

1 015 311

6 590 972

1) EINSCHLIESSLICH ERI.IERBSTAETIGE SCHUELER UND STUOIERENOE,- 2) OHNE ERI^IERBSTAETIGE SCHUELER t,lND STUDIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLICH
E+XE+?:'iilÄ9t^UI,o:liEilBlurglii:itg3il aRBEIrsoRT.- 4) oHNE eENDLER Mrr ur'rBEsrrr,rrre, iier.--si iiri.r.,er..r.,1 ausBrLDW6s_

- 110 -

4 6



zählung 1987

Pendler nach siedlungsstruKurellen Typen der wohnsitzgerneinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

at1
ARBE I TS.

ORT 4)

AI,1 NOHNORT

DARUNTE R

AU S-
PENDLER 4 )

E IN-
PENOLE R

UEBERSCHUSS
OER

aus- 6zt"t.
EIN-

PENOI.ER ( - )

atl
AUSB I LDUNG S-

ORT 4)
ZU SAI'1lt1EN INNE RGE ME IND-

LIC HE
PENDLER 4) 5)

PEIJDLE R

MIT UNBE-
STIi'lMTEI'1 ZIEL UEBER DIE

GEFlE INDE6 RENZE

I IU 11 12 13 14 15

LFD
NR

LICH

3 515 182

1 qqq 4q?

5 510 675

1 999 308

764 954

2 764 262

s 356 734

r ?14 4t1

1 809 192

1 {35 646

3 241 838

4 456 ?52

709 856

459 137

168 993

2 4{3 109

264 617

I 3?0 738

2'18 537

406 674

685 265

4 4q9 1t2

-89 975

-64 397

-r54 37?

-114 699

t80 772

66 073

?80 r24

513 377

293 501

688 859

405 156

075 025

79 707

10 157

29 864

2t 290

42 574

64 104

111 265

107 zlt
?t8 476

5?3 82r

320 2!2
894 033

445 655

174 589

6?0 244

12 361

1 488

13 849

115 805

14.1 135

259 940

105 377

42 227

147 604

10 428

101 908

112 336

551 032

216 816

767 848

213 703

126 451

340 154

-6 747 2 401 503

-68 419 329 880

672 zSa

{09 552

081 797

195 042

185 041

380 083

162 130

102 413

?64 543

2 463

2 171

4 640

51 573

24 038

75 611

-21 t?4

56 413

2< raa

30 4{9

80 451

110 900

449 997

606 124

1 056 121

393 615

373 8?4

707 439

3 413

3 644

7 057

52 969

288 656

341 625

1 959 812

250 681

958 120

25t 76t

222 733

474 496

3 33? 128

48 353

3 156

10 213

1 2?4

, too

3 463

62 029

434 944

10 780

352 {05

25 556

181 750

207 306

994 655

441 691

79 199

167 668

107 884

354 751

LZ3 4L7

73 Z3t

196 642

993 084

-97 855

108 519

10 664

1 571

561 283

42r 708

382 991

375 t72

295 966

671 138

4 385 512

-2 346 1 312 871

I 411 1s6

1 057 518

? 468 674

16 281 560

- 111-

2

3

4

5

6

7

I

10

1I

15

r2

f5

14

16

l7
18

13

I



Volks

6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,
B UNOE SOEB I ET

LFD
NR.

SIEDLUNG SSTRUKTURELLE
GEI'iE INDETYPEN

E RNERB S

AM I.IOHNORT

DARUNTER
AUS-

PENDLER 4 )
EIN-

PENDLE R

UEBERSCH US S
DER

AUS- BZt,l.
EIN-

PENDLER (- )

ZUSATII4EN

HIT AR-
BEITS-
STAETTE

AUF GLEI-
CHEH GRUI"]D.

STUECK 3 )

INNE R-
GEME INO-

LICHE
PENOLER 4 )

PEND LE R
MIT

UNBE STI HH-
TEN Z]Et UEBER OIE

GEI'18I[IDEG RENZE

3 4 5 6

20

2r
,,

1 REGIONEN MIT oROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UE6ER
100 000 EINI^I. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOO
UND MEHR EINh.

2 KERNSTAEDTE lOO OOO BIS
UNTER 5OO OO(] EINI,I.

ZUSAMMEN

2 l.iOCHVERDICHTETES UMLAND

3 GEME]NOEN HIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/NI ITELZENTRUM )

4 GEHEINOEN OHNE H[]HE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN oZIMZ )

ZU SAMMEN

3 TAENOLICHES UMLAND

GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
l0z/tlz)

6EMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTIOI]
( KEIN OZIMZ )

ZUSAHI4EN

REGIONEN MIT GROSSEN VER-
DICHTUNG SRAEUMEN

ZU SAHMEN

2 RE6IONEN TIIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEDTE

7 KERNSTAEDTE

5 LAENDLICHES UMLAND

8 6EMEINOEN MIT HOHER
ZENTR, OERTL. FUNKTION
l0z/tlzt

9 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTt. FUNKTION
( KE IN OZ,/MZ )

ZUSAI'IMEN

REGIONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN
ZUSAHMEN

3 LAENDLICH GEPRAEGTE REGIONEN

6 LAENDLICH 6EPRAEGTE KREISE

1O GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTIOI{(02/Mzl

11 GEHEINOEN OHNE HOHE
ZENTR, ()ERTL. FUNKTION
( KEIN OZIHZ)

ZUSAMMEN

ZUSAMHEN

23

24

25

26

27

28

29

30

?1

32

33

34

35

36

37

38

1 878 601

1 002 710

2 881 31r

L72 706

67 858

180 564

1 633 012

767 585

2 400 597

5?S 274

342 ß4
886 712

1 282 775

173 979

2 056 69rl

635 016

204 ts7

839 203

5?r 248

482 049

003 297

{{3 325

188 820

631 9S5

159 410

76 868

236 27A

I.iEIB

-412 093

-208 604

-620 697

77 923

293 429

3't7 352

-3 675

162 958

153 282

-206 458

474 869

268 411

-234 306

280 531

46 325

8 695

?0 522

13 318

33 840

7 217

12 893

20 110

3 357

7 644

11 001

100 783

112 185

153 830

266 015

110 967

84 264

195 231

15 350

3 {38

18 788

434 596

41i 092

845 688

43 542

59 408

103 250

230 184

10s 521

334 705

4 804

7 309

12 113

155 734

239 826

395 560

5 783 893 {79 045 3 574 505 64 7$ 1 664 872 1 754 935 -90 083

552 134 35 904 459 696 4 931 51 549 267 525 -2t5 977

939 759

1 34{ 329

2 284 0A8

613 919

376 471

990 390

4?0 876

278 631

699 507

104 159

201 380

305 539

2 836 ?22 3{1 il{3 1 450 086 25 041 1 019 467 967 033 52 134

214 418

753 500

967 918

110 143

465 819

575 962

3 260 301

672 164

927 368

I 599 532

t0 ?t9 447

81 76s

186 135

267 900

088 388

476 852

lb/ /t9

744 566

5 769 157

344 449

185 188

529 637

3 251 605

1) EINSCHLIESSLICH ERI.IERBSTAETIGE SCHUELER UND SIUDIERENDE.- 2) OHNE ERI.IERBSTAETIGE SCHUELER IJND STUOIERENDE.- 3) EINSCHLIESSLIC}I
ERI^IERBSTAETIGE TlIT STAENOIG I"IECHSELNDEH ARBEITSORT.- 4) OHNE PENDLER MIT UNBESTIHMTEM ZIEL.- 5) EINSCHLIESSLICH AUSBILDIJNGS-STAETTE LIEGT AUF GLEICHEM GRUNOSTUECX.

-112-



zählung 1987

Pendler nach siedlungsstrukturellen Typen cler wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UNO STUDIEREI]DE 2)

at1
A RBE I TS-

ORT 4)

AN I"IOHNORT

DARUNTE R

AU S-
PENDLER 4 )

EIN_
PEND L: R

UEBE R SC HUSS
OER

AUS- BZi^].
E IN-

PENDLER ( - )

AM
AUSB] LDUI'JG5-

ORT 4)
ZUSANTlEN lNNE RGEME INO-

LICHE
PENDLETI 4) 5)

PENO LE R

NIT UNBE-
STIHI1TEM ZIEL UEBER DIE

GET4E INDEG RENZE

I 10 11 13 L1 15

LFD
NR

2 270 t72

1 197 996

3 468 168

6.12 98rl

406 108

I 049 092

1{ bb /

31 060

45 72?

-66 ?26

-42 596

-t08 722

609 812

365 578

975 390

426 112

161 073

587 185

34 522

250 443

1 813 018

?31 3?t

895 305

239 472

208 154

447 626

3 155 9{9

18 505

I {70

27 975

80 893

73 556

154 449

51 848

?2 S7A

74 318

370 088

6? 404

160 860

101 951

26? gtt

330 Zls

690 705

439 134

129 839

1 189 442

177 112

i 666 554

s 809 015

763 180

2 75A 747

903 113

639 0S3

7 542 206

10 109 968

530 738

29i 813

822 551

11 394

12 688

129 446

222 678

102

38

141

621

694

321

-9 395

90 752

81 357

528 739

199 767

728 506

433 463

?40 823

674 233

183 2r2

173 ;-54

356 966

2 2t3

i 968

11 181

25 078

'i? ?64

t02 342

370 747

6 36{

325 180

20 469

175 566

196 035

891 962

-26 770

5S 734

28 024

-61 040

-777 524

173 529

56 005

-39 777

105 863

6 085

1 710

207 769

116 992

324 761

? 228 809

240 57?

1t7 323

571 359

988 682

I 2?3 259

261 032

385 465

646 497

4 104 365

? 832

I 774

I 091

t'/s5
2 836

56 454

t?0 ?46

59 703

189 949

890 252

?98 7?5

531 923

394 872

orc roE

359 718

277 857

637 575

4 0{6 201

659 2 183 106

139 000

856 567

995 567

371 063

23? 321

683 984

2 9?4

2 958

5 882

43 336

275 490

318 816

-5 035 I 225 5?0

- 113-

,1

?2

23

24

25

26

2?

28

29

5U

?t

32

34

a<

36

38

I



Volks

6 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende am Wohnort,
BUNDE SGEB I EI

S I EDLUNG S STRUKTURE tLE
GEHE INDETYPENLFD

NR.

ERI,IERB S

AN I.IOHNORT

DARUNTE R

HIT AR- I IBEIrs- | rlruen- I penolen
STAETTS IGEI*4EINO- I MIT

alJE GLEI- i LICHE IUNBESTIt4T.F
cHErl GRuilo-IPENDLER 4, I TEl.1 ZIEL

STUECK3) I I

----------- | ----------- I ----zlsl4

AUS-
PENDLER 4 )

EIN-
PENDLE R

UEBE RSCH USS
OER

aus- Bzr.r.
EIN-

PENOLER (-)
ZUSAI'INEN

UEBER DIE
GEI'1E INDEG RENZE

1 q 7

39

40

41

4?

43

41

1 REOIONEN MIT GROSSEN VER-
D ICHTUNG SRAE UMEN

1 KERNSTAEDTE (KRSFR. UEBER
100 000 EINr4. )

1 KERNSTAEDTE 5OO OOC
UND MEHR EINI4.

2 KERNSTAEDIE lOO OOO 8IS
UNTER 5OO OOO EINI.].

IN 56E SAI'IT

2 HOCHVERDICHTETES UI.ILAND

3 GEMEINOEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( OBER-/I'IITTELZENTRUH )

4 GEME]NDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZINZ )

IN SGE SANT

3 LAENDLICHES UI4LAND

5 GEMEINOEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(02/t'12)

6 GEME]NDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN OZlNZ )

I NSGE SATlT

REGIONEN I',1IT 6ROSSEN VER-
DICHTUNG SRAE UHEI.J

INSGE SATlT

2 RE6IONEN MIT VEROICHTUNGSANSAETZEN

4 KERNSTAEOTE

7 KERNSTAEOTE

5 LAENDLICHES UMLAND

8 GEMEINDEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKT]ON
\oz/Mz)9 GEMEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
( KEIN 0Zlr4Z )

I NSGE SAI'17

REGIONEN MIT VERDICHTUI'IGSANSAETZEN
INSGE SAMT

3 LAENDLICl.I GEPRAECTE REGIONEN

6 LAENOLICH OEPRAEGTE KREISE

1O 6EHEINOEN MIT HOHER
ZENTR. OERTL. FUNKTION
loz/tlzl11 GEHEINDEN OHNE HOHE
ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN OZIMZ)

INSGESAHT

INSGE SATlT

45

46

47

48

419

50

51

53

54

56

57

4 546 943

2 536 785

7 143 128

285 891

181 099

466 990

261 all

503 505

813 642

a47 942

661 584

62 118

45 855

107 973

374 48C

512 640

8e7 72A

1 575 010

1 155 199

2 830 209

I 2CC 210

56? 231

1 928 610

447 764

583 684

977 762

567 186

I 5{4 9118

9 84? 577

INS

-1 300 530

-642 559

-1 943 089

236 039

809 97{

1 046 013

-6t9 295

796 639

t77 3SS

3? 871

3 484 639

2 068 576

5 553 315

291 448

2L2 554

504 002

1 516 500

457 569

1 974 169

1 602 358

1 372 ?65

2 975 623

59 850

16 636

76 {86

15 003 185 1 245 833 I 4?2 442 235 165 5 OqA 7?3 S 442 503 -397 730

1 364 193 98 404 1 071 510 16 370 17? 783 802 560 -629 77t

1 16,i 479

1 141 663

2 306 14?

118 416

155 425

?74 gqL

534 018

252 67t
786 689

20 284

30 q2?

50 706

2 489 417

2 ?to oc,

6 209 380

{86 245

696 784

183 030

38 482

460 864

499 346

472 968

910 039

383 007

31 761

57 186

88 947

705 416

2 230 118

193 012

859 554

052 566

-487 535

1 370 564

883 028

7 573 573 869 426 3 454 517 105 317 3 108 383 2 855 126 253 ?31

I 710 820

2 531 C63

4 241 883

26 818 641

203 314

456 516

653 930

? 775 189

15 846

37 813

53 659

394 141

1 125 16e

659 104

r 784 272

13 661 231

358 46?

1 363 825

I 7?2 292

I 875 448

1) EINSCHLIESSLTCH ERI,'IERBSTAET]GE SCHUELER UND STUDIERENDE.- 2) OHNE ERNERBSTAETIGE SCHUELER I,,I!D STUOIERENDE.- 3) EINSCHL]ESSLICH
E?lE+?:'ti][?t^ülrnili[lllu.Hii3iitlBl aRBEIrsoRT.- 4) oHNE ,ENDLER r.1rT ,NBEsrrMrrm zrr..--ri,iri rrr.rr.,.H AU'BTLDUNGs_

- 114 -

6



zählung 1987

Pendler nach siedlungsstrukturellen Typen cler wohnsitzgemeinden

TAETIGE 1 ) SCHUELER UND STUDIERENDE 2)

tFD
NR

at1
ARBEITS-

ORT 4)

AH NOHNORT

DARUNTE R

zusa!'lt4EN INNE RGEHE I I.ID.
LICHE

PENOLER 4) 5)
M]T UNBE-

STII4T1TETl ZIEL

PENOLE R

AU S_
PENDLER 4 )

EIN.
PE NDLE R

UEBER DIE
GE I,,1E INDEG RENZE

UEBERSCHUSS
OER

ÄUS_ BZH.
EIN.

PENDLER ( - )

Al'1
A USB I LDUN6 S-

ORT 4)

I 10 11 r? 13 l4 15

GESAI']T

5 785 3s{

3 193 48S

8 978 843

1 352 840

865 245

2 218 085

19 627

57 839

35 957

73 B?4

109 831

15 165 749

1 977 594

2 945 192

2 292 2r3

5 237 405

7 214 999

? 314 263

1 696 611

4 010 880

26 391 628

1 104 559

612 025

1 716 584

318 ?54

356 795

737 049

4 671 718

50s 1s4

2 549 997

539 623

792 139

1 331 762

I 553 477

r 2?8 671

771 744

2 050 415

a7I 767

335 662

t 207 429

318 051

195 935

514 986

3 77? A30

482 002

1 853 {25

93 197

6 048

18 987

80s 691

192 158

180 767

372 925

ett 779

1,tE 603

328 528

209 835

538 363

684 966

-156 201

-106 893

-263 094

-?32 223

354 301

122 078

-197 632

?LS 382

t6 750

3 281

r 470 823

? 423 340

qzt 472

243 4S?

66{ 915

-6 088 4 584 609

-129 459 628 605

3 188 750

t 24? 066

4 430 816

23 755

2 7A2

?6 537

209 037

273 581

482 618

208 004

80 921

288 925

r 033

192 660

193 693

t 079 77t

416 583

I 496 354

105 713

650 377

756 090

4 676

i 145

8 821

E( trr"

15? 715

?13 242

103 421

{6 508

149 929

-47 894

771 207

63 313

t7 144

867 320

I 177 483

2 044 803

761 678

506 745

| ?7r 423

6 337

6 602

12 939

96 305

561 136

660 441

677 585

46 025

357 318

403 -?{I

886 617

093 206

816 580

909 786

-7 381 2 538 391

s91 233

430 889

3?2 r22

6 548 377

2 365

3 934

6 299

118 483

243 65i

t4? 934

386 591

883 336

734 890

573 823

1 308 713

8 1l!}1 713

-115-

39

q0

4I

42

43

44

45

4E

q7

48

q9

50

51

53

5{

56

57

8



Volks
7 Erwerbstätige am Wohn- und Arbeitsort

Davon (von Spalte l)

t fd.
llr.

Land

(m = männl ich
r " reibl lch,'| = lnsgesmt)

0arunter
Aus-

pendler
über die
Gemelnde-
grenze I )

Sel b-
ständlge

Beömte,
Richter,
So I daten

u5r,

Fdch-
arbel ter

0l
02

03

04

05

06

07

08

09

schIesiig-Holstein

Hilburg

liiedersachsen

ilordrhe in-Iest fa I en

Hessen

686 153

428 132
I 114 28s

332 861

179 866

512 7?7

78 964

2? 791

l0l 755

4 303

l8 821

23 124

l16 643

?3 248

139 891

194 281

229 381

423 662

t2 705

30 903

43 608

143 999

20 132

164 731

395 714

293 708

689 422

26 271

12 309

38 586

42 169

15 659

57 828

I 6t7
5 004

6 621

44 009

l5 682

59 691

148 815

181 559

330 374

t ?02

t3 121

20 323

77 419

12 889

90 308

t 891 444

I 127 454

3 018 898

769 592

312 603

142 195

I97 133

58 268

255 401

13 017

5l 789

54 805

259 336

59 460

318 796

502 t62
568 102

I 070 264

32 849

83 180

ll5 029

432 937

57 362

490 299

165 4/l
105 372

270 843

16 485

5 935

22 42t

12 838

5 028

17 866

535

| 652

2 188

2l 515

5 630

27 145

54 274

59 263

ll3 537

3 131

5 163

9 294

37 553

5 375

42 928

4 416 654

2 5t3 865

5 930 519

I 5i4 251

668 963

2 183 ?24

404 324

143 542

547 856

l8 879

71 873

90 752

461 137

146 398

507 535

321 817

342 303

554 120

74 423

Ü2 207

246 530

| 072 268
t29 3?5

I 20I 593

535 505

948 178

483 683

i44 889

376 27A

MI 167

149 963

55 461

205 424

5 661

28 991

35 658

165 956

44 531

2ll 487

509 235

521 75?
030 988

24 014

54 285
78 359

338 002

43 912
381 914

995 829

564 16i
560 995

546 790

250 624

797 414

104 310

35 650

139 960

7 301

30 977

38 284

t24 665

25 894

150 559

261 941

283 453

545 400

14 904

38 651

53 555

246 748
28 354

275 102

645 451

698 776

344 221

I 169 644

611 890

I 781 534

269 051

82 713

351 164

12 055

61 484

73 539

258 986

76 819

345 805

765 380

842 163

I 607 543

38 026

l0l 571

I39 597

637 601

80 517

718 ll8

076 873

999 576
075 s49

1 347 0t2
720 447

? 067 459

377 415

127 221

504 535

24 138

t07 742
l3t 880

358 434

82 652

441 085

820 317

949 900

770 21t

39 339

u0 523

149 862

t3l lto
lll 658

843 438

268 051

140 991

409 042

147 t55
6l 3t5

208 470

20 775

9 932
30 707

582

3 176

3 758

34 293

7 659

41 952

69 739

73 236
142 915

3 421

10 624

14 051

58 551

5 584

75 t45

521 049

399 128

920 177

180

7t
251

49 2Il
20 556

69 76t

I 430

3 440

4 870

59 042

26 790
85 832

169 875

223 154

393 630

7 797

l5 539

23 336

109 373

17 694

127 067

6 615 147

3 260 301

9 875 448

I 705 153

5t6 B2l
2 28? 974

90 531

384 949

475 480

I 9r5 0t6
514 763

2 429 779

4 817 844

5 274 866
l0 092 710

l0
t1

12

Brflen

I

l3
t4
t5

l6
l7
l8

t9
20

21

m

I

i

Rhel n I and- Pf al z

Baden-llürttflberg

Bayern

S.ör I and

Berlln (I,lest)

Bund€sgeb let

n

I

I

i

m

i

n

i

24

25

27

28

29

30

3l
32

33

34

35

36

m

I

Erxerbs-
tät i9e

m
lloh nor t

Ange-
stellte

Aus zu-
blldende,

kaufm. /
techn.ange-

hör I ge

f.ti t-
he1 fende
Faml I I en-

7

r) Etnschl. erxerbst'dtlge Schüler und Studlerende

16 599 194

10 219 447

26 818 64t

-116-

1) 0hne Pendler mlt unbestlmtern Ziel

257 877

636 767

894 644

3 896 231

514 412

4 410 643

m

i

m

i

m

i

m



Davon (von Spalte 12)

Au s zu-
b i l dende,
gewerbl.

E rwerbs -
täti9e nit

l,Johns i tz
rn einer
anderen

Gemei nde
(Ein-
pendler)

ErBerbs-
tätige

il
Arbei ts-

ort l)
5el b-

ständ 1 9e

tai t-
hel fende
Fmilien

ange-
hörrge

8e m te,
Richter,

So I daten
usw.

Ange-
stel I te

Auszu-
bi ldende,
Raufn./
Techn.

Fach-
örbeiter

Sonst ige
Arbei ter

Aus zu-
bi ldende,
gererbl.

I6 LI

zählung 1987

nach stellung im Beruf sowie Berufspendler über die GemeindegreRze *)

Sonstige
Arbeiter

Lfd
flr.

t00 714

72 176

112 890

34 544

t0 080

44 624

260 203

141 993

402 196

597 815

384 475

982 29L

t2 454

21 194

93 648

1 133

l8 258

22 391

101 754

19 555

121 309

152 359

198 732

351 091

11 141

28 374

39 5t5

129 2t1
L9 374

I48 585

94 256

69 572
163 828

60 802

45 203

106 005

13 681

4 591

18 212

144 753

68 668

2t3 421

514 188

350 065

864 253

47 959

16 t74
64 733

I 744

5 498

1 242

60 865

20 607

8t 472

206 618

222 tt7
429 335

9 361

16 5t7
25 938

I00 390

L4 602
114 992

70 6u
47 9t0

1t8 521

9

4I

OI

02

03

01

05

06

07

OB

09

22

23

24

25

?6

27

360 791

223 147

583 938

670 333

333 009

I 003 342

I 719 574

I 067 199

2 786 173

191 623

56 912

248 535

l2 85I
51 309

51 t60

235 769

54 832

290 601

438 526

5?9 521

958 047

387 501

54 416

441 917

33s 855

2t7 t79
553 034

87 ?O9

24 659

lll 868

93 219

26 146

ilg 365

47 9s3

11 934

59 887

13 649

3 334
16 983

30 240
78 37L

t08 61I

72 800

159 947

242 741

l6
5

22

65

19

84

28 420

19 89I
48 3lI

71 t6l
2t 6L9

98 780

2t9 t82
125 855

346 537

14 491

5 385

19 882

557

I 811

2 368

27 57t
7 004

34 575

tA 023

73 418

t47 441

4 096

I 120

t2 216

s2 815

5 303

59 119

21 9I9
59 177

204

310

s74

8 964

2 8e5l
I1 859 I

10

lt
12

t5
17

18

863 379

452 551

rls 930

200 427 I 536 133

55 566 676 608

256 093 2 2t2 741

4 295 980

2 463 976
6 759 956

380 935

134 2?2

51.5 I57

17 997

69 441

87 438

439 840

143 922

583 76?

I 286 t72
| 32r 520

? 607 692

1 054 849

t26 902
I l8I 751

846 I49
443 413

| 289 562

197 238
54 609

251 847

13

14

275 544

I79 415

454 959

65 063 754 383

19 831 378 007

84 894 I 142 390

1 ss4 999

949 907

2 504 906

I50 079

55 388

205 461

6 660

28 96t

35 621

168 330

44 695

2t3 025

517 228

523 954

I 041 182

24 066

54 16i
78 233

345 005

43 941

388 946

278 532
179 135

157 667

l1 424

56 775

099

666

765

188 995

t09 254

298 249

466 246

225 408

591 651

900 962

533 714

1 434 676

10t 488

34 675

136 163

7 206

30 654

37 860

115 005

24 694

139 699

232 142

264 496

496 638

14 081

37 054

5l 135

215 583

26 863

24? 446

170 106

103 854

273 960

45 351 i
I

540 515

420 575
961 09t

I13 837

32 933

145 170

I 207 905

628 t?t
I 836 033

2 658 687

I 708 231

4 365 918

268 805

82 618

351 423

12 055

6l 519

73 574

267 974

77 t40
345 1 14

765 325

848 614

I 514 939

38 162

102 140

140 302

645 513

80 797

726 310

545 133

4?2 334

967 467

585 645

473 486

I 059 I31

139 815

36 484

176 299

I 318 926

710 047

? o28 973

3 029 801

I 985 286

5 015 087

376 002

125 800

502 802

24 084

107 548

l3L 732

352 858

8l 806

434 664

38 941

109 888

I48 829

718 982
lll 008

829 990

579 655

47I 336

I 050 991

19

20

?1

800 385

940 396

I 740 78t

a

tL[ 720.
rs oos i

ßt ,es!
t
l
I

ra esri
35 4041

l
17s 2981

,r*,1
: rssi
v zggi

57 025
26 446

83 471

150 924

62 119

213 043

268 999

141 203

410 202

20 59I
98n

30 {68

590

3 178

3 768

31 958

7 373
39 331

68 871

73 006

t4L 817

3 437

10 658

14 095

70 613

6 605

77 2t8

58 995

27 Lst
86 145

28

29

30

107 969

86 318

194 287

16 351

5 037

21 388

520 869

399 057

919 9?6

49 192

20 553

59 745

I 430

3 440

4 870

59 036

26 788

85 824

169 795

23 710

393 506

I 797

15 539

23 335

109 323

17 686

t27 099

l0/ 944

86 304

191 248

16 351

5 037

2l 388

89 307

381 717

471 021

I 860 960

508 415

2 369 376

735 918

31

33

34

36

- 11'l -

3 169 799

2 108 463

s 278 262

745 743

208 405

954 149

6 590 968

3 251 605

9 842 573

l5 281 557

l0 109 958

26 39t 625

I 673 625

564 398

2 238 023

4 ttz 145

5 220 081
9 932 529

254 122

530 835

884 957

3 829 786

508 497

4 338 283

3 124 494

2 090 t07
5 214 601

205 914 I

e42 832 i



olyon in Alter von ... bl3 unter ... Jahrrn

25-35 35-45 45-65 65
und nahr

0aruntcr
AuspGnd I cr
i:b.r dlc
Gac I ndF
gr?nra l)

unttr

lnsga3rt

Errerbi-
tätl9c
il

lohnort untCr
25

Land

(n , ntnnllch.
r . rcibl lch,i . insg€sat)

Lfd.
i{r.

Volks
8 Erverbrtätige .m Wohn- und Arbelttort sowic

oövon iil

25-35

j

i

0l
a2

03

04

05

06

07

08

09

Sch'l csrig-Hol st.in

Hmburg

Niadersachsan

Nordrhaln-fGstfrl !n

Htsgcn

686 153

428 132

I Il4 285

I28 670

104 945

233 615

149 958

95 926

245 894

156 28'
93 950

250 247

246 372

130 748

317 120

1 856

2 553

7 109

332 851

179 866

512 727

6l ?25

52 551

ll3 786

t6 502

41 491

121 099

395 714

293 108
689 422

85 097

67 026
153 123

94 213

66 512
160 755

t49 520

100 55r
250 084

1 385

2 355

6 750

26 ?71

12 309

38 585

5 310

2 to3
8 013

5 160

3 255

9 4t5

61 499

s7 2!L
118 710

1 891 444

I 127 454

3 018 898

347 514

283 357

630 971

4{l 939

27L 435

7L3 371

422 818
235 74?

658 590

565 2{5
329 05I
994 296

13 798 769 592
7 869 372 503

21 661 I 142 195

142 849

119 835

262 6U

193 579

103 883

297 462

165 471

105 372

270 843

28 310

23 122
51 43?

3t 471

24 340

51 81,

38 632

23 490

62 122

59 725

33 793

93 s18

| 327

621

I 951

16 485

5 935

22 421

3 543

I 531

s 077

1 272

1 681

5 953

4 416 554

2 5t3 865

6 930 519

765 715

631 485

397 201

r 052 088

550 626

I 712 7I{

976 049

517 343

1 {93 392

I 583 599

598 378

? 281 97t

29 202
16 033

45 235

I 514 251

558 963

2 183 22a

2{6 s5l
?05 7s
452 335

398 523

205 6t2
604 165

I 535 505

948 178

2 483 583

256 081

220 876
475 963

361 880

235 I95
597 075

356 {93
212 502
568 995

5s0 115

213 218
823 363

l0 930

5 357

11 287

744 889

3ft 2n
tzL t61

t21 268.

l13 070

237 338

187 633

104 640

?92 213

996 829

564 157

560 996

185 9s1

150 040

335 991

213 969

147 858

391 82t

2t? 853
ul 712

321 555

346 539

119 280

195 819

7 517

5 2t7
t2 791

545 790

?50 621
197 atl

107 301

8f 841

195 148

116 77t
t6 t42

??2 919

2 545 451

L 698 776

4 344 22t

419 179

410 !01
889 480

639 022
121 489

I 060 511

575 786

351 892

921 678

931 68/t

50? 780

I 13t {64

19 780

12 311

32 094

159 64a

5ll 890

781 534

216 860

196 182

413 042

317 310

179 038

496 348

3 075 873

I 99t 676

5 076 549

583 504

513 309

096 913

745 525
489 268

1 ?34 793

682 675

415 100

L 097 t75

I 038 a45

564 083

I 602 528

26 624
17 915

4tl 510

t 347 012

t20 Lt
2 067 459

276 ?31

255 415

531 549

367 486

2m 316

56' ü2

IO

1l

12

r3
l4
15

I6

11

l8

Erman

Rhrlnl lnd-Pf!l r.

8.dm-Türttabcr!

Brr!rn

Saarl lnd.

8.rl ln (Lest)

8und.sg.öl.t . . . . .

r9
20

21

n

i24

34

35

35

25

26

21

28

29

30

3t
32

268 05I
140 991

409 042

19 708

39 012

88 t20

60 019

27 sl9
87 538

85 98/r

31 938

ll7 922

I 138

894

2 03?

147 155

61 315

2@ 470

?7 038

20 905

47 9a3

il 948

20 832

52 78

52t 049

399 128

920 Lll

77 {I5
69 183

l{6 598

I20 189

92 557

?12 ta6

136 160

105 446

zat 606

l&t 455

129 125

312 580

2 963 753

2 502 841

5 .65 594

3 959 356

2 537 318

5 496 Toit

5 840 683

2 9.2 988

E 
'8t 

6n

123 387

t5 022
198 ro9

71 202
11 628

112 830

3 830

2 
'Lt66,7

40
l8
58

la
1

l8

t&)
7l

251

3 712 0I5
2 161 218

5 8r3 263

r) Elnschl. erobitltlgc Schülr uod Stud'lcräd..

599 194

219 111

818 641

-118-

1) ohnc Pcndlü rlt unb6tlrt.il Il.l

6 615 la7
3 260 301

9 875 +t8

I 2u t93
I 055 8«'
2 261 033

t 710 330

939 9ra
2 6@ 2t1

j

m

1

ß

i

i



45 - 65 65
und mehr

Errerb s-
täti9e

mi t llohn-
sltz ln

e I ner anderen
Geme I nde

(Elnpendler)
?5 35-45 45-65

tz I3 l6 l7

zählung 1987

Berufspendler über die Gemeindegrenze nach Altersgruppen *)

Alter von .., bis unter ,,. Jahren

35-45

Davon im Al ter von .., bls unter ... Jahren
trrerbs-
tät i9e

am Arbeits-
ort l)

I 554 999

949 907

2 s04 906

65
und mehr

Lfd.
t{r.

80 056

38 531

t18 587

114 062

43 986

158 048

260 203

l4l 993

402 196

597 816

384 475

98? 29t

ll9 833

95 503

215 336

131 560

85 050

215 610

131 868

83 4t6
215 284

2t0 126

ll8 084

328 210

4 429
2 422

6 851

6 059

2 774

I 833

I 595

3 516

t2 112

144 753

68 668

213 421

sl4 188

350 065

864 253

71 732

70 176

141 908

ll0 414

8L 254

191 668

1?7 981

79 943

207 924

t99 243
116 209

315 452

4 8I8
2 483

7 301

181 223

71 202

?52 425

250 672

77 198

327 870

I 269

485

| 754

670 333

333 009

I 003 342

1 71,9 574

I 06/ 199

2 786 7t3

321 007

266 032

587 039

400 692

254 532

655 224

378 015

222 860
600 875

605 480

316 015

922 495

13 380

7 760

2t 140

4 824

I 395

6 219

7l 161

2t 619

98 780

219 782
126 855

346 637

33 941

28 879

62 820

49 700

30 005

79 705

53 961

28 542
82 503

80 124

38 784

1 t9 508

I 456

645

2 101

916

207

1s2

6l
213

654

293
957

994

735

729

0l
02

03

04

05

06

07

OB

09

194

309

103

53

t6
69

10

ll
12

16

17

IB

363 756

128 276

492 032

502 520
128 333

630 853

2 9tl
928

3 839

1 s36 133

676 608

2 ?12 141

4 295 980

2 463 976
6 759 956

739 011

523 666

| 362 671

I 034 527

638 078

I 572 605

948 493

505 322

1 453 815

I 545 584

681 924

2 ?28 608

27 265
l4 986

a2 25t

13

l4
15

179 619

76 964
256 583

252 000

81 074

333 074

I 369

530

I 899

764 383

378 007

142 390

258 4tl
222 337

480 808

370 286

236 871

607 157

361 957

2t2 070
514 021

553 356

272 287

825 643

l0 929

6 34?

t7 271

120 924
44 055

164 980

t7L t24
42 286

213 4t0

466 246
225 408
59I 654

900 952

533 714

I 434 676

171 419

140 166

3l I 585

2t7 2s3
137 545

354 899

189 3s9

106 530

295 889

315 591

144 180

4s9 t7!

7 340
5 192

12 532

265 498

llz 925

378 423

361 982

123 010

490 992

| 201 906
628 t27

I 836 033

2 658 687

I 708 231

4 366 918

479 444

413 044

892 488

64? 390
423 814

1 066 204

579 355

354 004

933 359

937 758
505 054

442 812

l9 740

12 315

32 055

306 609

L?8 178

435 387

394 L72
134 88t
529 053

2 5ll
1 057

3 568

I 318 926

7to o4t
2 028 973

3 029 801

I 985 285

5 015 087

577 4tt
509 440

I 086 851

73? 544

484 860

I 217 404

670 424

412 155

I 082 579

1 022 902
560 943

I 583 845

26 520
17 888

44 408

34 t45
l0 656

44 801

43 902

8 875

52 777

t22
4t

169

150 924

62 ll9
213 043

268 999

l4l 203

4lO 202

49 091

39 ll6
88 207

70 489

4L 632
ttz tzl

60 309

21 443

87 752

87 918

32 120
120 098

I 132

892
2 024

520 869

399 057

919 926

17 401

69 179
145 580

120 149

92 539

212 688

136 lll
t05 42s
241 536

183 380

129 099

312 479

3 828

2 815

6 543

l6 281 557

l0 109 968

26 391 625

2 898 751

2 477 538
5 316 299

l9
20

21

49

2l
70

75

26

101

22

24

25

26

27

28

29

30

3l

33

?

2

4

34

35

36

I 541 732

615 492

2 L5t 224

2 109 929
644 580

2 754 sO9

u 953

4 445

t6 408

5 590 968

3 ?5t 605

9 842 573

-119-

3 880 004

2 505 281

6 386 285

3 637 833

2 131 7t0
5 

't5 
543

5 744 222

2 911 699
8 658 921

120 837

73 740
194 577



Volks
9 Berufspendler und Erwerbstätige am

Lfd.

III I orvon

r lnsq.srt t a.no-ffi
I I -',;;;;;;;- -' l-"';:;;;;;',*'-' 

' 
Geurbr

r

llr,

i. insoeslnt)

Auspsrdlcr üb.r dtr GarGlndcg."nral) ..

tmrbstltlgc r trbcltrortl)

ör.: Elnpandl?r

Inncrge indl lch" Pcndlcrl)

Autpandlrr übcr dlc Gaclndcarcorcl)

Erurrbstitlg. r Arbcltrortl),......

drr.: tlnDcndlar

Inn€rgalndl lchc Pcoolerl)

Au3pGod'lcr übcr dlc 6+lndcarcn:cI )

Erurbstitlgr I Arocltsortl) .....,

dlr.: Elnpandl!r

Inncrg€ralndllchr Pcndlcrl) ........

^!3Dcndl6 
liöcr dla Gclnd"gr-r.l) .,

Emrbstltlg. n Arbcltsortl)

df .: Elnp.ndl.r

lnmrgmlndl tch. Pcndlerl)

Auspcndlar liöcr dlc G*lndcgrcnr:l)

Ernrbstitlga r Arbcltsortl) ......

drr.: Elng"ndlar

lnn.rgalndllch? pcndlcrl) ........

26 217

99 092
at 3ta

116 a65

0l
02
03

01
05
06

07
08
09

l0ll
t2

0l
02
03

04
05
06

07
08
09

l0ll
t2

0t
02
03

0a
05
06

0?6
01,

l0ll
L2

6 420
220,.I 624

38 068
l5 209
51 ?77

5 163
2 laz
8 305

5 t39
2 059
8 t98

332 86I
179 865
512 127

597 815
381 475
982,291

250 203
I41 993
402 195

252 130
198 586
450 716

I
I

I
i

t
i

0

i

94'
921
868

593
037
630

905
713
518

312
273
585

266
37

303

380
986
366

954
335
289

315
62t
912

9
?ll

8
I

l0

9l 574
27 810

119 384

Schl esrig-

Han

iieder

Bre

n

i
0

i

386
114
530

5 329
2 530
7 859

w2
2f5

1 157

2 866
1 268
4 134

l0 486
a 392lr 878

10 918
a 509

L5 52t

12 309
38 586

514 188
350 065
864 253

144 753
58 668

213 42t

v2 875
267 L43
610 0t8

tst 362
58 221

215 583

76 078
23 668
99 

'467l 881
30 521

t02 102

9 0{3
2 633ll 576

132 670
17 L28

179 r98

40 069
9 967

50 036

88 786
35 595

L21 382

304 3r0
83 223

387 593

6m 258
?13 0l{
813 212

267 675
76 385

344 060

301 619l2l 982
a23 631

L9 221
2 671

2t 892

§ 2t5
7 114

46 389

17 781
? 462

20 243

20 389
a 465

24 854

17
7

2a

t
i

6
I
I

0l
0?
03

04
05
05

07
08
09

!0
I1
L2

0l
02
03

0tl
05
6
07
08
09

l0
ll
L2

I
I

m

I

I
I

tr

I

769 592
37? 603
142 195

E

I

I

i

0

I

I
I

E

I

t
I
I

,
I
I

ß

I

7L9 5t1
067 199
786 t73

670 333
333 m9
003 342

u6 ttz
608 238
{34 350

16 485
5 935

22 a2l

219 t82
126 855
346 637

71 151
27 6L9
98 780

139 943
t4 887

234 830

514 25t
558 963
183 221

295 980
463 975
759 956

535 133
676 608
212 711

356 t2l
stt 2?9
930 350

6 2t?
I 632
79ß

75 316
19 587
94 963

27 261
5 056

32 320

a6 602
t3 979
60 58I

235
28

?63

203
768
971

ll8
I53
2tl
057
603
660

4

1

3

t79
.29
608

2t2
60

272

711
859
573

454
220
674

948
473
421

619 925
151 698l7l 623

730 007
532 401
262 aOB

6?8 759
153 544
782 t03

107 064
5 575

lI3 r40

244 571
19 333

263 904

lo, t00
6 713lll 013

l3't 924
12 357

la7 281

13 537
5 080

18 6t'
95 a47
39 128

I34 575

13 606
5 116

tE t22

23 5m
9 a86

3? 986

tlo rd rhe i n-

, tltrtchl. .rsrbstitlg. &hülrr md Studlcrmdc

-120-

l) ohn. Pcndl.r rlt mb.stlrtci Zt.l

028 390
3tl6 896
375 286

D

i

6e9€Dstlnd dcr !achnisung



Handel
verkehr und
ilachr ichten-
übemi tt I ung

Kreditlnstltute
und Versicherungs-

gererbe

D i enst I ei stungen,
soreit Yon Unter-
nehmen und Freien
Berufen erbrächt

urganrsa!r0nen
ohne Erxerbszrtrl

und Prlvöte
Haushrl te

Gtb retslorper-
schaften und

Sor i.l -
vers icherunq

8

zählung 1987

Arbeitsort nach Wirtschaftsabteilungen *)

nach girtschaf tsabtei I ungen

Saugercrbe

ilo l stein

Lfd
llr.

l0
II
I2

0t
02
03

04
05
05

07
08
09

10
I1
T2

OI
02
03

04
05
05

07
08
09

01
02
03

0tl
05
06

07
08
09

0l
0?
03

04
05
06

ol
08
09

l0It
l2

60 504
17 849
/8 353

3 372
5 165
8 537

?43
872
u5

860
499
359

289
465
751

J07
?95
602

547

280

065
234
?99

999
013
0t2

253
740
993

235
697
933

62t
861
488

ll 464
23 013
34 477

3 007
500

3 507

54 592
29 888
84 480

14 971
5 782

20 753

35 433
23 t75
50 208

52 t88
l4 320
67 I08

48 415
2l 841
70 257

096
407
503

5lt
662
179

510
031

42 385
l2 544
54 929

2 4l?
501

3 013

82 449
28 zlA

ttl 127

26 566
7 010

33 576

I l8 327
34 166

152 493

117 856
24 659

142 515

12 632
ll 312
23 944

?3 284
20 3t0
43 594

18 553
16 615
35 168

126 620
ll5 675
242 296

M 419
36 127

r52 146

43 857
56 030

109 897

870
496
366

s
4l

l1 393
37 341tl 734

50 060
79 059
39 119

26 312
29 938
56 250

24 034
4? 178
66 2r2

362
9t7
339

406
079
485

363
752
115

053
980
043

54 507
12 031
65 538

56 132
18 093
74 ?25

50 02t
51 tzl

1lJ7 I48

I 313
| ?71
? 584

19 733
?l 384
41 117

5 548
5 4t7

I0 965

12 519
18 009
30 688

28?
738
020

I89
30t
990

688
258
945

264
755
029

770
236
006

7L2
308
020

12 471
1 66t

77 132

99 619
3 350

97 969

395 532
10 876

436 408

124 342
3 224

132 565

212 312
19 810

232 122

42
2

45

63
7

75

35
2

3l

?6
2

29

9
t2
2l

23
37
60

8
ll
20

21 253
25 380
45 633

62 440
94 559

156 999

21 540
25 770
47 310

32 512
61 079
93 591

I
t1
19

l5
I5
30

6
6

L2

6
8

L4

L7
4

22

6
27

5
9

l6

84 255
t44 257
228 522

32 245
53 630
85 875

38 835
t6 406

115 241

4 293
4 413
8 706

95 805
130 315
?26 t?0

23?
748
980

296
421
7Ü

592
379
911

431

804

298
820
118

621
508
129

599
842
441

48
45
93

22
26
48

6
6

l3

49 146
36 125
85 271

49 751
35 553
86 310

62 t77
73 799

135 976

352
254
606

858
404
272

068
699
16t

l0I
624
1?5

745
769
514

2 050
248

2 298

34 8r8
9 853

44 t[L
13 100
2 679

t5 t79

21 065
7 002

28 068

4
8
,3

20 629
2L 785
42 414

29 474
44 885
74 359

176 3t?
231 674
407 986

27
56

9
I

L7

L7
I9
37

55
67
22

15
13
29

36
50
8t

14
5

50

burg

sachsen

13 633
I 020

14 653

?9 248

32 773

82 030
5 32I

B7 351

t79 277
19 666

198 943

68 455
I01 893
I70 358

495
871
383

52
20
72

73
I6
90

01
0?
03

04
05
06

07
08
09

10
l1
t2

l!0 261
37 564

147 825

?48 922
98 038

346 960

78 503
125 003
203 506

2?0 139
376 347
597 086

68 545
113 58r
t82 127

I19 I66
224 385
313 551

6 934I 593
t5 627

20 833
34 4r1
s5 304

765
076
84t

239
t52
391

693
77L
464

136
652
788

213
959
t72

58 007
54 399

\22 400

142 096
138 529
330 525

101 660
33 900

135 560

122 004
62 414

184 418

l7 t93
l0 013
27 206

65 745
112 031
177 716

nen

I49
145
295

398
076
474

566
769
335

599
085
684

424
104
528

796
000
796

26
t2
39

I
2

l0

169 084
64 335

233 419

413 457
216 853
560 310

174 354
229 412
403 755

548 771
859 966
408 737

t72 410
65 529

237 939

5 520
t70

6 990

4
4
9

753
293
046

10
I

t2

'iJestfalen

t20 783
I17 4r5
238 2s9

361 709
459 803
821 512

122 t42
It8 544
240 686

Lzt ?59I t?2
129 381

28t 426
85 381

312 807

119 965
24 94I

144 906

226 989
147 246
371 235

295 414
548 097
843 5ll

-121-

152 965
53 764

205 730

I85 937
30t 695
488 632

10
I1
t2

3
5
I

l7
2

t9

2
4
5



(m - nännlich,
r. Elbltch.
i. insqes.nt)

GcaHstrnC dar latclxlismg

Volks
I Berufspendler und Erwerbstätige am

Lfd.
llr.

900 962
533 7laI 134 675

117 155
61 3t5

2ü 470

93 6'13
55 2t3

158 916

I 717
I 978
6 755

t5 577
12 5t4

ll8 ut
l0 I59
4 510

14 659

B!y

S!!r

317 701
95 435

r13 136

ltta

0l
02
03

0a
05
05

07
08
09

l0
u
l2

01
02
03

04
05
06

07
08
09

A{sp.ndlü lib:r dl. Gci.ladcer"nr.l) ..

trnrbitltlg. r Arbcltsortl)

dü.: tlnpatdlcr ........

lnnargaatndl lchc Pcndl crl )

Auipcndlar ilöcr dtc SarclndcArcnrcl)

Ernrb3tätlga a Arbeltsortl) .....'

dar.: Elnpandltr

Inncrg*lndl lchc Penolcrl) . .. .. ' ..

a

I

I

I

T

I

T

i

7ta 889
376 278
l21 157

1 713
1 996
6 709

33 989
17 46I
5t t50

-9

t2 337 311 a05
95 118

106 823

582 915
218 527
801 413

I 551 999
9tl9 907

2 504 906

,64 383
378 007

1 142 390

I 663
t4 000

26 2141ut
30 355

12 393I 6la
l4 007

t3 379
2 107

15 786

1 529
| 27t
8 800

1t 730
2 694

14 42a

5ü4
I 132I t75

5 305
I 183
6 788

13 5r6
2 551

16 080

30 700
6 765

37 t66

Itl a75
2 728

Ll 2U

15 383
3 8t8

19 20I

16 216
2 517

l8 793

33 585
6 373

39 958

t5 850
2 a9l

l8 351

t5 978
3 626

19 601

2t 187
875

22 ü2
27 ll1I 429
28 8a0

2t 192
881

22 373

5 836
512

6 378

t2 7t?
5 116

19 128

155 65r
t01 109
?59 153

12 658
6 407

19 065

l1 265
7 174

22 039

476
?8t
763

2&7
I 357
3 964

4E8
296
7U

531
!la
818

239 558
108 159
347 817

00{
851
855

3
t2

661 888
484 306
116 194

546 790
250 624
797 {14

317 012
720 447
067 459

029 801
985 286
015 087

Rhein I !nd-

n

i
n

I

n

i

235 943
62 3I0

299 253

312 7t2
ll5 535
458 347

198 674
55 714

25a 388

123 221
48 851

t7? 082

I 912
2 321

l0 263

45 604
25 0ll
70 575

7 550
2 194
9 741

7 570
3 103

l0 573

609 885
209 922
819 808

229 t25
538 498
758 233

530 398
2tr 654
u5 052

533 468
284 990
818 458

l0ll
12

466 216
225 108
691 55{

314 764
230 627
545 391

I

j

!
i

I
i

t
i
i
i

I
I

i
I

Baden-

^uspcndlcr 
übcr dic Ganctndegrcnrcl )

Errcrbstltlgc a lrbeltsortl) ......

dlr.: Elnpendllr

Innrg*lndltch. pcndlcrl)'...'...

Au3pcndltr übcr dlc Gcrclndcararcl )

trnrbstatlg. r Aröcltsortl) ...'.'

d.r.: ElnprMlar

lnn€rga.lndl lchc Pcndlerl )

Acspcndlrr übcr ttl: 6aclndegrmzel)

EffilstttlOr rr Aroettsortl) .... ,.

dtr.: Elnpandlcr

ttrmrg*tndllchc Pmdlcrl) ........

0l
02
03

04
05
05

07
08
09

l0
l1
t2

0l

03

04
05
06

07
08
09

l0
1t
L2

0l
02
03

04
05
06

07
08
09

l0ll
L2

169 644
611 890
781 534

558 687
708 231
366 918

207 906
628 127
836 033

l5l 389
885 175
036 564

l0 094
4 487

t1 581

t1 271
6 758

21 029

i
I

i
i

I
i

I
I

a

i
i
I

318 925
710 047
028 973

259 a09
981 006
240 415

623 9t2
2{t 134
855 106

t93 994
5r0 001
763 995

56 025
12 lll
68 ?02

lm 562
26 459

t?t 0?l

60 912
13 047
73 959

268 999Ill 203
410 202

150 92a
62 ll9

213 043

609 706
?37 807
847 5I3

508 585
281 795
796 381

l) ohnr P?ndllr .!t unbrstlrtln Zlrl.) Elntchl. Gr*?örtitlg. lchülcr und Studl.r.ndr
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Hudel
Verkchr und
ilachr i chtcn-
übemi tt I ung

(redltlnstltute
und Yersicherungs-

gererbe

u r ens! I el slungen,
soreit von Unter-
nelilen und Freien
Eerufen erbrdcht

{Jrgan'l sat ronen
ohna Errerbs2Ek

und lTlv.te
Häush.l te

Gebletsiörper-
schaften und

Sorlal-
Yersi charunq

I110

Lfd
llr.

zählung 1987

Arbeitsort nach Wirtschaftsabteilungen *)

nach llirtschrf tsabtei I ungen

BöugeErbr

5en

0l
02
03

04
05
05

0l
08
09

0l
02
03

04
05
06

0l
08
09

0l
02
03

04
05
05

07
08
09

01
02
03

04
05
06

07
08
09

0l
02
03

01
05
06

ol
08
09

/5 910
32 830

108 740

l61 538
76 520

238 058

16 075
32 915

I08 990

7t 560
42 l5l
.13 811

8 608
9 706

I8 314

9 149
l{ 040
23 189

471
746
223

8
9

t8

74 020
23 461
97 481

l31 913
47 30t

179 214

18 351
24 292

102 6{9

48 766
20 048
68 814

374
425
799

133
634
t6l

92 530
86 688

179 218

100 020
21 334

121 354

196 990
57 663

254 653

1

I
3

2
4
I
I
I
3

3
3
5

7

6
.3

3
3
6

lt
2

l4

l8
5

23

1l
2

l4

153 5?7
15 682

170 209

154 87t
157 115
322 022

63 92t
3 ?23

67 144

72 785
93 59s

166 380

81 287
93 578

177 865

21t 766
33 353

305 119

86 588
96 514

I83 202

65 537
57 t8l

LZ? 81.8

297
496
793

34 813
26 888
5I 70I

87 809
I 15 531
203 340

110 027
v2 250
282 27t

135 941
213 414
319 355

87 02?
ll5 633
202 655

224 627
319 480
544 107

53 273
85 381

138 654

l14 681
I88 053
302 734

47 403
l8 327

125 730

46 579
85 408

I3l 987

I27 498
182 146
309 644

352 743
535 440
889 183

33
?5
59

25 997
28 016
54 013

14 475
l2 180
26 655

23 272
20 580
43 852

33 195
31 117
64 3L2

75 468
74 3?l

149 789

34 76?
32 682
57 444

t 4',
196
943

336
26?
598

730
208
938

385
675
061

696

028
51

136

012
703
t!5

65
4

t0

i7 467
43 425
80 892

33 117
6 811

39 928

t9 731
25 499
45 230

8 528
13 025
21 553

3 706
5 492
9 198

191
015
2t2

35I
984
335

6t9
235
854

73 107
54 881

137 988

62 939
85 078

I19 017

32
38
71

25
12
57

205 818
259 tzt
454 945

83 491
I35 125
218 615

10I 426
!20 623
22? 049

743
t67
510

309
306
615

691
821
5L2

537
351
898

ul 965
3 596

120 55I

t28 074
12 634

140 708

70
4

75

1l
7

78

10
11
t2

IO
ll
l2

l0
1l
L2

10
II
t?

Pfalz

78 559
26 073

104 742

4
6

IO

42
8

50

56
l6
72

18
I

?5

5l
2

54

33
3

36

t29 J97
48 253

t77 350

74 373
23 801
98 17{

43 639
23 141
57 383

96 654
45 581

113 215

236 55I
122 835
359 385

Ifi 203
72 3N

176 507

6

l1 337
10 132
?I 469

t 766
9 058

16 824

464
2U
668

95 420
10 174

106 594

155 355lI 120
175 485

Ü
5

22

30
l1
12

11
5

I9

I1
6

18

367
975
3r2

849
312
161

308
940
218

036
09{
130

064
170
234

9 550
I3 5IO
23 150

27 995
44 050
7? U5

9 800
l3 589
23 389

13 043
25 124
38 I57

lJürttanbcrg

76 461
19 691
95 152

152 384
50 267

202 651

78 543
20 406
98 949

64 704
25 223
89 927

108 393
8 294

l16 687

100 393
48 073

t48 456

130 822
t86 275
3t7 097

154 44s
281 144
445 589

l4l 198
s2 185

193 583

336 533
131 046
467 579

I39 720
51 50,9

I9l 229

152 859
t6 162

229 02L

??0
286
556

36s
8il
205

906
064
970

r85
628
113

10 219
17 332
27 551

30 307
38 055
68 362

39 613
14 342
73 955

38 628
33 591
72 2t9

40 63'
48 236
88 873

ern

I and

29 229
51 334
80 563

387 494
613 6 74

1 001 168

214 081
324 381
558 468

100 t74
118 91{
219 088

97 I30
l6t 728
264 858

359 705
10 017

399 122

162 037
l0 955

t72 992

9 576Il 746
?l 322

2l 454
29 262
50 716

9 581
Il 947
2t 5?8

7 869
13 856
2l t25

10 086
l7 193
27 2t9

13 3t7
26 845
40 162

I33 347
2t0 553
343 900

l8l 524
317 246
498 870

96 7I0
20 627

117 337

85 790
30 5I0

116 300

149 223
15 084

164 307

I0 989
619

11 668

?4
2

26

l5 415
?2 t39
37 554

34 1ll
52 442
86 553

15 ?t7
22 019
3t 296

I{ 250
21 833
39 083

103
955
058

093
488
581

505
992
597

468
928
395

2ll
351
562

750
s72
622

It 585
565

l2 3s0

l0
ll
L2

-123-
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Energla- und
llasserversorEun9,

SerEböu

I nsgesdt Land- und
Forstri rtschaft

Fi scherar

!e!enstand der ilachreisung

(s = nännlich,
w = re'iblich,
i = rnsqesant)

Volks

9 Berufspendler und Erwerbstätige am

Lfd
\r.

Yerrrba i tendcs
Gererbe

27
B

35

Cövon

Sundes

Ber

m

j

m

j

n

i

m

j

0l
02

04
c5
06

o7
08
09

IO
11
t2

cl
02
03

04
05
05

07
08
09

Auspendler über dre Gaeindcgrenzel)

Erxerbstätige m Arbeitsortl) ......

där.: Einoendler

Innergme'indl iche Pendle.l )

auspendler über die Gmeindeqrenzel)

Errerbstäti9e a nrbeitsorti)'.'...

dar.: EinDendler

Innergseindl iche Penalerl) .'......

130
7l

251

520 869
399 0s7
919 926

493 800
379 687
873 487

615 147
260 301
875 448

16 281 657
10 109 968
26 391 525

6 590 958
3 251 50s
9 842 573

7 892 074
5 i59 157
.3 651 231

4 397
I 285
5 682

4 038
i 091
5 129

tr 272
2 047

l3 319

20? 551
t9 255

221 806

n
2

13

t40 ?37
67 9?3

208 160

136 497
65 929

?02 426

l0
1I
t2

m

1

869 442
887 965
757 407

285 819
407 394
593 213

851 236
885 277
742 513

113 768
355 238
470 006

5/ 110
27 504
95 014

557 438
291 951
8s5 395

61 223
n 530
94 753

100 614
13 505

t44 220

I60
0?2
182

445 961
54 558

50t 6?2

?02 323
t9 222

221 545

237 038
34 223

271 251

') Einschl. eruerbstätige Schüler und Studierende 1) ohne Pendler mrt unbestimtm Ziel
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sch!ften und
Soziäl-

Lfd.

zählung 1987

Arbeitsort nach Wirtschaftsabteilungen *)

nach lirtsch.f tslbtei I ungen

Eaugexerbe

I in (l,iest)

25

25

velS

0l
02
03

04
05
06

07
08
09

0l
02
03

04
05
06

0l
08
09

t3 920
55 283

129 203

IO
35

72 852
54 804

r27 656

5
L4
2L

,r1

24
65

n7 t20
t6t 227
278 347

3t
t2
49

631
826
457

t9?
110
902

20
t2
32

46 547
50 959

107 516

852
93t
783

I09
133
242

68 244
92 301

150 551

880
933
813

413
354
167

502 318
469 234
971 552

209 533
r75 250
384 883

231 85t
271 450
503 301

t2
t2

013
513
616

46
15
62

43
l5
58

532 948
126 651
559 599

42 538
s8 529

l0l 167

58 112
5 571

63 583

61
5

67

672 t48
I84 861
857 009

660 775
44 437- 705 21?

10
1l
L2

l0
ll
t2

755 988
283 720

I 039 708

210 06I
175 603
385 664

58 166
92 053

160 219

6
I4
20

1l
l2

t07 t89
150 144
257 333

72t t03
045 482
761 185

209 830
427 086
636 916

119 264
04? 128
751 392

t65 827
016 277
183 104

gebiet

5?2 330
557 t74

I 079 504

664 470
4a 540

709 0t0

856 9u
839 946
695 857

754 817
283 403
038 2?O

901 733
511 082
448 815

157 509
363 411
531 020

I98 048
3I2 088
5I0 136

384 572
753 333
137 905

521 193
556 112
0/7 305

645 144
028 444
673 588

100 581
191 061
29L 64?

2

530 338
I26 I93
556 531

570 3Ll
206 205
t76 522

818 201
80 571

898 17?

Bandel
Verkehr und
I.chr i chten-
übemi tt I ung

xreditinstitute
und Versicherungs-

gererbe

uren5!lelstungenr
soreit von lhter-
nehmen und Freien
Eerufen erbrrcht

ohne Errerbgzrftl
und Private

Haushal te
t0

-125-
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n

i nsges üt reibl ich
darunter
verhei-
ratet

unter 25 25-35 45-65
Land

4 5 6 1 8

Lfd
l,lr,

Volks

10 Berufsauspendler über die Gemeindegrenze
Berufsauspendler über die Gereindegrenze I )2)

65
und rehrmännl rch

0l

02

03

04

05

06

07

08

09

10

ll

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

1l

L2

512

38

I 142

22

I l2I

791

I 781

2 061

208

l2t

585

I95

4?l

224

16,

414

534

459

410

251

26

759

16

514

744

546

169

347

147

861

?17

592

486

261

889

790

644

012

155

180

179

t2

312

5

658

376

250

611

720

61

856

309

603

935

96.1

218

6?4

890

447

3I5

71

Schlesiig-Holstein

Hilburg ..... ... ...

l{iedersöchsen .....

Breren ...... ,.....

ilordrhei n-llestfalen

Hessen ...........,

Rheinland-Pfalz ...

Eaden-llür t tef,berg

Bayern..,.........

Saarland..........

Eerl in (Iest) .....

SchlesHig-Holstein

Hanburg.

lliedersachsen..,..

Bremen,

l,lordrhe i n-Ies t f al en

Hessen .

Rheinland-Pfalz ...

B äde n - I ür t t emb e r g

Sayern.

Saarland

Eerlln (t{est) .....

Bundesgebl et

98i5448 6615147 3250301 1615819 2261033 2680274 2t57224 27s4509

90 9t5

5 789

t1t 071

2 712

3?9 447

l9l 873

126 423

298 033

353 415

30 091

43

u3 786

I 013

262 684

5 011

452 335

?37 338

195 I48

413 042

53I 649

47 943

l8

t2l 099

9 415

291 462

5 953

604 I65

292 2t3

22? 9t9

496 348

567 802

62 780

58

ll8 587

8 833

2s2 4?5

5 103

492 072

256 583

164 980

378 427

435 387

44 801

70

158 048

L2 tt?

327 870

6 219

530 853

333 074

213 410

490 992

529 0s3

5? 117

l0l

I 201

2I3

| 154

69

3 839

I 899

951

2 129

3 558

169

15 40812 Eundesgebi et

l) Einschl. errerbstätige Schii'ler und Studierende

Lfd
llr.

2) ohne Pendler nit unbestimtem Ziel.

Volks

11 Berufseinpendler über die Gemeindegrenze
Berufseinpendler über die GeDeindegrenre

im Alter von... bis unter ,,. Jahren

ins-
9esamt 65

und nehr

i 402 196

'.. 2t3 4Zl

ll 003 346
II sa rao
I
11, ,,, ,0,
I

l1 142 3e0

i ur, uuo
IIr e:o o:r
I

lz ozs gtt

L,,oo,
I
I
I

ls aaz nt

260

144

570

7T

535

764

456

207

3I8

150

784

481

159

374

32t

354

920

758

I46

173

203

753

337

l6I

383

246

906

926

924

l4t

68

333

676

378

2?5

5?8

710

52

993

558

009

6t9

608

007

408

r2t

047

It9

70

36

I55

14

333

191

ll4

307

348

30

015

489

285

965

306

308

445

600

129

688

100

3t

242

16

457

241

Lt5

423

525

48

I47

213

423

207

183

956

028

?81

328

95

41

265

23

612

302

l9I

510

555

63

731

961

37I

976

465

355

220

981

588

049

88

56

2t4

25

498

251

140

391

426

45

107

002

984

609

851

6ls

594

480

450

I I5

t7

219

32

540

507

517

55

827

764

409

238

89I

883

854

786

508

156

5 590 972 3 251 605 I 612 251 2 26t 349 2 670 69t 2 150 ll9 2 144 016 16 336

davon

männ I i ch unter 25 35 - 45 45 - 65

Lönd

I

25 - 35

l) Elnschl. erxerbstätlge Schü'ler und Studierende
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zählung 1987

nach Altersgruppen und Wirtschaftsabteilungen
von den Eerufsauspendlern übcr die Gemeindegrenre

Lünd-
und

Forst-
rirt-

schaft,
F i scherei

eine
landrrrt-
schaft-
'l i che

Ne be ne r-
Yerb5-

Arbe i ter

L f d

Nr.

I 624

530

15 527

2l?

18 617

6 709

I0 263

14 58t

19 128

763

5 858

303

?t 892

263

I13 740

14 000

8 800

t6 080

18 793

2? 062

5

45 020

3 006

87 351

I 528

129 38I

70 715

57 i44

ll6 687

176 485

lI 668

25

7t t34

6 339

t22 400

2 584

238 259

135 028

80 892

177 865

2?2 049

2t 322

1U

4l 366

3 013

90 514

2 298

142 515

97 481

50 799

96 152

121 3s4

t4 058

49

23 944

804

43 594

391

85 ztl

59 793

26 655

64 3I2

73 955

6 943

2

109 897

I 706

203 506

3 383

403 756

?02 655

I38 654

309 644

349 355

37 554

55

I 517

602

21 993

295

46 533

i8 223

l0 212

23 160

21 551

3 342

3

78 353

3 607

t41 825

3 503

233 419

108 740

104 142

143 245

193 683

22 556

3 546

il6

l4 160

40

t2 lto

l6 033

l8 4s8

30 2t?

5s 921

840

186 288

l4 460

50? 155

8 899

854 243

430 66 I

368 026

786 480

971 830

97 381

9t

t64

55

203

38

879

440

3ls

8ll

956

103

It9

1l

38/

7

7ll

406

299

819

865

68

384

676

593

904

623

823

253

808

106

202

35

OI

02

03

04

05

05

01

08

09

10

ll

95 014 221 806 3 757 407 709 010 I 079 504 659 599 38s 664 I 767 185 160 551 I 039 708 152 156 4 221 120 | Lz

zählung 1987

nach Altersgruppen und Wirtschaftsabteilungen
von den Eerufseinpendlern über die Gemerndegrenze

gehörten zur yirtschaftsabteilung

Land-
und

Forst-
rirt-

schaft,
F i scherei

Gebiets-
körper-
schöften

und
Sozialver
sicherung

eine
landw'i rt
schaft-
liche
l,leben-

erxerbs -

en

tät i

3 266

816

12 881

941

I3 t68

t6 728

l6 658

25 493

55 513

1 014

Lfd
llr.

I 305

1 157

14 878

674

t8 722

6 155

9 744

l4 659

19 065

784

618

289

243

211

013

007

176

204

351

373

99

50

344

32

182

413

254

845

847

73

746

036

061

320

303

136

388

052

513

959

946

653

133

990

556

510

5t2

561

992

350

?50

I1s

t48

965

685

988

335

202

088

528

4

2

20

I

I I4

l4

7

l7

l8

?2

37

l4

71

6

132

54

120

172

l2

56

29

I07

10

240

137

7L

183

219

2l

22

66

I5

144

l0?

39

98

117

l4

272

575

540

779

906

649
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zähtung 1987
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Anhang 1

I I VOLKSZÄHLUNG 1987 o,^p*,b:I I Personenbogen *;/
a 3l,7l,g al,r l,

Rechtsgrundlage :
Siehe Haushaltsmantelbogen oder Erläuterungsblatt,
die Bestandteile der Erhebungsvordrucke sind.
Stichtag: 25. Mai 1987

O 
Bitte Gemeinde angeben

@ Geburtsangaben a) Geburtsjahr

b) Geburtsmonat

@ Geschlecht

@ Familienstand

@ Rechtliche Zugehörigkeit zu
f einer Religionsgesellschaft

Falls Sie einen Abschluß an einer allgemeinbildenden bm.
berufsbildenden Schule/Hochschule haben :

§) Welchen höchsten allgemeinen
I Schulabschluß haben Sie ?

Volksschule, Hauptschule,
Flealschule/gleichwertiger Abschluß (2. B. Mittlere Reife) .

Hochschulrerfe (Abitur), Fachhochschulreile .

@ a) Welchen höchsle_n. Abschluß
* an erner berulsbtldenden

Schule oder
Hochschule haben Sie ?

4,

1. Januar bis 24. Mai
25. Mai bis 31. Dez.

männlich
weiblich

tedig
verheiralet

verwitwet
geschieden

UJ
IEI
a
o
@

Io
o

zo
z
UJzootr
UJ
o.
tr
r

ulIF
Footru
=ar
uJ

E
L

Berufsfachschule .
(ohne Berulsschule)

Fachschule
Fachhochschule (lng.-Schule, höhere Fachschule)

Hochschule (einschließlich Lehrerausbildung)

b) Welche Haupttachrichtung hat dieser Abschluß ?
Römisch-katholische Kirche

Evangelische Kirche
Evangelische Freikirche

Jüdische Beligionsgesellschaft
lslamische Beligionsgemeinschaft

andere Fleligionsgesellschaften

keiner Religionsgesellschaft rechtlich zugehörig

@ wetctre Staatsangehörigkeit haben Sie ?
*

deutsch
griechisch

italienisch
übrige EG-Staaten

yugoslawisch

türkisch
sonstrge/kelne

nern

@ fatts Sie eine praktische Berutsausbildung
i U. B. Lehrd abgeschlossen haben :

+
a) Auf welchen Lehrberu{ bezog sich diese

Ausbildung ?

@ Wira von lhnen noch eine weitere wohnung
a (Unterkunft/Zimmer) in der Bundesrepublik

Deutschland einschließlich Berlin (West) bewohnt ?

b) Wie lange dauerte diese Ausbildung ? Jah(e)

Bitte Name und Anschrift lhrer Arbeitsstätte oder
Schule/Hochschule angeben.
Name:

Straße/Ha usn um mer

PLZ Gemeinde

entfällt, da auf gleichem Grundstück
unter 15 Minuten

15 bis unter 30 Minuten

Welche Tätigkeil, welchen Berut üben Sie aus ?

L_l+2
UJzoo
IE
UI
o.
u.l)
J

IE:>lt
<\-rja

z
ul
Fz
UJo
Fo
tr
IIJ)
!oo
oz
f
ulI
F
F(,
o
.E
UJ

=E
u.l

lr:]
L

F"il"1,, 
I

I Sind Sie
erwerbstätig')

Vollzeit (über 36 Std.a in der Woche)
Teilzeit (bis zu 36 Std.'?) in der Woche)

arbeitslos. arbeitsuchend
) Auch Landwne. nühellende.. Fan,tlpnanoeh. ai'äü,rJinae. nicht erwerbstätig

y:il:;:", sotdaten. zvitdienstteistende Haustrau, Hausmann
möshc h ) y:!!:";::r':'ti:ß,!f:{!ii$i§2, schüre(in), student(in)

@ t-eUen Sie überwiegend von Erwerbs-, Berulstätigkeit
* Arbeitslosengeld, -hilfe

Rente, Pension
eigenem Vermögen, Vermietung, Verpachtung, Altenteil
Zuwendungen, Unterhalt durch Eltern, Ehegatten usw.

sonsligen Unterstützungen (2. B. Sozialhille, BAföG)

NUR VOM STATISTISCHEN LANDESAMT AUSZUFÜLLEN
Geburlsiahr (1 a) Hauptlach- Erl€rnter
2.,3. u. 4. Slelle richlung (10b) Beruf (11 a) Dauer (11 b)

Arbertsstätte, Schule/Hochschule (P6ndler)
Land (12) Gemeinde (12) Straße (12) Hausnummer ('12)

Wirtschatls'
tueig (15) Ausgeübre Tätigkeit (14

a) Für Verheiatete, die nicht dauernd gelrcnnt leben.
lst die hiesige Wohnung die vorwiegend
benutzte Wohnung der Familie ?

bl Für alle übrigen Peßonen:
lst die hiesige Wohnung die vorwiegend
benutzte Wohnung ?

cl Außerdem tür ENerbslälige, Schüler/Studenten .

Gehen Sie vorwiegend von der hiesigen Wohnung
aus zur Arbeit oder Schule/Hochschule ?

@ Wetches Verkehrs- kein Verkehrsmittel (zu Fuß)
* mlltel benulzen- sie hauptsächlich Fahrrad

(längste Strecke) Pkw

:;:ff[,i'J#t U-Bahn,s-Bahn,straßenbahn
Schule/Hochschule ? Eisenbahn

Bus, sonst. öifentl. Verkehrsmittel
sonstrges (Motorrad, Moped, Mota)

@ wieviel zeit
* benotlgen Sle

normalen reise
tür den Hinweg
zur Arbeit oder
S"hllL]i-äJri""nrr" z 30 bis unter 45 Minuten

45 bis unter 60 Minuten
60 Minuten und mehr

@ SinU_Sie Facharbeite(in)
* zut Zefi talig als sonstige(r) Arberte(in)

Angestellte(r)
Auszubildende(r)

Beamter/Beamtin, Richte(in), Soldat, Zivildienstl.
lauch Beamlenanw )

^ ,- ^. , . t mit bezahlten Beschättigten
selDslandroelr) I" " L ohne bezahlte Beschäftigte

mithelfende(0 Familienangehörige(r)

@ Zu welchem Wirtschaftszweig (Branche, Behörde)
t gehört der Betrieb (Firma, Dienststelle),

in dem Sie tätig sind ?

ner n

ja

nein
ja

nein
ja

+
+

Falls Sie eine
Nebenerwerbstätigkeit
ausüben, handelt es
sich um eine

landwirtschaftliche
nichtlandwirtschaft liche

* siehe Erlaulerungen im Haushallsmantelbogen oder rm Erläuterungsblan
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Anhang 2

Veröffentlichungsprogramm der VoIkszähl-ung 1981

Die Ergebnisse der Volkszählung am 25. Mai 1987 werden vom Statistischen Bundesamt in der Fach-
serie 1: Bevöfkerung und Erwerbstätigkeit veröffentlicht. Verlagsauslieferung durch:
Hermann Leins GmbH & Co., VerLags-KG, HolzwiesensLr. 2, 7408 Kusterdingen,
Telefonz 07071/33046, Tel-ex: 7 262 891 mepo d, Telefax: 07071/33653

Kenn-
ztffer Ti te1

Fachserie'l: BevöIkerung und Erwerbstätigkeit
EinzeLve röf fentl ichungen

VoIkszähIung vom 25. Mai 1987

Ausgewählte Strukturdaten für Bund und Länder

Ausgewählte Eckzahlen für kreisfreie Städte und
Landkrei se

Demographische Struktur der Bevöl-kerung

Teil 1 - Altersaufbau nach ausgewählten Merkmalen -
Teil 2 - BevöIkerungsentwicklungr Geburtsjahre,

Familienstand und Staatsangehörigkeit -
Sozio-ökonomische Struktur und Unterhaltsquellen
der BevöIkerung, Struktur der Err^rerbs-
tär ig ke it

Struktur der ausländischen BevöIkerung . ...
ReJ-igionszugehörigkeit der Bevöfkerung ....

Ha ushal te
Teil- 1 - Bevöl-kerung in Privathaushalten -
TeiI 2 - Zusammensetzung der Haushalte -
TeiI 3 - Ausgewählte Haushaltstypen -
Eggebnisse für nichtadministrative

Geb ie tsg I iederungen

TeiI 'l - Ausgewählte Strukturdaten -
Teil 2 - zusammengefaßte Daten über BevöIkerung

und Erwerbstätigkeit
Pend.l- er

Teil 1 - AusgewähIte Strukturdaten -
TeiI 2 - Berufs- und Ausbildungspendler

Erwerbstätige
Teil 'l - Sozio-ökonomische und berufliche GIiede-

rung , Schulausbi Idung
TeiI 2 - Wirtschaftliche und berufliche Gliederung,

Pre is
DM

9,70

9,70

11,30

18,70

13,-
15,20

15,20

13,-
17 ,50

vo rge sehe n

2013101

201 31 02

2013103

2013153

2013104

201310s

2013'l 05

20 131 07

201 31 s7
201 31 67

2013108

2013'l 58

2013109

2013159

20131 10

2013170

Heft 1

Heft 2

Heft 3

Heft 4

Heft 5

Heft 6

Heft 7

Heft 8

Heft

He ft

13,-

9

10

vo rg esehen

22,80

17 ,60

15,20

22,80

17,60

vo rgesehe n

v o rgesehen

Berufsausbildung -
20 13111 Heft 11 Schulabschlüsse und Ausbildungsfachrichtungen der

Bevölkerung ..
20131 12 Heft '12 Methodische Grundlagen der VoIks- und BerufszähIung

und der Gebäude- und Wohnungszählung 1987 1) .....
Heft 13 Genauigkeitsprüfungen zur VoIkszähIung 198712013',1 13

2013190 Sonde rv eröf fentli chung
"Kartographische Darstellung ausgewählter Eckzahlen
für kreisfreie Städte und Landkreise" .

Heft

1 ) Arbeitstitel.
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Fachserie 1:
Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Die vierteliährlichen Berichte ( z.T. mit langen Reihen) enthalten aktuelle
Angaben ü ber die E heschließu ngen, Geborenen und Gesto rbenen. Ferner werden
die wanderungen der Deutschen und Ausländer zwischen den Bundesländern
und über die Grenzen des Bundesgebietes sowie fortgeschriebene Einwohner-
zahlen (Bevölksrungsbilanz) nach Bundesländern dargestellt.

lmiährlichenBericht(z.T.mitlangenReihenundkreisweiserGliederung) wer-
den detaillierte Ergebnisse über die Bevölkerungssntwicklung veröffentlicht.
Nachgewiesen sind u. a. Grund- und Verhältniszahlen üb€r Eheschließungen und
Ehelösungen, Geburten, Gestorbene und Wanderungen. Dabei wird nach einer
Vielzahl von Merkmalen, wio Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsange-
hörigkeit differentziert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer und Kinderzahl der Ehegatten aufgeschlüsselt. Die
Gesamtwanderung ist nach Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes
und nach der Binnenwanderung untergliedert. Außerdem werden Modellrech-
nungen der Bevölkerung gebracht. Zu Vergleichszwecken enthält der Bericht
bevölkerungsstatistische Zahlen für das Ausland. Nachgewiesen sind u. a.
Grund- und Verhäl.tniszahlen über Eheschließungen, Ehelösungen, Geborene
und Gestorbene. Darüber hinaus ist auch die Entwicklung der Bevölkerung sowie
ihre Zusammensetzung nach Alter und Familienstand dargestellt-

1.S.: Sonderbeiträge (unregetmäßige Folge)

Als 1.S.2 liegt die Allgemeine Sterbetafel 1972 tlr die Bundesrepublik oeut-
schland mit ausführlichen Erläuterungen der Berechnungsmethode und der
Ergebnisse vor.

Reihe 2: Aus!änder
Die Ausländer im Bundesgebiet werden iährlich nach Staatsangehörigkeit,
Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauer nachgewiesen. Regional
wird nach Bundesländern und z. T. nach kreisfreien Städten und Landkreisen dif-
,erenziert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlicher Folgo bringt diese Reihe eine Fülle von Angaben aus dem Mikro-
zensus über Haushalte und Familien. Sie vermitteln - z. T. in länderweise Gliede-
rung - wichtige Strukturzahlen über Größe und Zusammensetzung der Familisn
sowio über die soziale und wirtschaftliche Situalion der Haushalte.

Reihe 4 : Erwerbstätigkeit
4.1.: Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1.: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mikrozensus und informiert über
nahezu alle wichtigen Aspekte des Eruerbslebens. Die Erwerbstätigen,
Erwerbspersonen und Erwerbslosen werden u. a. in Bezug zur Bevölkerung
gesetzt und nach persönlichen und wirtschaftlichen Merkmalen aufgegliedert.
Regional wird z.T. nach Regierungsbezirken untergliedert- lnlernationale Über-
sichten inlormieren über die Bevölkerung des Auslandes nach der Erwerbstä-
tigkeit, Erwerbspersonen nach dor Stellung im Beruf, Wirlschartsabteilungen
und nach Altersgruppen sowie sltersspezitische Erwerbsquolen.

4.1 .2.: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwerbstä-
tigen
Oiese Reihe erscheint in zwei,6hriger Folge und weist Ergebnissevorwiegend
aus dem variablen Teil des Mikrozensus nach. U. a. werden Ergebnisse über den
B ildu ngs - und Ausbildungsabschlu ß der Bevölkeru ng, über di6 Zu sam men hän ge
zwischen Eryerbstätigkeit und Ausbildung bzw. zwischen Berul und Ausbildung
sowie über Arbeilsbedingungen und Pendler gebracht. Teilweise werden diese
Angaben auch für Gebietseinheiten des Bundesraumordnungsprogramms nach-
gewieson.

4.2.: Sozialversicherungspf lichtig Beschäftigte
4.2.1: Struktur der Arbeitnehmer
Vierteliährlich erschsinen in dieser Reihe Ergebnisse überdie sozialversicho-
rungsptlichtig beschäftigten Arbeitnehmer (einschl. Ausländ€rl in tiBfer wirt-
schaftlicher und regionaler Gliederung (bis zur Ebene der Regierungsbezirke).

Zusätzlich erscheint jährlich ein Bericht mit auslührlichen Ergebnissen -
jeweils mil dem Stichtag 30- Juni - zur Struktur dieser Personengruppe. Hierzu
zählen insbesondere d6mographische und erwerbsstatistische Merkmale wie
berufliche Tärigkeil, beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.
Außerdem werden Kreis6rgebnisse dargestellt.

4.2.2i eilgelte und Beschäftigungsdauer der Arbeitnehmer
ln jährlicher Folge werden in dieserReihe Ergebnisse der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach dem Bruttoarbeitsentgelt, der
Beschättigungsdauer und weiteren sozialen Merkmalen, wie z.B. Alter,
Geschlecht, Ausbildung, Winschaftszweig und Beruf dargeslellt.

4.3.: Erwerbstätigkeit und Arbeitmarkt
ln dieser Reihe werden monatlich die wichtigsten kurzfristigen Oaten über
Erwerbstäligkeit und Arbeitsmarkt dargestellt, wie z. B. die Anzahl der Erwerbstä-
tigen, die der Beschäftigten in ausgewählten Wirtschaftszweigen sowie der
Arbeitslosen und offenen Stellen.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abgeordneten des
Europäischen Parlaments erscheinen in lolgender Gliederung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebniss€ und Vergleichszahlen früherer Bundestags-, Europa- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise; Hefl 2: Vor-
läufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige Ergebnisse nach Wahl-
kreisen; Hejt 4:Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach
dem Alter; Heft 5: Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die
Wahlbewerber für die Wahl zum . . Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Helt l: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Europa-, Bundestags-, und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die kreisfreien StädtB und Landkreise;
Heft 2: Vorläulige Ergebnisse nach kreislreien Städten und Landkreisen; Heft 3:
Endgültige Ergebnisse nach kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 4: Wahl-
beteiligung und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Hert 5 :

Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Oie Wahlbewerber f ür
die Wahl zum Europäischen Parlament aus der Bundesrepublik Deutschland.

Sonderheft
40 Jahre Wahlen in der Bundesrepublik Deutschland
Dieses Heft enthält die Ergebnisse der Bundestagswahlen seit 1949, der Land-
tagswahlen seit 1946 und der Europawahlen seit 1979 nach Ländern. Außerdem
beinhaltet es Dalen über Wahlbeteiligung und Stimmabgabe nach Alter und
Geschlecht,

Volkszählung vom 25. Mai 1987
Die Ergebnisse derVolks- und Berutszählung vom 25. Mai 1987 werden in meh-
reren lhematisch gegliederten Helten veröffentlicht. Eine Titelliste steht auf
Anlorderung zur Verf ügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Amtliches Gemeindeverzeichnis für die Bundesrepublik Deutschland, Ausgabe
1987

Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden und Ver-
waltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland

Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und systemati-
sches Verzeichnis -
Klassitizierung der Eerufe I Systematisches und alphabetisches Verzeichnis der
B eruf sbenen n u n gen)

STATISTISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 74OB Kusterdingen, erhältlich.
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